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Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 230 urn-

^ . 16 Sette « ; die Abendausgabe Nr. 231 nmfatzt
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°
SeitenmitUuterhaltungsblattRr . 40 uud Nr . 10

»es Kuriers, Attgem. Anzeigers für Landwirtschaft;
zusammen

Das Unterhaltungsblatt enthält :
Thronwechsel in Dänemark .

" (Mit Porträts .) — Eottlreb
« chte , der Philosoph und der Patriot ." (Mit Porträt .) — „Am

»lauen Tod vorbei . . (Flieger -Skizze von Karl Birner .) — „Schloß
Hägerhof in Düsseldorf." (Mil Abbild .) — „Elmar , Falk von
Labichtshof (das diesjährige Schaustück der Naturbühne Oetigheim .) —

gilt Brerteljahrhundert seit Boulangers Sturz vergangen .
" (Mit

“
Porträt .) — „Der Untergrund Venedigs .

" — „Rätselecke .
"

— nn M aB — na — — — — m

Das Ausland und die Neichslags -
vorgange .

F . C . Paris . 18 . Mai . (Privattel . ) Daß sich auch die
ftanzösischc Presse mit den im Reichstag gefallenen Scheide-
mannschen Schmähungen gegen Preußen beschäftigen, und sie in
hetzerischer Weise ausdeuten werde , war ja anzunehmen . Sie
Mt sich denn die günstige Gelegenheit auch nicht entgehen . So
schreibt z. B . der „Radical " : „Außer der Presse in Elsaß-
Lothringen und der bayerischen haben alle Organe der Ra -
tionalliberalen, der Zentrumspartei , der Radikalen und der
Sozialisten dem Kaiser harte Kritiken nicht erspart . Die Ironie
mit der heute Scheidemann im Reichstag sprach , ist äußerst
treffend gewesen . Der Pangermanismus darf gegen diese Mani¬
festation protestieren so viel er will , die tiefe Wahrheit von
der Rede Scheidemanns , das „preußische Sibirien " betreffend ,
wird er nicht herabsetzen. Preußen drückt mit seiner eisernen
- and schwer auf Deutschland. ( !) Da Preußen es so gänzlich
an jeder Sanftmut fehlen läßt , so werden bald auch die Ge¬
duldigsten genug haben und sich von Preußen abwenden . Dies
bemerkt man , wenn auch in sehr gemäßigtem Maße an den
Ausführungen des Zentrumsführers Spahn , der deutlich in
seiner gestrigen Rede zu erkennen gab , daß er die Erklärungen
des Kaisers auf das tiefste bedauere .

"
Der „SR « 1t «“ schreibt: „Seit dem Jahre 1908 ist Kaiser

Wilhelm nicht mehr so scharf angegriffen worden , und die so¬
zialistischen Abgeordneten sagten dem Staate ein ähnliches
Schicksal voraus , wie es jetzt die chinesische Monarchie erlitten
hat. Die Sozialdemokraten haben einfach die Unfähigkeit des
Parlaments erklärt und gaben zu verstehen, daß sie wirksam
daran arbeiten werden , den chinesischen Vorgängen eine Wie¬
derholung anzureihen . Aus den Ausführungen des Herrn von
Pethmann-Hollweg ist zu konstatieren , daß man eventl . geneigt
ist, die Autonomie , die man den Elsaß -Lothringern erst ge¬
geben hat , wieder zu entreißen . Der Bruch der Sozialisten
mit den bürgerlichen Parteien ist jetzt aber ein vollständiger
und beide werden sich in Zukunft schärfer denn je bekämpfen.
Ob der Reichstag aufgelöst wird , läßt sich noch nicht Voraussa¬
gen, dies weiß niemand als der Kaiser . Ob aber die Sozial¬
demokraten aus einer eventl . neuen Wahl , nachdem nun r>er

Bruch mit den bürgerlichen Parteien vollzogen ist, schwächer
Hervorgehen, ist mehr als fraglich.

"

„Gaulois " schreibt : „Die gestrige Debatte im Reichstag
zeigte wieder einmal deutlich, welcher Gegensatz zwischen dem
Reichstag und der Krone herrscht . Auch von der vielbesproche¬
nen Liberalität , die man den Elsaß -Lothringer immer wieder
vor die Augen hält , war sehr wenig zu sehen . An die Auto¬
nomie, die man den Elsaß-Lothringer gegeben hat , haben wir
nie ernstlich geglaubt und man bereut nun schon sehr, daß man
sie den Elsaß -Lothringer gegeben hat . Wir glauben , es wird
nicht lange dauernd , und die Elsaß-Lothringer müssen auch
ohne Verfassung »ersuchen , glücklich zu werden . Aus allen die¬
sen Ereignissen geht aber die Bestätigung hervor , daß die
Straßburger Ereignisse sich so zugetragen haben , wie sie von
uns gemeldet worden sind. Für Elsaß -Lothringen wird aber
eine sehr schlechte Zeit herankommen. Unterdrückungen werden
mit Rechtskürzungen abwechseln und so wird die Reichslande
mehr denn je fühlen müssen , daß sie nicht das Wohlwollen des
Kaisers genießt .

"
,Petite Republiq - ue " erklärt : „Wahrhaft ! Unsere

Nachbarn im Osten verstehen sich darauf , Skandal zu organisi -
ren , in denen einmal der Staatschef , das , andere Mal der
Kronprinz fast einstimmig von der öffentlichen Meinung ver¬
urteilt werden . Alles ist „Kolossal " in diesem Reich - nd auch
der Ritz , der jedenfalls grötzer wird und der vielleicht noch
eines Tages die grotze Masse zum Einsturz bringen kann .

"

M London » 18 . Mai . Die englischen Zeitungen brin¬
gen über die gestrigen Reichstags -Verhandlungen längere
Kommentare , in denen vielfach dem Kaiser wegen seiner
Aeußeruugen in Straßburg ein Vorwurf gemacht wird .

So schreibt der „Daily Expreß " : Es ist verfehlt ,
wollte man glauben , daß die gestrige Reichstags -Sitzung we¬
gen der tumultuösen Vorgänge Folgen nach sich ziehen wird .
Man fragt sich andererseits , wie oft noch die kaiserliche Un¬
vorsichtigkeit und ihre parlamentarischen Folgen sich wieder¬
hole» werden, ohne ernste Nachwirkungen im Gefolge zu
haben . Der Kaiser ist wieder einmal mit beiden Fützen zu¬
gleich in die Wanne gesprungen und der Reichskanzler hat
vor dem Parlament die Verantwortlichkeit übernommen .

"

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 18. Mai .

U: Das Großherzogspaar ist heute vormittag aus Schloß
Zwingenberg wieder hierher zurückgekehrt .

# Silberne Hochzeit. Herr Prälat Schmitthenner feierte
gestern mit seiner Gemahlin das Fest der silbernen Hochzeit .
Daß dem Jubelpaar von Nah und Fern zahlreiche Glückwünsche
zugingen , bedarf wohl keiner besonderen Erwähnung .

_L Prof . Scheidt, der sein lange Jahre versehenes Amt alr
Dirigent des hiesigen Liederkranzes niedergclcgt hat , ist nun»,
mehr auch von seinem Amt als Mitglied des Musikausschusses
des bad. Sängerbundes zurückgetreten . Wer sein Nachfolger
werden wird , ist noch nicht bekannt.

Ö Liederhallc . Der Himmelsahrtsausflug nahm einen die Teil¬
nehmer sehr befriedigenden Verlaus , hatten doch heftige Gewitter
abends zuvor dafür gesorgt , daß die Luft würzig und die Wege staub¬
frei waren , die Wanderung also ungemein erfrischend wirkte . Diese

fübrte von Bahnhof Heidelberg in VA Stunden nach dem Speyerer
Hof und nach einstündiger, in dem gastlichen Hause wohl ausgenütz -
teu Rast sodann auf die Höhe des Königstuhls , von dessen Turme
eine herrliche Rund - und Fernsicht dem Äuge sich bot . Zu Fuß oder
mit Drahtseilbahn gings nach dem Schlosse, dessen Inneres unter
kundiger Führung besichtigt wurde . Lebhaftes Interesse erregten
die neu ausgeführten kunstvollen Arbeiten im Otto Heinrichsbvu ,
dieser Einblick allein schon lohnte die Inständige Durchwanderung
des Schlosses. Welcher echte Sängersmann aber könnt« in Alt -Hei¬
delberg weilen , ohne Scheffels, des vaterländischen Dichters gedacht
zu haben ? So schaarte sich auch der Liederhallesängerchor um das
sinnige Denkmal , cm dem kraftvoll mehrere Lieder , auch Scheffelfche
Dichtungen erklangen . Herr Thomas Reinfutth ließ in meisterhafter
Rede die Gestalten Scheffelscher Muse am geisttgen Auge vorüber -
ziehen, mit einem — auch von den zahlreichen Umstehenden — be¬
geistert aufgenommenen „Hoch" schließend auf „Alt -Heidelberg die
Feine "

. Run gings in herrlicher Höhenwanderung weiter »ach Zie¬
gelhausen , wo planmäßig 145 Uhr mit der Reckarfähre gelandet und
mit mehr oder weniger Erfolg versucht wurde, die etwas gesunkenen
Kräfte wieder zu heben. Das Schönste aber für die 154 Teilnehmer
bildete die Reckarkahtt aus festlich geschmückten Schiffe, das nach
rascher Fahtt mit zahlreichen anderen Schiffen Punkt 9 Uhr in Hei¬
delberg einttaf , gerade recht, um das beispiellos schone Schauspiel
der Schloßbeleuchtung zu genießen, das mit ebenso prachtvollem
großen Feuerwerk auf dem Neckar endigte. Herrlich erklangen in
die Nacht die Lieder auf der Neckarfahrt, unermüdlich war hier und
den ganzen Tag über das vorzügliche Hornquattett und » freudig ge¬
stimmt jeder Teilnehmer , da wider Erwarten der Tag vom Wetter
außerordentlich begünstigt war ; es war ein schöner Tag ?

X Stadtgarten -Konzert. Morgen , Sonntag , den 19 . Mai d . Is .
von vormittags lA12 bis mittags Al Uhr wird im Stadtgarten bei
günstiger Witterung die städtische Schülerkapelle ein Freikonzert ver¬
anstalten . Es werden nachfolgende Musikstücke zum Borttag gebracht
werden : Choral a . d. „Meistersinger von Nürnberg " v . R . Wagner ,
„Jolly -Marsch" v . Komzak , .Zestouverture " v . Hofmann , „Hand in
Hand"

, Konzertstück für 2 Piston v. Eurth , „Sträußchen aus Tirol " ,
Polka v . Eriesemann , „Wiener Bürger "

, Marsch v. Müller .
** Erweiterung des Sprechbereichs. Bon jetzt ab ist Karls¬

ruhe zugelassen zum Sprechverkehr mit Markt Oberdorf (Ge-
sprächtsgebühr 1 Mk .) .

Vom Landtag .
) ! ( Mannheim , 18. Mai . (Privattel .) Zur Frage der

Aufhebung der badischen Gesandtschaft in München erfährt
die hiesige soZ. „Bolksstimme" aus politischen Kreisen , es
würden zurzeit von dem Hof nahestehender Seite Versuche ge¬
macht, die Rationalliberalen der Zweiten Kammer zum A»f-
geben ihrer ablehnenden Stellungnahme wider die badische
Gesandtschaft in München zu bestimmen . Mau hoffe, ste zur
Annahme der betreffenden Position bewege « zu können, wenn
die Vorlage nach Wiederherstellung in der Erste« Kammer
zur nochmaligen Beratung an die Zweite Kammer komme.

Wie dasselbe Blatt von gut informierter Seite hört , ist
die Regierung von der Absicht, noch dem gegenwärtige « Land¬
tag eine Borlage über die Erbauung eines Elektrizitätswer¬
kes an der Murg zu machen, abgekomme «. Es sei sogar
nicht ausgeschlossen , datz von der Erstellung des Werkes über¬
haupt Abstand genommen werde. Die Bersche der Regie «
rung , die Prioatiudustrie für die Abgabe elektrischer Energie
zu interessieren , sind scheinbar mißlungen. (Frkf . Ztg .)

Fichte «nd wir Deutschen .
Bon Professor Dr . Richard Graf du Moulin Eckart.

(Zu Fichtes 150 . Geburtstag am 19 . Mai .)
(Unber . Nachdr. vcrb.)

- = Wie er wohl heute auf uns wirken würde , dieser herbe ,
Mne , von tiefster Sittlichkeit durchdrungene und doch von
einem heiligen Feuer der Leidenschaft durchglöhte Obersachse ,
.« r sich durch eine Jugend voll Pein vom Hirtenjungen bis zum
ersten Rektor der Berliner Universität emporgearbeitet , der von
"ent fast tyrannischen Gedanken durchdrungen war , „die ganze
Welt unter die Herrschaft des Sittengesetzes zu beugen "

, und
den doch die heilige Not der Zeit an den rechten Platz gestellt,
um mitzuwirken an der inneren Erhebung des äußerlich zu¬
sammengebrochenen Preußen -Deutschland?

Ich glaube , diese starke einzigartige Persönlichkeit würde
uuch heute ihre Rolle spielen und den Finger mit großer Geste
m die Wunde legen und das Allheilmittel künden, das sie
schließen würde und vernarben ließe . Es würde aber auch
Manche Falte von seiner Stirne weichen vor der Befriedigung ,
daß seine Verheißung kein trügerischer Klang gewesen und daß
sein Glaube an sein Volk durch seine tiefgehende Wirkung auch
uns geholfen hat . Er würde aber auch fühlen , daß er mit sei¬
nen deutschen Gedanken in unserer Zeit weiterlebt , die freilich
seiner düstern Sittenstrenge ein starkes Stück Lebensfreude ent¬
gegensetzen würde . Aber der tiefe Ernst seiner Anschauung vom
deutschen Volk und seiner Weltmission wirkt doch in uns
Uach und wird nach menschlichem Ermessen überhaupt nicht mehr
eingeschläfert werden können. Sie war zu wuchtig in ihrer
Erkundigung dem Volk ins Herz gedrungen wie die ersten
Posaunenklänge , welche als Signal des großen Freiheits -' ampfes erdröhnten , zu rein und klar , als daß man sie nicht
ehtte und für zu wahrhaftig , als daß sie nicht blutende Geltung
behalten müßten .

And es war nicht der Standpuntt des braven , aber eng-
Aerzigen Patrioten , von dem aus er zu seinem Volke sprach .

Solche Enge hätte sein dichterischer und über alle Grenzen hin¬
ausschweifender Geist nicht vertragen . Hat es doch Tage ge¬
geben, wo er diesen „dumpfen und unbeholfenen Patriotismus ,
den Spartanismus , der nichts anerkennen und hochbringen wolle
als den engbegrenzten Staat , in dem wir geboren sind"

, aufs
tiefste verachtet hatte und auf den Wolken eines weitschrveifen-
den Weltbürgertums dahingeschritten war . Es hatte Zeiten
gegeben, wo er sich in grenzenloser Verlassenheit aufgebäumt
gegen die Kälte von Staat und Gesellschaft , die über ihn , über
sein Können und sein Leiden erbarmungslos hinweggesehen
hatten . Da war der Heimatlose zum Kosmopoliten geworden ,
und das ist er geblieben bis zu seinem Tode, der in gewissem
Sinne doch auch ein Tod fürs Vaterland gewesen. Dieses Welt¬
bürgertum ist doch ihm und dem Volke zum Heil geworden . Es
hat ihm den Blick für die Not und für die Möglichkeit der Ret¬
tung , aber auch den „rücksichtslosen Freimut " gegeben, mit dem
er seine Gedanken ausgesprochen , trotz der Bedenken von oben ,
trotz der französischen Spione , die freilich nicht ahnten , was seine
„pädagogischen Reden" eigentlich bezweckten und daß jedes
seiner Worte ein Hammerschlag war , mit dem er die Herzen fer¬
ner Hörer hart schmiedete zum Kampfe gegen den Feind .

Man hat ihn ja fälschlich zu den Romantikern gezählt , aber
die Not , wie er nach Preußens Sturz in Berlin die „Reden an
die deutsche Nation " gehalten , ist von ergreifender und berau¬
schender Romantik , die ihn nicht minder ehrt , wie die Gast¬
freundschaft den preußischen Staat , der den Flüchtling so vor¬
urteilslos und liebreich ausgenommen. Aber der trotzige Ober¬
sachse ist hier nicht etwa im Gefühl der Dankbarkeit und Ver¬
pflichtung zum Preußen geworden. Er brachte eins mit , das
damals völlig verloren schien und woran der kaum der Zertrüm¬
merung entgangene Staat Friedrichs des Großen nicht denken
konnte : die deutsche Idee . Indem er nun die Kreuzpredigt an¬
hob zur Befreiung von fremdem Joch, sucht er sein Preußen
jener unbedingt zu unterwerfen .

And doch hatte er einen Augenblick geglaubt , daß es mit
fernem Deutschland zn - Ende fei für immer . Noch nach dem

Frieden von Tilsit hat er die Worte geschrieben : „Gottes Wege
waren . diesmal nicht die unfern ; ich glaubte , die deutsche Nation
müsse erhalten werden ; aber siehe , sie ist ausgelöscht.

" Aber
sein Glaube an dieses „Urvolk " war doch zu stark, und er fühlte ,
daß es fähig war zur vollen Erhebung durch den geläuterte «
Staat . Und das ist das Grotze in seinem Denken und Fühlen .
Gerade in der Zeit , da nicht bloß das alte Reich , sondern auch
der preußische Staat der Wucht der Fremden zu erliegen schien ,
erkannte er „den Tiessinn und die Größe des Staatslebens " .
Er sah, wie mit diesem auch das Volkstum zugrunde gehen
mutzte und so kannte beiden nur geholfen werden , wenn der
Staat seine höchste und heiligste Pflicht erfüllte , die wahre und
echte Volkserziehung .

Es gehörte ein grenzenloser Idealismus dazu , tu diesem
Augenblicke, wo alles , was nicht in dumpf verzweifelnde Resig¬
nation versunken war , nach „Blut und Eisen" rief , die Rettung
auf so weiten Wegen zu suchen . Und doch nur ein solcher ver¬
mochte damals zu helfen. Und vor ihm stieg auch der berau¬
schend!: Gedanke an die „Ewigkeit" seines Volkes, daß es gelte ,
die künftigen EeMechtcr deutsch zu erhalten . Er wies hin auf
die Kämpfer des schmalkaldischen Krieges , die nicht für sich und
ihr Heil , sondern für das Heil ihrer Kinder kämpften und dul¬
deten . Und er hielt sein Volk begnadet vor allen Völkern der
Erde und für alle Völker der Erde ! Es ist der Kosmopolit ,
der fein Volk einstellt in die Reihe der Nattonen und ihm de«
besten Platz anweisen

'will . Darum soll in ihm neu erstehe«
„der Geist der höheren Vaterlandsliebe , der die Ratjon als die
Hülle des Ewigen umfaßt , für welche der Edle mit Freuden sich
opfert "

. Und dieser Geist sollte erstarken und auslodern ln
reiner , sittlich gehaltener Leidenschaft : er sollte erzeugen pnd
erziehen ein neues Geschlecht , das frei war von den Fehlern
und der Niedrigkeit und der Selbstsucht derer , die das Schicksal
ereilt . So sieht er in Jena und Tilsit ein Ragnarök , dem eine
Zeit der Reine und Unschuld folgen muß.

Wir schauen heute erschüttert auf solchen Idealismus und
übersehen gern die Begleiterscheinungen u»e de» harte « Druck.
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Uon der xufischiffahri.
L Mannheim , 18. Mai . Dem Verkehrs -Verein ist di«

Nachricht zugegangen, daß am Sonntag , den 18. Mai , bei
günstiger Wetterlage das bei Baden -Baden stationierte Luft¬
schiff »Schwaben" nach Mannheim fährt . Die Abfahrt in Oos

.soll morgens 8 Uhr erfolgen. Eine Landung in Mannheim ist
nicht vorgesehen, dagegen eine Schleifensahrt über der Stadt .
Zu der Fahrt haben sich mehrere Mannheimer Passagiere an¬
gemeldet. Die Heimfahrt soll über Schwetzingen erfolgen . Wie
dem Mannheimer Verkehrs -Verein weiter mitgeteilt wird , ist
es nicht ausgeschlossen , daß auch das Luftschiff »Victoria Luise"
am gleichen Tage von Frankfurt aus eine Passagierfahrt nach
Mannheim unternimmt .

Le. Berlin , 18. Mai . (Privattel .) Eine heute vorlie¬
gende genaue Zusammenstellung ergibt bi« 18. Mai3 315 000 Mark bisherige Erträge für die Rational -
flugspende .

Die Karlsruher FUegertage .
Erster Tag .

Y Karlsruhe , 18. Mai . Ein angenehmer Sonnenscheinliegt über dem Karlsruher Exerzierplatz , auf dem heute nach¬mittag die Karlsruher Flugveranstaltungen anläßlich des
zweiten Deutschen Zuverlässigkeitsfluges am Oberrhein miteinem Schaufliege« eingeleitet werden sollen. In den frühen
Nachmittagsstunden machte stch bereits ein lebhafter Verkehrnach dem als Flugplatz dienenden Karlsruher Exerzierplatzbemerkbar. Die Straßenbahn ließ Sonderwagen laufen , diealle bis auf den letzten Platz besetzt waren . Ueberall , wohinman hört bildet das Fliegen das Hauptgespräch.

Auf dem Flugplatz selbst machte sich sehr frühzeitig ein leb¬haftes Treiben bemerkbar . Der ganze Platz war von 1 llhr ababgesperrt . Ein leichter Wind , der über den Platz wehte , ver-anlaßte die zu . den örtlichen Wettbewerben erschienenen Flie¬ger ihre Apparate vorläufig noch in den Zelten zu belasten.Jedoch fanden unter sachkundiger Führung Besichtigungen derFlugzeug « statt . Dem Karlsruher Pfadfinderkorps wurdenebenfalls gruppenweise die Flugzeuge erklärt .Kurz nach % 5 Uhr wurde der Doppeldecker des LeipzigerFliegers Schirrmeister aus dem Zelt herausgebracht . DieKonkurrenzen um die ausgeschriebenen Preise werden vor¬
aussichtlich erst in den Abendstunden von den Fliegern be¬stritten .

' Oberleutnant z. See Hartman « , welcher amDonnerstag mit seinem Luftverkehrs -Doppeldecker hier eintrafund denselben zur Aufmontierung nach dem ForchheimerExerzierplatz bringen ließ , hat die Absicht ausgesprochen, beigünstiger Witterung vom Forchheimer Exerzierplatz nach demFlugplatz zu fliegen und dort evsntuell zu landen . Er wirdvoraussichtlich von Karlsruhe aus , außer Konkurrenz am Zu-
verlästigkeitsflug teilnehmen .

Leutnant Fisch vom Karlsruher Telegraphenbataillon ,der bekanntlich auf der ersten Etappe des Zuverläfsigkeitsflugessich verirrte und Leim Weiterflug nach Metz bei der Landungvor Dieuze Motordefekt erlitt , sodaß er aufgeben m ußte , istmit seinem Apparat heute hier eingetroffen . Der Wright -
Doppeldecker wird hier aufgebaut werden, sodaß Leutnant Fischjedenfalls morgen Probeflüge unternehmen wird .

Um di« fünfte Nachmittagsstunde beschränkt sich das Vergnügender Flugplatzbesucher vorläufig nur auf das Promenieren bei denKlängen der Artilleriekapelle. Die Ankunst der Teilnehmer am Zu-oerläsfigkeitsflug, welche morgen früh K5 Uhr zur fünften EtappeFrankfurts«. M .—Karlsruhe in Frankfurt a. M . starten, dürste zwi¬schen H6 llhr und 6 llhr hier erfolgen. ...

vom zuhballsport .
<P Karlsruhe. 19. Mai . Man schreibt uns : Am Sonntag , denX Mai , nachmittags M3 llhr findet auf dem Mühlburger Sports¬platze ein Privatwettspiel zwischen den beiden Lokalrivalen PHSnix-Mühlburg statt . Der F . C. Mühlburg konnte bekanntlich vorigesJahr als Süddeutscher L-Meister gegen die komplette Phönixmann¬schaft ein unentschiedenes Resultat herausbringen. Es gelang ihmsogar das Ligavorrundespiel mit 1 :0 zu gewinnen, wurde jedoch imRückspiel mit 4 :2 besiegt . Vor diesem Spiel treffen sich die Id-Mannschaften beider Vereine. Des Zuverläsfigkeitsfluges wegen istdas Wettspiel auf ViZ Uhr festgesetzt und es ist jedem Fußball¬anfänger Gelegenheit gegeben, diesem Wettspiel Leizuwohnen, da derBeginn der Schauflüge auf 4 llhr festgelegt ist.

, Am nächsten Sonntag findet auf dem Beiertheim« : Sportplatz dasletzte Privatspiel dieser Saison statt . Zn diesem Spiel treffen sich« eiertheimer Futzballoerein und Fußballgesellschaft 03 Sudwigshafe «.
( Dieser Mannschaft geht ein g : ter Ruf voraus . In der Mestkreisliga, nimmt die Mannschaft den 4. Platz ein. Das Vorspiel in Ludwigs-
den er auf die akademische Jugend übte , und erkennen nur dengroßen erhabenen Reflex seiner Eesamtwirkung auf die Nation .Wie still zogen aus seinem Hörsaal die Studenten hinaus inden Kampf . Wie haben sie in ihrem Heldentum den Wortendes Meisters Genüge getan ! Und er selbst wird über seine poli¬tischen Anschauungen gleichsam emporgehoben durch die Kundevon den überwältigenden Siegen der Deutschen , und er sprichtdas herrliche Wort : „Ms einen Erzieher zur Freiheit , zurDeutschheit brauchen wir einen Kaiser ". Und er weist aufPreußen : Dieses „ist ein eigentlich deutscher Staat , hat alsKaiser durchaus kein Interesse zu unterjochen, ungerecht zufein. Der Geist seiner bisherigen Geschichte zwingt es fortzu¬schreiten in der Freiheit , in den Schritten zum Reich ; nur sokann es fortexistieren , sonst geht es zugrunde .

"
Prophezeiung ist im Grunde nur die tiefe Erkenntnis derNotwendigkeiten . Hier war sie durchdrungen von der echtenLiebe zum Daterlande . Sie war nicht minder stark wie feineWeltanschauung . Sie ließ ihn das schöne Wort prägen : ,T >emGebildeten soll stch das Herz erheben beim Anbruche seinesVaterlandes "

. Es lag vor seinem Auge wie der junge Tagselbst . Und doch hat er nur das Morgenrot geschaut . Aber wirhaben ihn , den deutschen Tag , und wir vermögen ihn zu nützen.Wir haben ihn , sogar ehe noch Fichtes Ideen von echter Volks¬erziehung die Erfüllung geworden. Und wenn wir den großenToten ehren , so wollen wir nicht vergessen , daß gerade er gebenkann, was uns bitter not tut : „das Ethos unserer nationalenPolitik , den Geist der echten Vaterlandsliebe , die über den Todhinaus zu hassen und zu lieben vermag ."

Vermischtes.
- - KSrnach (Allgäu ), 14 . Mai . (Tel .) Eine fünstöpsigeZigeunerbande stahl in einer Wirtschaft mehrere BierglSser .Bei ihrer Verfolgung durch zwei Gendarmen warfen die Zi¬geuner ihre Rucksacke fort . Die Gendarme » waren ihnen be-

« ao 1 flye N r e , se.
Hafen konnte Beiertheim knapp gewinnen. Zwischen diesen beiden
Mannschaften dürste wohl ein interessanter Wettkampf zu erwartensein. Das Spiel beginnt um 3 llhr.

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse-.

P . C. Berlin , 17. Mai . (Privattel .) Der konservative
Reichstagsabgeordnete von Baumbach erlitt heute morgenmitten in einer Rede, die er in der Budgetkommission hielt ,einen Schlaganfall , an dessen Folgen er bald darauf im Haase
verschied .

— Berlin , 18. Mai . Die Geschäftsordnungskovrmission des preu¬ßischen Abgeordnetenhauses beschloß gegen die Stimmen der Freisin¬nigen. dem Plenum zum empfehlen, die Genehmigung zur strafrecht¬liche« Verfolgung des verantwortlichen Redakteur» des „Vorwärts",Wachs , wegen Beleidigung des preußischen Abgeordnetenhauses durcheinen am 1. April d. Zs. erschienenen Artikel zu erteilen. Desgleichenbeschloß sie, dem Pleichm zu empfehlen, die Anleitung eines Erunt-
teluugsverfahrens gegen die Abgeordneten Borchardt und Leinert zugenehmigen.

w München. 18 . Mai . (Tel .) In Gegenwart des Prin¬zen Ludwig als Vertreter des Prinzregenten und einer über¬aus glänzenden Festversammlung fand heute die ErSflnuugder Bayerischen Gewerbeschav 1918 in den Ausstellungshallenauf der Theresienhöhe statt . Oberbürgermeister Dr . von
Borscht hielt die Festrede. Er schloß mit einem Hoch aufden Prinzregenten von Bayern . Darauf erklärte Prinz Lud¬wig die Ausstellung für eröffnet . Es folgte ein Rundgangdurch die Ausstellung .

>--- Konftantinopel . 18. Mai . Der deutsche Botschafter Frei¬herr Marfchall von Bieberstein ist hier wieder eingetroffen .
Die Deckungsvorlagen vor der Budgetkommission.

.== Berlin , 18 . Mai . In der Budgetkommission des Reichstageswurde heute ein Antrag der Fortschrittliche « Votkspartei eingebracht ,wonach dem Reichstage der Entwurf eines Gesetzes, betreffend die
Aenderuug der Erbschaftssteuer

wie sie bereits 1808 vom Bundesrate vorgeschlagen worden war, so
rechtzeitig vorgelegt werden soll , daß sie am 1. Januar 1913 in Krafttreten kann.

Ferner ist zu der Frage der Deckung der Koste« für die Berstär-kung von Heer und Flotte ein Antrag Erzberger-Bassermau» ein¬
gegangen : Die Kommission wolle unter Zurückziehung des Zentrums-
auttages , betreffend die Hinausschiebuug der Ermäßigung der Zucker -
steuer und des «ationalliberakeu Antrages, betreffend ein Reichs¬gesetz über die Mgemeine Besteuerung des Besitzes beschließen : Dietm Artikel V des Gesetzes, betreffend Aenderungen im Finanzwesenvom IS. Juli 1909 vorgesehene Ermäßigung der Zuckerst «»« , tritt8 Monate «ach Einführuug eines Gesetzes, welches eine allgemeine,den verschiedenen Besttzformen gerecht werdende Besitzsteuer vor-
schreibt, spätestens am 1 . Oktober 1916 in Kraft. Ein Gesetzentwurfüber eine Mgemeine Besteuerung des Besitzes ist dem Reichstag« bi»
zum 39. April ISIS vorzulegen.Der Führer der Natioualliberalen empfahl die Annahme desAntrages. Der Führer der Fortschrittlichen Bolkspartei äußerte Be¬denken gegen den Kompromißantrag, da nach seiner Fassung mög¬licherweise nur der mobile Besitz getroffen werden könne. Zu dem
fortschrittlichen Anträge wurde ein sozialdemokratischer Zusatzantrageingebracht , die Erbschaftssteuer zu quotifieren und das Budgetrechtd -s Reichstages zu erweitern.

Reichsschatzsekretär Kühn erklärt , er könne die Zustimmung derverbündeten Regierungen zu dem ersten Teil des Kompromißantragesauf Aenderung der Zuckerfteuer unter gewissen Voraussetzungen inAussicht stellen. Der andere Teil auf Schaffung einer Mgemeine«Besitzsteuer sei neu und er könne über die Stellungnahme der ver¬bündeten Regierungen eine Erklärung nicht abgeben. Die Reichs¬leitung stehe dem Anträge nicht ablehnend gegenüber. Der Kam«proistihantrag verdiene den Vorzug vor dem fortschrittlichen Anträge.Der sozialdemokratische Antrag sei äußerst bedenklich.Der Redner der Zentrumspartei erklärte , feine Partei gehe aufden Vorschlag der Liberalen ein, um für die Deckung der Koste« derWehrvorlage» eine große Mehrheit herbeizuführe » . Der Redner derKonservativen erklärte , mit Rücksicht auf die allgemeine politischeLage und aus Entgegenkommen gegenüber den Parteien , die dieWehrvorlagen bewilligt haben, werde seiue Partei dem Antrag« z«,stimmen .
Bei der Abstimmung über die Deckungsanträg« wurde der erst«Teil des Antrages Bassermann-Erzberger mit 14 gegen 8 Stimmenangenommen. Der Zusatzanttag der Sozialdemokraten, lautend:„In dem Gesetz ist zu bestimmen , daß die Höhe der Steuerquote M .jährlich im Gesetz betreffend den Reichshaushaltsetat festgelegt wird"— fand gleichfalls Annahme, da ei« Teil de» Zenttums dafürsttmmt«.
Hierauf wurde der freisinnige Antrag mtt 18 Sttmmeu ein¬schließlich jener der wirtschaftlichen Bereinigung angenommen. Da-mtt sind die Arbeiten der Budgetkommissio « beendet .

reit » aus 10 Meter nahe gekommen, plötzlich drehten sich dreiZigeuner um und feuerten mehrere Schüsse auf die Beamte «,ohne zu treffen . Nun schossen auch die Gendarmen scharf undverwundete » eine» der Zigeuner , doch gelang es der Bande ,sich im Walde zu verstecken. Erst mit Hilfe von Bauernkonnte ein Zigeuner festgenommen werden . Die Zigeunerentkamen auf württembergisches Gebiet . In den weggeworfe¬nen Rucksäcken fand man eine Menge scharfer Patronen .
. i= London, 18. Mai . (Tel .) Die Männergefangvereineder hiesigen deutschen Kolonie gaben gestern im ManstonHouse ein Konzert für die Hinterbliebenen der Opfer der»Titanic " ; der deutsche Botschafter und der deutsche General¬konsul hatten das Protektorat übernommen . Die Cityver¬waltung hatte den großen Bankettsaal zur Verfügung gestelltund die deutsche Kolonie war zahlreich erschienen. AmSchlüsse des Konzerts dankte der Lordmaqor in herzlichenWorten für die Unterstützung ; er erinnerte an die WorteKaiser Wilhelms , der sich bei seinem Besuch in der Euild -hall im Sinne des Friedens ausgesprochen hatte und sprachseine besten Hoffnungen für die guten Beziehungen zwischenden beiden Nationen aus . Die Versammlung brachte demLordmayor eine begeistette Ovatton dar .

Zum Ende der Auto-Bandite ».es Pari ». 13. Mai . (Tel .) In der „Action " erzähltein Unteroffizier des , ersten Zuavenregiment », der an derBelagerung der BaMiteuvilla in Rogent -sur-Marue teilge¬nommen hatte , daß er mtt seine» Leuten noch vor der Poli¬zei in das Haus eingedruugen fei. Er habe Garnier , deraufrecht dastand, den Revolver aus der Havd gerissen undihn festgehalten.- Als nun die Polizisten eiagedrnugen seien ,hätten sie ihn und seine Leute herausgedrängt und gleichdarauf feien gleichzeittg mehrere Gewehrschüsse abgefeneri ,worden und Garnier sei tot zu Boden gestürzt.

Die Kaiferworte vo« Straßburg.
I « Straß bmrg . 18. Mai . (Privattel .) AZfi.ren vo« gut unterrichteter Seite , daß die Kaiser ^in Straßburg kürzlich nicht gelautet Hab««;

' ' 'G Awerde Elsaß - Lothringen Preußeu eiuverleiben, "
wörtlich wie folgt : ^ ' *'

»Bei Ihrer Fortsetzung der antideutsche, ^ftrebuagen werde« wir Ihre Selbständigkeit - ^erdeutschun ,
liebige «

fach wieder anshebev und die
Landes Preußen oder einem b e l
staate übertragen ."

Die letzte« fünf Worte find absichtlich
gebraucht worden , ebenso die Worte »Wir
der bisher behauptete « Ichform .P .C. Straßburg , 18. Mai . (Privattel .)
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Die franzSsir-Zeitungen , die um 6 llhr abends hier einzutreffen pSZkamen gestern mit mehrstündiger Verspätung an . , *aMe-
Der »Elsässer", das führende elsässische ZentrumÄst» ®*oö‘smeldet dazu , daß , wie er aus zuverlässiger Quelle erfaAhabe, die Zeitungen an der deutsche« Grenze eingehend tasucht worden find, ob nicht neue Entwürdigungen über ^Straßburger Tischgespräch des Kaisers darin enthalten fa* Sw iErst nachdem festgestellt wurde , daß dem nicht so sei, antj2 S cndie Zeitungen weiter geleitet . ^

j ---s- Straßburg L Els., 18. Mai . Der »Straße L^ ntPost" zufolge hat der kaiserliche Statthalter Graf U «? ' ngegen die »Rheinisch - Westfälische Zeitang *
j jfem '

Essen Beleidigungsklage erhoben wegen eines U, ^ wngdkels , in dem im Zusammenhang mit dem Fall
Erafenstaden von

egime des Grafe «

rmeayaug mu wem « ati jx »:einem »pflichtvergessen ttägml
lebet die Rede ist.

Die gestrige» Vorgänge im Reichstag .
P .C. Stuttgart , 18. Mai . (Privattel .) Als in der

rigen Sitzung des Landtages die Borgänge in der Reichst^ ,fitzung bekannt wurden und der Staatsminister des Innern &v. Bischet den neuen Regierungsentwurf zu verteidigen stchtz,wurde er plötzlich avberufen . Wie verlautet , soll es sich „eine wichtige Besprechung mit dem Ministerpräsidenten gehMdelt haben , die durch Meldungen aus Berlin notwendig gew«.den ist.
Le Berlin . 18. Mai . (Privattel .) Ich, erfahre chBestättgung einer gestrige« Ankündigung des offiziöse « . LostAnzeig.", daß der Bundesrat tatsächlich gestern der Aislösnug des Reichstages zugestimmt hatte , fall» fit

Beleidigungen Scheidemanns gestern ohn: prD.dialen Ordnungsruf geblieben wäre ».

Der türkisch -italienische Krieg.
--- Eanea, 18. Mai . Der „Messagero" meldet von hier : Die Zchder in die' Gefangenschaft de» Admirals Amero geratenen Tnrk,beträgt 2380 , unter denen sich 38 Offiziere befinden. Sie zogen zwisch«zwei in Reihen aufgestellten Bataillonen hindurch, welche präsentier¬ten, und wurden nach Rhodos gefühtt, von wo sie sofort nach Jtalio,

gebracht werden . Die Kriegsbeute Lettägt 4808 Gewehre, 2 Eebirp,batterien, 2 Maschinengewehrbatterien und eine großeMunition .
] ![ Mailand . 18 . Mai . (Privattel .) Ein Teil der auf RHM

gefangeu genommenen Türken wurde nach der Stadt Aacka in ta
Abruzzen gebracht, wo sich Quarttere für 1000 Mann befinden.

7*" *
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ĵ Feinsl -e 4 PF. Cigarette

UngezieferjederArt
beseitigt mit überraschendem Erfolg unter weit¬gehendster Garantie und billigster Berechnung

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
TeL 2840 Anton Springer TeL 1428
Markgrafenstr . 52. Ettlingerstr . 51.
Größtesund leistungsfähigstes Unternehmendieser Art

in Deutschland. 2119

Wetterbericht des Zentralvur . f. Meteorologie u. Hydrograph»
vom 18. Mai 1912 .Die Luftdruckverteilung hat stch feit gestern etwas günstiger ge¬staltet, indem sich der hohe Druck von Südwesten her weiter in desBinnenland herein ausgebreitet und die Rinne niedrigen Druckeŝ die

gestern noch über Deutschland hinweg verlief , nordostwärts verdrängthat ; sie verläuft heute von einer im hohen Nordwesten gelegenenDe¬
pression über die Nord- und die Ostsee hinweg nach dem Osten Europas,über dem eine zweite Depression lagert . In Deutschland ist duWetter noch trüb oder unbeständigund kühl, doch fällt nur noch stelle,»weise Regen. Das Hochdruckgebiet über dem Rordosten hat etwas
abgenommen. Da das Ottsbarometer nicht mehr steigt̂ so wird sichder hohe Druck nicht weiter ' binnenwärts ausbreiten mü» unser Gebietwird an seinem Rand bleiben ; es ist deshalb bei wechselnder Bewöl¬
kung meist trockenes und etwas wärmeres Wetter zu erwarten.

Mergnügungs- und Nereins-An^eiger.
LDas Nähere bittet man aus dem Znseratentell zu ersehen.)

Sonntag , den 19. Mai :
Beiertheimer Fußballoerein. 1% , 3, 4% llhr Spiele .Bund der Landwirte. 2 llhr Landesoersammlung im Friedrichshef,Easö Bauer. Konzert der ganzen Künstlerkapelle .Ev. Augendver. der Südstadt. 8 U. Theateraufführg. i . Gemeindehaw -
Fußballklub Alemannia. 10 llhr vorm. Wettspiel.
Fußballklub Mühlburg. 2'/, llhr Spiel .
Fußballklub Phönix. Zusammenkunftin der Haissa .Kühler Krug. 2% llhr Konzert der Leibgrenadierkapelle.
Männergesangverein. 3 llhr Waldfest bei Bahnwatt Seiler .
Sportfreunde. 2 ll . Sporffest auf dem Frankoniaplatz, Rintheimersa .
Stadtgarten . 4 ll . Konz . 8 ll . Gartenfest m. Konz. Fell>art.-Kapelle » -
Turngesellschaft . Frühjahrsturnfahrt. Abfahrt S.SS llhr.Der. f. Bewegungsspiele . 9 A. Vorkämpfe . 6 ll . llnterhltg . i . d. Eöthch-
Ber. ehem . gelb. Dragoner. Familienausflug . Abfahrt 6.39 llhr.
Weltkinematograph, Kaiserstratze 138 . Vorstellungen von 11 —11 ilsir
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Abendblatt. Samstag. iS. Mal ISlL. Hadlsche Prkffe . Seile
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u « , L
der BGxatuug der Sp ezialbudget »
der Berkehrsanstalten ,

-fiet ven Anteil Badens an den Reineinnahmen der Main -Neckarbah«,
?**

, die hierzu vorliegenden Denkschriften der Regierung , sowie An -
° 0 « ^ und Petitionen .
kd « »> " ^

Sekretär Abg . Müller (natl .) zeigte die neuen Eingaben ,

Badischer Landtag .
Zweite Rammer . 87 . Sitzung .

^ Karlsruhe . 18. Mai . Präsident Rohrhurst eröffnete 9^ Uhr
PjihUKQ«
« m Regierungstisch : Finanzminister Dr . Rheinboldt , Eeneial -

^ xktor Roth , Ministerialdirektor Schulz und Regierungskommissäre .

uehrere
Wilde

Petttionen , an , woraus in die Tagesordnung eingetreten

Abg- N e u h a u » (Ztr . ) : In der Zeit , in der wir das vorliegende
berieten bis zur jetzigen Beratung desselben , ist die Eisenbahn -

^ waltung dem Finanzminister unterstellt worden . Bei der allgemei -

Finanzdebatte hat Abg . Zehnter dem scheidenden Eisenbahn -

Bister von Marschall freundliche Worte des Gedankens gewidmet .
kitA ov SAtn ^ fa fftdfd muf itnt <*rWri »iAp1t jlrtfet Urttt

? ften fjj !
Mst

^
an getreten . Wir befanden uns damals in ungünstigen finan -

fen pfuj

erfahr
r ^ ^ zchte das , was er damals sagte , noch unterstreichen . Frhr . von

* fc
'

« aischall hat mit der Uebernahme seines Amtes keine leichte Erb -

r feie« Saft angetreten . Wir befanden uns damals in ungünstigen finan -
fei , Verhältnissen . Das schwarze Jahr 1908 (Zwischenruf des Abg .

Saft ' Schwarzes Jahr ? Heiterkeit .) hat für unsere Bahnen einen
- trotzig Mutenden Rückschlag gebracht . Daß das Eisenbahnministerium zu-

af Well M mit dem Finanzministerium vereinigt war , ist 20 Jahre her .
i t una« » Mn behauptete , daß der damalige Finanzminister bei der Verwal -
« es S » «i tnnfl des Eisenbahnwesens zu sehr in den Vordergrund geschoben habe .

% nit
*

-rz> glaube, wenn man sich die Zahlen über die Entwickelung und Er -
* *l f trSaniffe unserer Bahnen vor 20 Jahren genau betrachtet , würde man

e ' ' e * t »T jt1tetn Finanzminister nicht mehr so bestimmt diesen Vorwurf erheben .

Die Verhältnisse unserer Eisenbahnen haben fich gebessert. Wir wollen
„ns öfter nicht der Täuschung hingeben , daß wir nun unserer Eisen¬
bahnsorgen ledig seien . (Erster Vizepräsident Geiß hat den Vorsitz über¬

nommen.) Der neue Finanzminister . dem jetzt unser Eisenbahnwesen

toterstellt ist, hat . wie wir schon anerkennen konnten, für die wirt -

Mftlichen und volkswirtschaftlichen Derhältniffe einen klaren Sinn .

hoffe, daß er ihn auch betätigt Eisenbahnwünschen gegenüber . Mit
^ was der Herr Minister gestern als sein Programm aufstellte ,

ag.
" der tofc
Reidjstip
Snneot ^
igen suK.
es sich „te« gehet
^ ' 8 gew« .

Unsere Eisenftahnschuld
ist nicht bedenklich , da wir andere Staatsschulden nicht haben . Es
liegt kein Grund zu pessimistischen Auffassungen vor . Es darf nicht
vergesien werden , daß die Schulden , die in unseren Eisenbahnen
stecken , nicht schlecht rentieren . Wenn die Eisenbahnen oft nicht die
wünschenswerte Rente abwirft , so liegt das an der Art des Betriebs .
Die Art , in der verwaltet wird , ist eine rückständige , hier find Re¬
formen notwendig . Der Abg . ¥ . uhaus hat davon gesprochen , daß
ein Teil des Publikums unter dem Selbstkostenpreis befördert werde .
Er hat aber nicht die Passagiere genannt , welche hier in Betracht
kommen . Es sind das die Passagiere der ersten « lasse. Der Tarif für
diese Klasse steht in gar keinem Verhältnis zu der Aufwendung für
dieselbe . Die erste Wagenklaffe ist total überflüssig . Den Ausfall ,
die diese Klasse bringt , muß die dritte Klasse decken . Sehr notwendig ist

die Trennung de » Lokal » erkehrs von de « Fern -
, « r k e h r .

Der Abg . Neuhaus hat von der 4. Klasse gesprochen und gemeint , daß
man sich nicht gegen dieselbe wenden soll. Ich werde stets gegen die
Einführung der 4. Klasse sein . Sie ist unwürdig und bringt keinerlei
finanzielle Vorteile . Daß wir heute auf dem Gebiete teilweise ganz
unhaltbare Zustände haben , liegt daran , daß die Volksvertretung an
der Tarifbildung nicht mitzuwirken hat . Wie verfahren wird , zeigt
die Tatsache , daß zum Nachteil der hiesigen Geschäftsleute der Karls¬
ruher Rheinhafen höhere Frachtsätze hat wie die anderen Rheinhäfen .
Das ist nur ein Beispiel von vielen . Wenn man den Gütertarif an¬
sieht , so ist das ein Tohuwabohu von Sonderbestimmungen , in wel¬
chem man fich nicht auskennt . Hier muß endlich die Volksvertretung
aufwachen und ihr Recht fordern , bei den Tarifen mitzubestimmen .
Bezüglich der weiteren Gemeinschaft ist der Weg , den wir in den letz¬
ten Jahren gegangen , der richtige . Er bietet Aussicht , zu einer Ver¬
einheitlichung zu kommen . In seinen weiteren Darlegungen trat der
Redner für die in den Petitionen der Eisenbahnerverbände nieder - « ~ »

- ^ an¬
gelegten Wünsche ein . sprach sich für die Einschränkung der Akkord - \

* ent > Witwe des Stadtdrene rs a . D . Christian Kern , alt 83 Jahre

arbeit , für das konstitutionelle Arbeitsverhältnis , die Vertretung der
Presse im Eisenbahnrat , die Anträge Muser und Seubert , die Ein¬
führung von Schnellzügen auf der Kraichgaubah « , die Einführung
eines Staffeltarifs für die Milchbeförderung nach Karlsruhe und die
bessere Berücksichtigung der Wünsche der Arbeiter hinsichtlich der Ar¬
beiterzüge aus . Zum Schlüsse betonte er : Wir bringen dem neuen
Minister Vertrauen entgegen und hoffen , daß es ihm gelingt , die not¬
wendigen Besserungen auf dem Gebiete des Eisenbahnwesens zu
schäften im Interesse unseres Landes und seiner Finanzen . (Beifall

Hekfreich ( „ Münchener Neueste Nachrichten " ) durch Akkla¬
mation wiedergewählt . Der Bericht über die Papiereinkaufs -
stelle des Vereins gibt Kenntnis von der überaus günstigen
Entwicklung dieser Einrichtung . Zum Ort der nächsten Haupt¬
versammlung wird Köln bestimmt . Nach einer Ansprache des
Vizepräsidenten des österreichischen Zentralvereins für Zei¬
tungsunternehmungen . in der er die deutschen Kollegen zur
gegenseitigen Annäherung zu einer gelegentlichen Zusammen¬
kunft aufforderte , wurde die Sitzung geschlossen .

Auszml aus den Standesbüchern Karlsruhe ,
v Geburten :

10. Mai : Erika Kunigunde , Vater Karl Schmidt , Werkschreiber .
— 11 . Mai : Greta Wilhelmina , V . Karl Karcher , Former . — 12.
Mai : Maria Johanna , V . Joh . Huber , Heizer ; Johanna Maria , D .
Hch . Henning , Kaufmann ; Gertrud Johanna , B . Jul . Herzog , Eisen¬
bahnsekretär . — 13. Mai : Erich und Walter , Zwillinge , V . Alfted
Fried . Steinöl , Elektrotechniker . — 14. Mai : Maria Anna und Ruth
Berta , Zwillinge , V . Max Schäfer . Schlosser . — 15. Mai : Elsa . L .
Karl Eropp , Taglöhner .

Todesfälle :
14. Mai : Friedrich Protte , Kaufmann , ledig , alt 34 Jahre . — 15.

Mai : Maria Lamarche , Witwe des Schreiners Josef Lamarche , alt
84 Jahre ; August Dich . Küfer , ledig , alt 36 Jahre ; Rofina Evers ,
Ehefrau des Kaufmanns Karl Evers . alt 40 Jahre ; Hugo , alt 1 Jahr
4 Monate 15 Tage , Vater Karl Schindler , Schuhmacher ; Karl Ludwig ,
alt 1 Jahr 2 Monate 22 Tage , Vater Jakob Berger , Wagner . — 16.
Mai : Wilhelm , alt 8 Jahre , Vater Friedrich Vechtel , Zimmermeister ;
Hermann Stöcker , Magazinmeister , Ehemann , alt 56 Jahre ; Theodor
Weiland . Geh . Hofrat , Eymnasiumsdirektor a. D .. alt 76 Jahre ; Sofie
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■jfoncn wir einverstanden sein . Der Redner besprach sodann die Post -

timten, die sich auf den Bauaufwand , den Stand der Eisenbahnschuld ^ ben Sozialdemokraten .)
und die Verkehrseinnahmen beziehen , wooer er hervorhoo , dag man « Abg . G äh ring (natl .) Ber der heutigen Gelegenheit wollen
bei uns in Baden am billigsten fahre . auch wir in ^ nerkennenden Worten des ftüheren Eisenbahnministers

Die Frage der T - rifreform

beschäftigt uns jetzt nicht , aber sie wird wieder an uns herantreten ,
gedenken . Wir begrüßen ebenfalls den neuen Minister und Höften ,
daß durch seine Tätigkeit unser Eisenbahnwesen eine , lobensvolle ,
frische und kräftige Förderung erfährt . Dem Minister bringen wir

tan die Bahn kann das Publikum nicht unter dem Selbstkostenpreis uno rrairige ^ oroerulAerfayrt Mm Minister oringen wir

5 die Dauer befördern Man wendet fich vielfach gegen die vierte volles Vertrauen entgegen . Erfreulich rstber unseren Eisenbahnen die
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auf die Dauer befördern . . . . .
Wagenklasse, die in anderen Staaten eingeführt ist . Ich meine , wir

Mten uns nicht gegen etwas wenden , was doch kommen wird . ( Hört ,
h^rt , links . ) Erfreulicherweise ist unser Fahrplan besser ausgestaltet
worden. Besonders der Schnellzugsverkehr hat eine Ausdehnung er¬

fahren. Es bestehen aber Klagen darüber , daß , während der Schnell -

zugsoerkehr große Verbesserungen erfahren hat , dies nicht auch für den

inneren Personenzugsverkehr der Fall ist . Es genügt der innere Ver¬

kehr nicht vollständig den volkswirtschaftlichen Verhältnissen . Man

schäfte mehr Verkehrsgelegenheit , sie zeugt mehr Verkehr . Das wird

wesentlich zur wirtschaftlichen Hebung des Landes beitragen . ( Sehr
richtig .) Wünschenswert wäre es , wenn von der

staatlichen Unterstützung für die Schaffung von
Automobillinien

wehr Gebrauch gemacht würde . Ein gut rentierender Eisenbahnbetrieb
wird uns in die Lage setzen, weitere Eisenbahnwünsche zu erfüllen .
Trotz des günstigen Resultates , welches die Betriebsergebnisse des

Jahres 1911 brachten , wollen wir uns doch keinem Optimismus hin¬
geben , denn mit einem wirtschaftlichen Rückgänge werden auch unsere
Eisenbahneinnahmen zurückgehen . In gleichem Maße werden wir
«nsrre Eisenbahnschulden nicht mehr tilgen können wie früher infolge
der steigenden Aufwendungen , ansbesondere der persönlichen Auf¬
wendungen . Diese haben fich mit der Zeit zugunsten der Arbeiter

gegenüber den Beamten verschoben . Was die persönlichen Auf¬
wendungen betriftt , so marschieren wir an der Spitze aller deutschen
Staaten . Die engere Gemeinschaft zwischen den Staaten auf dem Ge¬
biete des Eisenbahnwesens bringt Ersparnisse . Das z?igt der Staats -

bahnwagenverband . In dieser Beziehung bestehen in den Kreisen
der Industrie Klagen über den Wagenmangel . Ich bin überzeugt ,
daß die Vereinheitlichung der deutschen Bahnen kommen wird . Der

badische Eisenbahnrat ist seit dem letzten Landtag verstärkt und auf
eine breitere Basis gestellt worden . Man kann das nur begrüßen .
Es wurde gestern auch des

schweren Eisenbahnunglücks in Müllheim

gedacht. Die Volksvertretung hat innigsten Anteil genommen an
dem herben Verluste , von dem durch dieses Unglück viele Familien
betroffen wurden . Unser moderner Verkehr wird leider immer wie¬
der Opfer fordern trotz vollkommenster Betriebseinrichtungen . Ueber
dir Beamtenverhältnisse will ich nicht sprechen . Es wird das später
noch von einem anderen Redner unserer Fraktion geschehen . (Bei¬
fall beim Zentrum .)

Abg . Kolb (Soz .) : Es wurde auf die bedeutsame Organisations

Steigerung der Einnahmen . Sie ist zurückzuführen auf den wirtschaft¬
lichen Aufschwung , aber auch auf die intenstve Art der Verwaltung und
die Sparsamkeit . Allerdings darf die Sparsamkeit nicht ausarten ,
daß dadurch die Betriebssicherheit mit leidet . (Sehr richtig . ) Auch
meine Fraktion hat ein tiefes Mitgefühl für die Opfer des Müllheimer
Unglücks . Diesem Mitgefühle möchte ich hierdurch Ausdruck geben .
Es ist anzuerkennen , daß die Eisenbahnverwaltung alles getan hat ,
die schmerzlichen Folgen dieses Unglücks so schnell als möglich zu
lindern .

Der Tätigkeit unseres Eisenbahnpersonals
r allen seinen Teilen zollen auch wir volle Anerkennung . Kürzlich
haben wir die hiesige Hauptwerkstälte besichtigt . Was wir da sahen ,
hat den besten Eindruck auf uns gemacht . Es ist erfteulich , daß dort
so viele ältere Arbeiter beschäftigt find, die so lange sich im Staats¬
dienste befinden . Der Redner vertrat sodann verschiedene Wünsche ,
die sich auf die Beseitigung des Eüterwagenmangels , bessere Zugsver¬
bindungen im Ost-Westverkehr mit Rücksicht auf Freiburg , den Breis¬
gau und den Schwarzwald , die Förderung des Baues von Privat »
bahi .en und der Automobillinien , bessere Anschlußverb indungen aus
dem Elztal , die Berückfichtigung von Handwerkern bei den Eisenbahn¬
bauten , die Wiedereinführung der Holzschwelle und die bessere Legung ,
von Arbeiterzügen bezogen .

Darauf wurde die Sitzung geschlossen.
Nächste Sitzung : Montag M>4 Uhr .
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

verein deutscher Zeitungrverleger.
---- Magdeburg , 17 . Mai . Der Verein Deutscher Zeitungs¬

verleger hielt im Stadtverordnetensaal seine diesjährige außer¬
ordentlich zahlreich besuchte Hauptversammlung unter dem Vor -
sitz von Dr . Robert Zaber -Magdeburg ab . Der Vorsitzende ge¬
machte in einer ergreifenden Ansprache des verstorbenen Vor¬
sitzenden Zänecke . Er begrüßte die Ehrengäste , den Oberpräsi¬
denten v . Hegel , die Vertreter der staatlichen und städtischen
Behörden , der Handelskammer und den Vizepräsidenten des
österreich . Zentralvereins für Zeitungsunternehmen Feller .

Nach Fachvorträgen von Kommerzienrat Dr . Krumbhaar
- . vom „ Liegnitzer Tageblatt " über „ Recht und Wirtschaft "

, von
s Professor Dr . Koch -Heidelberg über den „ Journalismus als

. . . „ . „ ^ , Gegenstand des akademischen Unterrichts an der Universität
« derung hingewiesen , die fich ftit dem letzten Landtage vollzogen hat . Heidelberg "

, Dr . Wolf vom „Schwarzwälder Boten " über „ Ur -
dem Finanzministertum unterstelltworden . i

heberrechtliche Fraget " wird die reichhaltige Tagesordnung cr -
ledigt und folgende Resolution einstimmig angenommen ; „Der

auch die Zetten , t« denen das gleiche Verhältnis bestand , nicht in der
besten Erinnerung stehet Die damalige fiskalische Verwaltung un - ! ^

^ " " ösverleger erkennt an , daß tit der

lerer Bahnen hat Folgen gezeitigt , an denen wir heute noch zu lei - publrzistftchen Behandlung der Gerichtsverhandlungen über

den haben . Der Finanzminister ist eher geneigt wie jeder andere Mi - sexuelle Verfehlungen Mangel bestehen . Der Verein beauftragt

ntster, bei volkswirtschaftlichen Fragen die fiskalischen Interessen zu den Vorstand , dahrn zu wirken , daß die Berichterstatter der

berücksichtigen. Rach dem , was der Herr Minister gestern ausführte , Zeitungen sich der Berichterstattung über denjenigen Teil der -

wird das bei ihm nicht der Fall fein . Wir können daher dem Minister artiger Prozesse enthalten , für den die Oeffentlichkeit zwar
Vertrauen entgegenbringen . Unsere Eisenbahnen find in steigendem ausgeschlossen ist , die Presse aber zugelassen bleibt . Auch ist
Maße ein wichtiges Jnstrume .it zur Hebung der Volkswirtschaft . Wir

( anzustreben , daß bei derartigen Prozessen die Erörterung über
können nur wünschen , daß der Herr Minister unsere Eisenbahnen in oie Verhandlung in Stimmungsbildern , wie die äußere Auf -
be« Sinne leitet , wie der große Staatsmann Nebenius . Wir haben machung der Berichte selbst sich jeder sensationellen Aus -
- uch jetzt wieder pessimistische Stimmungen gehört über die Zukunft schmückung fern halte . Geboten scheint , schließlich zu bewirken ,
unse« r Bahnen . Cs sind das die alten Reden , das alte Lied , das Konflikte zwischen Richtern , Staatsanwälten und Der -
wir schon fett Jahren hörten . Trotzdem ist es mit unseren Bahnen ixidigern im Interesse des Ansehens der Rechtspflege nicht zum
NF « geworden . Die Dinge lregen nicht so . daß wrr gezwungen Kegenstanbe sensationeller Darstellung gemacht werden ." Die

eisen ^ ngEinschaft
"
gesprochen . Der Durchführung dieser Idee steht ^ Bofttand

^
Aer

^
dies? ^

"
^^^^̂ ^̂ ifire

Preußen entgegen . Es wird das auch so bleiben , so lange der preu - Vorstand über diese Fronen verhandelt hat , erklärten ihre

fische Eisenbahnminister dem preußischen Staate jährlich einen Ueber - fteberernstnnMUng mit den Eittschlreßungen .

schuß von 206 Millionen überweist . Würde die preußische Eisenbahn - ' Nach Genehmigung des Jahresberichts und der Jahres -

« rwaltung ihr Personal und ihre Arbeiter bezahlen , wie es fich ge- rechnungen wurden die statutenmäßig ausscheidenden Vor¬

hört . wäre es anders bestellt mit diesem Ueberschuß . (Sehr richtig ! standsmitgliever . Direktor Curti ( „Frankfurter Zeitung " ) , Di .
bei den Sozialdemokraten .) Eerstenberg ( „ Hildesheimer Allgemeine Zeitung

" ) , Direktor
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Seite 4
_ _Dar Müllheim er Eisenbahnunglück vor Gericht.

(Von unserem Berichterstatter .)
IH . (Unber . Rachdr. verb .)

L Freiburg , 17. Mai . Nachdem in die Vernehmung der Zeugen
eingetreten war , wurde in der Verhandlung fortgefahren . Besonders
interessant find dabei das Gutachten des Regierungsrats Fuchs über
die Ursachen der Engleisung , sowie die Aussagen der weiteren Sach¬
verständigen . - 7 Zur Erörterung kommt zunächst

die Frage der Bremsung .
Die Anklage geht davon aus , daß der verunglückte Mtz überhaupt»echt gebremst worden fei.
Sachverständiger Baurat Fuchs : Es find mit einem Probezug

Versuch « angestellt worden über den Verlauf des Bremsens , sowohlwenn das Bremsen von der Lokomotive aus oder vom Zugführer aus -
geführt wird . Nach den fahrtechnischen Darlegungen des Sachverstän¬digen ist es unmöglich, daß der llnglückszug gebremst worden ist.Angeklagter Platten hat nichts hierzu zu sagen.Angeklagter Bähr erklärt , der Probezug des Baurats Fuchs seianders gestaltet gewesen, als der verunglückte Zug . Er beantragedarum einen neuen Versuchszug fahren zu lassen» der dieselbe Zusam¬mensetzung, dasselbe Eisengewicht usw . habe, wie der verunglückteZug .

Baurat F n ch » legte dar , datz er die Durchschnittsverhältnisse be¬
rücksichtigt und genaue Berechnungen angestellt habe , so datz der Ver-
suchazug in allen wesentlichen Punkten etwa dem verunglückten Zugentsprochen habe. Per Sachverständigemacht Ausführungen über dieBremsungen überhaupt (Luftdruckbremse — stufenweises Bremsen —und Notbremse) . Er betont daber , datz eine, Bremse überhaupt nichtversagen könne, wenn fie richtig gehandhabt werde.

Bahnarbeiter Jos . Bühl er aus Müllheim hat von Weiche 48aus die Einfahrt des Ung .ückszuges beobachtet. Ihm ist die sehrschnell« Einfahrt aufgefallen . Ein Bremsgeräusch hat er nicht gehört.Zeuge hatte den Eindruck, daß der Zug die Höchstgeschwindig¬keit eines Schnellzuges auf freier Strecke hatte , was bei derumfahrt in einer Station sonst nicht vorkomme. Den Loko¬motivführer und den Heizer hat er gesehen. Ob Plattten satz oderstand, das konnte er von seinem Standort aus nicht feftstellen.Zeuge Heinrich Ruh war bei Einfahrt des Zuges auf Stell¬werk 3. Auch ihm ist die große Schnelligkeit aufgefallen : er hat demBahnmeister Mühlhaupt zugerufen : Der kommt nicht gut 'rein . Damüsse etwas passieren.
Zeuge Bahnmeister Mühlhaupt hat noch keinen Zug , derhalten sollte, mit solcher Geschwindigkeit in die Station einfahrensehen.
Bahnarberter Wilh . Schlecht in Schliengen stand in der Näheder Anglücksstelle. Er will nicht auf das Bremsgeräusch geachtethaben. Er hat aber noch keinen Zug mit solcher Schnelligkeit in dieStation einfahren sehen .
Dem Lohnarbeiter Linder in Steinenstadt ist ebenfalls diegroße Geschwindigkeit aufgefallen . Vom Bremsgeräusch hat er nichtsgehört .
Auch Zeuge Bahnarbeiter Linder weiß nicht, ob Platten gesefienoder gestanden ist.
Zeuge Schaffner Schweizer (Basel ) war im fünften Wagende« verunglückt« ! Zuges gesessen. Er hat gleichfalls von «ine«Bremsgeräusch nichts gehört . Der Zug sei wie auf der offenen Streckegefahren .
Der Zeuge Schaffner Johann Walter (Darmftadt ) hat beiseiner kommissarischen Vernehmung , die wegen der heute noch fort¬dauernden Krankheit nötig war , angegeben , datz er sich im Gepäckwagenbefand . Er habe einen Ruck gespürt , der Wagen schwankte; bevor erdie Türe austrachte , hörte er einen Krach und, als er wieder zu sichkam, befand, vr sich in der Anterführung . Er habe nichts von Bremsengehört .
Io «ge Betriebsasststent Heinrich Zeisel (Basel ) war ebenfallsin dem verunglückten Zug, in einem Koupee 2. Klasse. Er habe keinBremsgeräusch gehört . Vor der Station Auggen habe ihn ein Passa¬gier gefragt , ob es ihm nicht auffalle , daß der Zug außerordentlichrasch fahre .
Zeuge Oberpostasfistent Heinrich L n n n i e (Frankfurt a . M .) wardienstlich im Postwagen des Inges beschäftigt. Er hatte das Empfin¬den, als ob der Zug sich in sehr schneller Fahrt befinde . Di « Kata¬strophe sei an« voller Fahrt heraus geschehen. Er verspüre jetzt nochSchmerzen im Rücken .
Zeuge Postasfistent Karl Scherl (Frankfurt a . M .) war ebenfallsim Postwagen de» Zuges beschäftigt. Bei der Annäherung an disStation Müllheim fei der Zug sehr rasch gefahren ; er habe das Gefühldes ..Hopfens« gehabt . Kurz vor dem Anfall sei ihm ausgefallen , daßder Zug besonders schnell gefahren sei.
Zeug« Postschaffner Karl B ö h (Frankfurt a . M .) war gleich¬falls in dem Zug . Ihm fei schon vor Auggen die schnelle Fahrt »esZuge« ausgefallen. Er habe nichts von einem Anschlägen der Brems¬klötze gemerkt.
Zeuge Ober -Maschineninspektor Schönfeld (Freiburg i . B .) istmit Eilzug 870 nach der Unglücksstätte in Müllheim gefahren . EineStund « nach der Entgleisung habe er Platten gesprochen . Er habe von

Angetrunkenheit » der von Geruch nach Alkohol» ei Platten nichts wahrgenommen .Der Hebel stand auf „Nichtbremsen«. Der Geschwindigkeitsmesser waraber schon hevausgenommenund es ist anzunehmen, daß derjenige, derdies »ornahm , den Hebel umstellte.
Zeuge und Eachverst. Maschineninspektor Wohlfahrt (Basel )hat sich von Platten selbst den Kontrollstreifen de« Geschwindigkeits¬messer» geben lassen.
Angekl. Platten erklärt , datz er zur Herausnahme des Streifensden Bremshebel umlegen mutzte . — Angekl. Männl « gibt an , daßvor dem Unfall der Hebel auf Fahrt gestanden ist ; er habe versucht,rhn aus Notbremsestellung zu bringen , er wisse aber nicht mehr, obchmdies gelungen fei. — Zeuge Werkführer Rixi (Basel ) hat Lei denAuftaumungsarbetten geholfen und gesunden, datz am SpeisewagenIne Bremsklötze an den Rädern angelegen haben . Daraus sei zuschttetzen, datz die Brems« funktioniert Hai. — Zeuge VorarbeiterSchmiedling (Basel) bestätigt dies . — Auf Vorhalten des Vor-sttzenden gibt der Angeklagte M ä n n l e zu, datz die Bremse auf Lös-fALung gestanden sei. Bon einer Bremswirkung Hab« er überhauptnichts gespürt. Er sei überzeugt , daß überhaupt nicht gebremst wurde .Eine halbe Stunde nach der Entgleisung habe Platten zu ihm gesagt,die Bremse hätte nicht „gehoben". Er nehme an, daß der Hebel durchden Anfall aus der Fahrstellung in die Lösstellung geraten ist. — Ver¬teidiger R ^A. Straub : Es könne nicht festgestellt werden , inwelcher Stellung pch der Hebel während des Anglücksfalles befundenhecke.

Kadifche Presse .
In der Rachmittagsfitzung wird zunächst dis

Ausrüstung und Zusammensetzung des Unglücks -
zuges

erörtert . Auf Befragen geben die Angeklagten zu , daß der Zug ntttder Westinghouseluftdruckbremse ausgerüstet war . — Zeuge und Sach¬
verstand . Regierungsbaumeistcr Kirsch gibt an , datz der Zug aus1 Lokomotive mit Tender und g Wagen bestand, darunter 1 Post - und1 Speisewagen . Die Länge des Zuges betrug 179 Meter . Es seienalle Wagen mit der Luftdruckbremse ausgerüstet gewesen. Er gibtweiter an , daß Lokomotive und Tender mit sämtlichen Achsen entgleistwaren . Der dahinter befindliche Gepäckwagen war etwa um 20 Grad
gedreht . Daraus folgten zwei Wagen 1. und 2. Klasse, welche die
Spuren größter Zerstörung zeigten ; sie waren vollständig aus der
Fahrtrichtung geworfen , der eine stand fast senkrecht zur Fahrtrichtungverdreht . Die zwei nächsten Wagen , Durchgangs wagen 3 . Klasse,waren vollständig ineinandergeschoben . Bei den weiteren Wagen , die
noch folgten , sah man, datz die Bremse schon gewirkt hatte ; fie warenalle entgleist und hatten sich im Schotter festgefahren . Die Toten undVerletzten befanden sich in den 4 Wagen nach dem Gepäckwagen. Inder Baugrube lageu verschiedene Drehgestelle übereinander , dasunterste war das des Tenders , der es bei der Grube verlor . Von derLokomotive war nur der Tenderkasten weitergeschleist worden . Andiesem llntergestellt des Tenders stießen die nachfolgenden Wagen auf .Die Lokomotive ist noch mit sämtlichen Achsen über die Schienen derBaugrube gegangen und ist erst 10 Meter hinter der Grube aus denSchienen gesprungen, was aus einer Verbiegung der dorttgen Eisen¬schwellen hervorging . Erst als die Maschine herausgesprungen war ,zerriß die Kuppelung . Die Lokomottve konnte wieder repariert wer¬den ; fie ist solange weiter gefahren , bis die lebendige Dampfkraft er¬schöpft war . Der Tender ist schon bedeutend vor der Baugrube ent¬gleist. Als der Tender an die Stelle der Grube kam, ist er in dieGrube gefallen.

Sachverst. Regierungs - und Baurai Fuchs gibt an , datz dieBremsung an den Hinteren Wagen dadurch erklärlich sei, datz sie ab¬gerissen wurde und dadurch auch die Lust aus der Luftdruckbremse aus -ttat . Dies verursachte die Bremsung der letzten Wagen . — Sachverst.Maschineninspektor Wohlfahrt sagt aus , datz die Bremsung vonder Lokomotive bis zum Schluß des Zuges , der 179 Meter lang war ,nicht ganz eine Sekunde beanspruchte. — Darauf werden mehrereStationsbedienstete von Müllheim über ihre Wahrnehmungenüber den
Hergang der Entgleisung

beftagt . Mehrere Arbeiter , die bei einem Birnbaum in der Rahe derBaugrube sich befanden , geben an , daß die Maschine beim Einbiegenin die 8 -Kurve und in die Weiche B , die von dem gesperrten Gleis Iin das Gleis II führte , arg geschwankt habe ; der Tender sei zuerst ausdem Gleis gesprungen . — Die Sachverständigen Geh. Rat Fleck undWohlfahrt bekunden, datz die Maschine bei der Einfahtt in dieKurve hin - und herschwanken mutzte, da die Schelligkett zu groß war .— Einige Zeugen gaben an , datz Schottersteine , Briketts , Eisenstückeusw . umherflogen , sodaß sie sich flüchten mutzten.Zeuge Bausekretär B a u m a n n (Freiburg i . Br .) , gibt an , datzer etwa eine Stunde nach dem Anfall die Maschine untersucht habe.Der Wasserkessel der Maschine war ziemlich voll , ein Teil der Kohlenwar noch nicht verbrannt , fie mutzten also kurz vorher aufgeschüttetworden sein. Der Bremshebel war auf Füllstellung gestanden, d. h.so. wie wenn nicht gebremst wurde . Der Konttollstteifen dos Ge¬schwindigkeitsmesserswar schon entfernt . Auf ihn (B .) hätten Plattenund Männle den Eindruck erschreckter Menschen gemacht. Auf seineFrage , wie es gekommen sei, hätten fie gesagt, fie wüßten es auch nicht.Er habe auch den Zugführer Bähr am Abend des Anglückstages ge¬sprochen ; dieser habe ihm aber nichts davon gesagt, datz er gebremsthabe. Die Lokomotive fei nicht gebremst gewesen. Die Ventile warenin Ordnung . — Sachverst. Rezierungs - und Baurat Fuchs : HabenEie irgend einen Anlaß gehabt anzunehmen , daß die Bremsen versagthaben ? — Zeuge : Nein . Es ist aber möglich, datz die Bremse sichwieder selbst auslöste , nachdem die Lust wegen des Abreitzens aus¬geströmt war . — Sachverst. Wohlfahrt ist der Aeberzeugung , datzdie angezogene Bremse beim Auffahren auf den Schotter stch löste —Sachverst. Lokomotivführer Marx bekundet, datz es keine Lokomotivegebe, bei der sich nicht spätestens eine Stunde nach der Bremsung dieBremse . selbst wieder auslöse . — Zeuge Heizer Oechsle ist öftersmtt Platten gefahren ; er kann aber nicht bezeugen, daß Platten mitFüllstellung gefahren sei, er sei vorschriflsmätzig mtt Fahrstellung ge¬fahren . — Sachverst. Geh. Baurat Fleck sagt aus , datz. selbst wenn derZug mtt 45 Klm . Geschwindigkeit in die Weiche gefahren wäre , keineEntgleisung eingetreten wäre . — Sachverst. Reg .- und Daurat Fuchsglaubt , daß auch, bei 60 Klm . Geschwindigkeit nichts pafstert wäre . —Sachverst. Fleck führt aus , datz es bei großer Geschwindigkeit beimEinfahren in eine Kurve vorkomme, datz sich ein Rad der Lokomottvevollständig abhebe. — Zeuge Bahnmeister Mühlhaupt gibt an ,datz die Weiche nicht feststand, sondern täglich geöffnet wurde .Es wird nun die Frage erörtert ,ob die Ueberführung und die Weichenanlage
fachgemäß

ausgefühtt waren . — Sachverst . Geh. Baurat Fleck gibt an , datz hiernirgends ein Fehler war .
Zeuge Lokomotivführer Z . Groß (Offenburg ) hat die mehrfacherwähnte Weiche auf der Station Müllheim am Morgen des 17. Julikurz vor dem Unglücksfall befahren und hat fie durchaus in Ordnunggefunden.
Damit ist das für den ersten Berhandlungstag vorgesehene Pen¬sum erledigt und der Vorsitzende schließt die Sitzung kurz nach 6 Ahr.Fottsetzung : Samstag vormittag 9)4 Ahr.

Körferr-Wochenbericht.
(Eigenbericht der »Bad . Presse".)

X Karlsruhe , 17. Mai . Zu Wochenbeginu lagen feste Notie¬rungen von den Auslandsbörsen vor, besonders von Newyork. Diedaselbst
'
stattgehabte Erholung der Steel -Trust -Wette im Vereinmit zuversichtlich klingenden Schilderungen vom amerikanischenKupfer- und Stcchlmarkt wirkten günstig auf das Montangebiet einund regten die Kauflust an . Die Kreise, welche in der Vorwoche ver- 'kauft hatten , schttttrn zu Rückkäufen und Deckungen. Für Harpener

Abendblatt . Samstag , 18. Mai 1912. «r- Bi
stimulierten Gerüchte, wonach die Dividend« für das End«Monats ablaufende Geschäftsjahr mit 8)4% bis 9% (i. B , g- nerwarten sei, da die Zeche Vittotta zum erstenmal einen Eeuw 1
trag liefere . Fest lagen auch Kanada -Pattfic und Hansa-Azwelchen sich große Umsätze zu steigenden Kursen vollzogen,standen Elektrische Aktien in reger Nachfrage, während Banken

*
-und schwerfällig verkehrten. — Was aber der Woche das ,4_teristische Gepräge gab. das war der ungemein lebhafte Sanffleinzelnen Spezialitäten des Kassa-JnkWriemarktes und zwar " 1

sächlich in Chemischen Werken und in gewissen Maschinenfabrik̂So erzielten beispielsweise am Montag Höchster Fmckw «^Kurssteigerung von 25 )4 %, Vogtländische Maschinenfabrik .von 39% . Akkumulatorenfabrik Berlin -Hagen eine solch« vo«am Dienstag sprangen d-ie letzteren weiter 20% in die Höh«. ,Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken 11%, Vogtländischeschinenfabttk sogar volle 90%. Bezüglich dieser Maschinenfabrik̂lautet gerüchtweise vou einem Pateniverkaufe zu einem Redes Akttenkapttals ; eine Bestättgung hierfiir war indessen i.erlangen , fies leuchtet ein , datz eine so wilde . Mimische Avf^ M .bewegung einer Anzahl Spezialpapiere nicht als gesund mwLwerden kann . Und in der Tat hat stch der StaatskommffA ? '
Berliner Börse veranlaßt gesehen , in einem Schreiben an de«liner Börsenvorstand seine warnende Stimme zu erheben undErwägungen von Maßnahmen anzukündigen , welche geeignetdie durch den starken Anfang der Spekulation , namentlichKassa-Martte , enfftandenen Mitzstände zu milder «. Diese« Schr-^hat natürlich an der Börse großes Aufsehen erregt , und da man .hin die überhitzte Spekulation auf dem bezeichneten Gebiet fixgesund und gefährlich hielt , anderseits aber auch die Hoffnungeine Diskont -Ermäßigung für die nächste Zeit als abgetan bet«werden muß, so erfolgte ein umfangreiches Angebot auf fast allezbieten.

Am Montanmattt herrschte zunächst Widerstandsfähigkeit ulHinblick auf die Preiserhöhungen in der amerikanischen gajindustrie und auf die Meldung von neuen großen Aufträgen 2 -■Steel -Trust , inbeffen mußten die Kurse bis zu 1)4%, Phönix fa-,etwas über 2% nachgeben. In Elektrischen Werten wurde ebetdS -viel realisiert und Kurseinbußen bis zu 2% herbeigefühtt . juTransportakttenmarkt hielt sich verhältnismäßig gut .Pacific und Hansa erzielten eine neue Steigerung währendbürg Amettka Paquetfahrt , Lloyd und Schantungblchn gedrückt wrchAm schärfsten machte sich selbstverständlich der TendenzumschM ^bei den Eassa-Jndustriepapieren , namentlich bei den vorher s« ;, .deutend gestiegenen Gattungen geltend . Um nur einige zu nennetso fielen am Mittwoch Höchster Farbwerke 28%, AktiengesellscĥAnilinfabttkatton £5%, Akkumulatorenfabrik Berlin -Hagen mwährend Vogtländische Maschinenfabrik einen Kurssturz von runi50% erfuhren . — Auch heute, Freitag , verkehrte die Börse j,schwacher Haltung .
Im Vergleich zur Vorwoche haben Bochumer Eußstahl-Ntia2*/ s% eingebützt, Phönix 1% %, Deutsch-Luxemburger 134%kirchener und Harpener 1)4%, während Laura sich behaupt«!« .Allgemeine Elektrizitätsgefellschast gaben 2% nach, SchuckertSiemens - und Halske 34%, ferner verloren Deutsche EasglWch27%, Deutsche Gold- und Silberscheideanstalt 33 )4%, Holzverkohluii-5%, Dynamtt Trust 17 »%, Karlsruher MaschiuenbaugeseMchch2)4%, Waghäusler 1 % %, Zellstoff-Waldhof und Heidelberger Ze>mentwerke ca . 1%, wogegen Deutsche Waffen - und Munitionsfabri¬ken 12)4% gewannen und Bad . Anilin - und Sodafabriken , Bade»»Weinheim , sowie Sebold unverändert blieben . Auf dem TransMakttemnarkte zeichnen stch Tanada Pacific durch eine ttance vonaus ; Rordd . Lloyd weichen 1)4%, Hamburg -Amerika -Linie nckLombarden find um ein (geringes abgefchwücht. Von Bankaktie« er¬mäßigten sich Berliner Handelsgesellschaft, Deutsche Bank und Dres¬dener Bank etwa 1)4 %, österr. Kredit und Diskonto ca. %%.Der einheimische Rentenmarkt stand im Zeichen der Lchväche.Die 3% und 4% Reichsankeihen, sowie die 4% Preuß . Konsols ging«,0.40% zurück, die 3)4 % Reichsanleihen 0LS%, die 3% Preuß . Km»sols 0.30%, während die 3)4% dergl . unverändett blieben . Don Le«ausländischen Staatspapieren , welche der Lebhastigkett ermangelte «,sind nennenswerte Kursverfchiebungen nicht zu berichten.

pllWWMhtlimilHWHrtmiMlIIHWIll MHHimmilHtUlltlMWWMtl

Das Bankhaus
Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karlstrasse tf Telephon 36 u. 208

besorgt alle in-das BankJach einschlas'enden
Geschäfte . 18686 .

InniMiHmHiiKiiumiiRHiUHiinnidtiimiiiiMWiMHiiNiiwil

Hins. Julius Jtruuß, Karlsruhe. aiii.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬stoffen , Passementerien , Spitzen , Knöpfen. Weißwaren , Hand¬schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern . Sportjacken , Mützen xStändiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372.Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert.

Pfingsten “*
in Baden -Baden

Hotel Victoria
im Zentrum der Stadt, in nächsterNähe der Bäderund der Lichtentaler Me*.Zimmer von JC 2.50 an. Keine Pension, nur Frühstack. H . IjÖdd «.

empfiehlt
ihre

gleichmässig
r > vorzüglichen.

BLarlsrulio Telephon 264

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.
Vollmundig . — Kohfenslurahaltig — Bekömmlich .

■tn
* Achtung vor Nachahmungen!

Man verlange stets ausdrücklich MAGGIS Würze , allein echt mit der Schutzmarke Kreuzstern ^f » eim Rachftille« achte «a« daraus, datz au« der «ratze« MAOGl -arfofftc »ackaeiüllt |[ «erde, da in dieser gesetzlich «ur echte maggis Würze seilgehalte« werde« darf. I

«
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Lntrlleksnö ouLgsillbtis kompl . Rin6srdsitsn
35 .—, 80 .—, 43 .— , 47 .— , SS —, 30 — bis 78 .—.

Betten - BuchdahlKaiserstr. 164
Feroruf 1927.

Wk KMk Rkdm - AklidkMk
gel. von Emil Wilde .

Restaur. Prinz Karl, Lammstr . la .
Redekunst . Atem - und Sprechiechnik , Beseitigung von Befangen¬
beit Schüchternheit . Schulung des Willens , Ausbildung der^ ’ Stimme , Diskussionsübungen .

Tages - und Abendkurse — Einzel - Unterricht .
Sprechstunde : Montag u . Donnerstag von 7‘ !,—8' l, Uhr abends

Zimmer Nr . 4 . Briefliche Auskunft täglich .
Vrivatwohnung : Brauerstraße 13 , wohin schriftliche Anmeldungen

erbeten werden . 7699 .8.3

Besatz-
Hand«

tzen rc

wert .

vis krsstbsstSn6s uussrss

> »
> » Ausverkaufs

in 8504

gsm . Blasen , Kostümen , Jackenkleidern ,
Matinees und Morgenröcken

haben wir im Preise nochmals erheblich reduziert .

Himmelheber & Vier
Kaiserstrasse 171 .

Dem Spezial - Artikel unserer Blusenabteilung :
Hemdblusen, Waschblusen , Waschkleider , wer¬
den wir in Zukunft erhöhte Aufmerksamkeit widmen.

Sdmüntiefel spottbillig!
2 Paar nur 10 Mk.

bildung.
cd« , hochelegantemobeme Fassons ,
Dameustiefel mit Lackkappe, reklareklamehaiberr Paar zusammen ffcr nur 19 Mk. »bzageben.1 Paar 7.S0 Mk. Ich lief« e dieselbe» ganz «achWahl, Herren- oder DamenschnLrstiesel, in jeder ge.» inscht«» « r. oder jedem Zeattmetermaß. Versand

geg. Rach«, oder Doretnsendung der Betrages. Falls
nicht preisentsprechend, nehme bereitwilligst zurück,» « tausch gestattet, daher jedes Risiko anSgeschlofse«.
Gchnhware » . « ersandha«» I , Lipschfltz .« erli« M, » rauSutckstratz« 13a. « dt. 195

Her*

14681

SN
a
der AQse.
L3bbe .

Hohenlohe
afer - Flocken

geben delikate Suppen
Frflhstfick für Alt u . Jung
Bewährte Kindernahrung

Ib gitD Pakeien nil dem Bilde der SebBitleria
Jedem Paket liegt ein

wertvoller Gutschein
bei ! 4121a

^ JZ ^ trmXa .

heugras -
Versteigeruirg .

Tic Stadtgcmeinde Karlsrubc
:rsteigert am Samstag , den 25.

Mai 191T vormittags 10 Uhr an
Ort und stelle das Heugraserträg¬
nis von 26 Loscn Wiese im Gc -
wann Wäfferung beim Hardthaus
Welschneureut . Die Lose haben
einen durchschnittlichen Flächen -
inbalt von 80 Ar .

Der Steigerungsprcis kann
gegen Stellung eines zahlungs¬
fähigen Bürgen bis 11. November
1912 gestundet werden .

Karlsruhe , den 17. Mai 1912.
8499 Städtisches Tiefbauamt .

Gasthaus -
Verfteigerung .

Das altrenommierte Gasthaus
zum Pflug , Realschildgerechtigkeit ,in bester Lage der Stadt Bruchsal ,
wird infolge Ablebens des seit¬
herigen Besitzers Ludwig Ehret
aus Antrag der Erben am

Mittwoch , den 29. Mai 1912,
nachmittags 3 Uhr .in den Diensträumen des Großh .

Notariats I in Bruchsal öffentlich
zu Eigentum versteigert . Das
Anwesen besteht aus dem zwei¬
stöckigen Wirtschafts - und Wohn¬
gebäude mit Durchfahrt , geräu¬
migem Hof , Seitenbau , Hinter¬
gebäude mit Stallung und Ma¬
gazin . Das Geschäft wird als
Wein - und Speisewirtschast mit
Bierausschank mit bestem Erfolg
betrieben und eignet sich besonders
für einen Metzger . Anzahlung
etwa 12000 M . Nähere Auskunft
erteilt Gr . Notariat Bruchsal l
und Waisenrat Harlacher daselbst .

Bruchsal , den 13. Mai 1912.
Grotzh . Notariat I — als Rache
3839a laßgericht — ._Steinmauern

MW -Lecklif.
Die Gemeinde

Steinmauern ver¬
kauft im Submis -
sionswege einen ab¬

gängigen , fetten Rindsasel .
Angebote pro Zentner Lebend¬

gewicht können bis Dienstag , den
21 . Mar , nachmittags 5 Uhr .
schriftlich , verschlossen beim Bürger¬
meisteramt eingereicht werden , wo¬
selbst auch die Bedingungen einge -
seben werden können . 3828a

Steinmauern , den 17. Mai 1912
Der Gemeinderat .
Frey , Bürgermeister .

_ _ vdt . Frey , Ratschr .

PferilMrstchemg.
Am Dienstag , den 21 . Mai

1812 , vormittags 1» Uhr , wird
an der Ostfront der Telegraphen -
Kaserne der Verkauf eines aus -
ranaierten Dienstpferdes geg. Bar¬
zahlung stattfinden . 3849a
Telegraphen -Bataillon Nr. 4.

Wegen Platzmangel
Iverden die noch vorhandenen Rest -
12 .3 bestände in besseren 8233

ficrrenRIcider-
Stoff-Reste

znenormbilligenPreisenabgegeben .
Kaiserstr. 133,1TreMho >„
Eing . Kreuzstr . , bei der kl . Kirche
Privat -Entbiiidungsklinik

nimmt Pensionärinnen auf,
Frau Fourcade ,Hebamme erster Klasse ,Rue Mont-Blanc 9

GM . HsWkliterKMnihe .
Sonntag , den 18 . Mai 1812 .

62 . Abonnements - Vorstellung der
Abi . Cfrr " <c Adonnemrntskartenj

Toheiigvin .
In drei Akten von Richard Wagner.
MusikalischeLeitung : Alfred Lorentz.
Szenische Leitung : Peter Dumas.

Personen :
Heinrich der Vogler,

deutscher König . W. v. Schwind .
Lohengrin . . . . Haus Täifzler .
Elsa von Brabant Maria Höllischer.
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . . . Berta Größer.
Friedrich v . Telramnnd ,

brabantischer Graf Max Büttner .
Ortrnd , seine G.c-

mabli» . . R. Schüller -Ethofer.
Der Heerrnser des

Königs . . . . Fritz Mechlcr.
/ Ha »? Bussard .

Brabanlische J Eugen Kalubach.
Ritter i Ad . BodeinnüUcr

1 Franz Roha .
( Lcopoldine Stuf.

Edelknaben 1 Sophie Hauck .
der Elsa 1 Johanna Klebe.

1 Emma Ruf.
Sächsische » . tbüringische Edellente
aus dem Heerbann des König ?. Bra -
bantische Edellente. Edelfranni , Edel¬
knaben . Herolde , Dieiistuiannc» und

Frauen . ,
Die Handlung ereignet sich zu Ant-
werpen in der ersten Hülste de ?

zehnten Jahrhunderts .
2t » f. 6 Uhr . Ende h» nach >8 Uhr .

Kasse-Eröffnung : 146 Nhr .
Hohe Preise .

Der freie Eintritt ist autaehoben .

»//* W - Iß Hl * m uh m m m

stb Dienstag öen 21 . !Nai, gelangt in meiner Srauerei ^
ei» aus fst. Spezialmalz hergestelltes , befon-ers »
kräftig eingebrautes Storkdier * * * + + +

pfingstSock 1
zum stusstoß. Jm ftusschank unö in Zlafthen erhältlich >
in üen öurch Plakate kenntlichen Wirtschaften unö I
Verkaufsstellen , sowie von 25 Zlaschen ab auch öirekt ^
ab Srauerei . * * -»- * -»- * stnstich in meinem I

hauptaussthank „Zum 5elseneck" ?
Mittwoch , - en 22. Mai , abenüs b Uhr.

Heinrich Jels , Bierbrauerei I

m i/ß

Karlsruhe , Kriegstraße 115. Telephon Nr . 75 . 8496

llß

afenf - Rüro
Villingen ' lß . Friedrichstr .18. Tel . l59u

t '
>

£mil Sd) ofer , Tiunft- unö 'BmmengejeQäft
Tlaturdtumen, Kunftßiumen ,

'Detailoerkauf der GrofefenogL TRanufaGtur
Ze(. 1914 um Xaiferftr . 201.

V

Kennen Sie

iBeckolin?
Die beste flüssige
Hochglanz -Wichse
für Parkett , Möbel,
Linoleum . Antisep -
tisdi , naß wischbar.
Überall zu haben !

BECR - ROELLER .
chemische FabriK Kriens - (Schweit ).

Verkaufsstellen :
Karlsruhe : _CSebr . Wissler , Kaiserslraße 237,

Filterer , Franse , A malienstraße 51 ,
Jffebeisen , H . IV., Werderplatz 36,
Jul . Dehn Xacbf . , Drogerie.

Baden - Baden :
Ringer & Matlies , Wilhelmplatz.

Badenweiler :
Stefan Bruder , Coloniahvaren.

PSorzheirra :
Reilbarz , Fritz , Drogerie. 365ia *

Unterbett , Oberbett u . 2 Kissen, l 1/*Schläfer, hochfeinrot, dichterDaunen-
köper mit 17 Pfund Halbdauncn , das r

TUlIgardineif
werden tadellos gewaschen , creme ge¬
färbt und „auf neu " appretiert . 4289
Färberei ehern. Waschanstalt Pri nt * .

50 Prachtbetten . KOper mit ]V 1>tun [1 nalDaa „nen ; aas
Bett30Mk. Dasselbe mit prima Halbdaunen 3SM . Feinst. Daunenbett40AI. 1
Zweischläfrig kosten dieselben s M. mehr . Garant : Umtausch oder Geld *
zurück. Preisliste üb . Betten, Federn , Inletts ums. u . frei . Viele Dankschreib, r. JT

! Joh . - Parensen , Westfäl . Battenfabrik . Brakei , Kr .̂ Hgxtar Ko. 460 .J
(nA «iAhMnn/ >bntdAn eiapnehtr tu rcimer Auswahl bet getchmackvoüer
MWWSnWkll Austühmmg die Druckerei der ^ vad . Preffe ".

I t)}(>ltfy(>rtQi )lf> ■” Karlsruhe erhal -

Eier !
Italiener

Steiermärker
zum Einkalken , empfiehlt zu

] billigsten Preisen .

M. Freund,
| Kronenustrasse 35 .

Telephon 2811 . ,t?t \

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen , sondern von mir Offerte
verlangen . Offert , unt . Nr . B16658
an die Erped . der . Bad . Presse ".

v . Selbstgeber , Darlehn , Hypothek ,
Kaution erh . ohne Borspes . Offiz . ,
Beamte , Kaufl . u . kul . Bed . schnell
u . diskret . B16970 .L.L
Fried rich , Köln , Neumarkt 25.

sichere Personen er -
_ _ _ k» halten Darlehen ,
eventl . in 24 Stunden ohne Bürg¬
schaft. Vielhunderte erhielten be¬
reits . Keine Auskunftsgebübr !
(Hypotheken , Sanierungen , Erd -' chaften jeder Art .
Serlin - Waidmannsknst Abt . 127 .

ürat6ÄÄ DwMefi
von M. 1000—20000unter etrengsterDiskr
ohne Vorschuss zn gesetzlich. Zinsen auf
10 Jahr. j—» Vorges. Behörde ; wird nlcht >
benachr. — . Beleihungen von Erbschaften :
u. Renten. '.

’D. Aberle »en4 Wiesbaden, s

Kapitalien
für Gewerbetreibende , sowie Hypo¬
theken reell u . diskret . Näh . aus
schriftl . Anfr . unter 8 . Z . 3748 ai
Rudolf Mosse, Stuttgart . 3732a .2 . -

600 — 800 rnark
gegen gute Sicherh . u . pünktliche
mouatl . Rückz. v . Selbstgeber ges
Offerten unter Nr . 9317562 an
die Erped . der „Bad . Preffe " erh
30 MK . Lelohnung
demj . . der mir innerh . 2 Tagen
260 . U beschafft gegen pr . Sicher¬
heit . Oss . unter Nr . D17560 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erd

Stillen Teilhaber
mit 6000 M . sucht tüchtiger Ge >
schüftSm. f . hochrent . , konkurrenzlos
Untern . Neb . übl . Zins u . sukz .
Rückzahlung hohe Gewinnbetellig .
auch nach erfolgter Rückzahlung .
Bei denkbar größt . Sicherh . bietet
sich Privatm . tauch Dame ) Gele¬
genheit zu guter Kapitalanlage .
Vermittler verbeten .

Offerten unter Nr . AM481 an
die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten ._ _AM gesucht
von gebüd .. led ., auswärtig . Kauf¬
mann , dem es an paff . Bekanntsch .
fehlt , für Sonn - u . Feiert , in Karls¬
ruhe . Gefl . Anträge erb . unter
Nr . 3813a an die Erpedition der
..Badischen Presse " erbeten . 2,1

Aellm «ediltele SM«
sucht Anschlntz an ebensolche z« r
gemeinsamen Aussührnna v. Tou¬
ren . Off . unter Nr . B175S5 an d.
Exped . der . .Bad ^ Breffe ".
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fflozart-Scbubert -Fest
im grossen Saale des Kurhauses
30 .f 31. Mai, 1. u. 2. Juni 1912.

231

E. Rothammel
Patentbüro, Frankfurt 4 . a. M.
Pariser Hof Telephon I 9365 .

tVerbandsmilgliedi 1496a( «owiMenhafie Erlf dlgu ag
Generalmusikdirektor Ernst vonSchuoh _Städtischer Kapellmeister Paul Hein. Grude -Oefen

Orchester -
Oas verstärkte städtische Orchester .

Mitwirkende . . 3466aJulia Culp (Mezzo-Sopran)
Kammersänger Franz Steiner (Bariton !
Klingler -Quartett

Professor Karl Kliogier . Joseph Rywkind »Fridolin KUng 1 e r , Art ur Williams(Rudolf Sprengrer , Solo-Bratschist desstädt . Orchesters , 2.Viola)(Hugo Andrae , Solo -Cellist des städt . Orchesters . 2. Cello).Professor Karl Friedberg (Klavier ! .

Eintrittspreise :
Abonnement für sämtliche Konzerte *

— N«u eingeführt . —
— Braun ober weiß emailliert . —
■■ Bestes Fabrikat .
Fortwährend im Betrieb zu sehen.
Kocht, backt, bratet tadellos , sauberste

Handhabung , billigster Brand .Lade zur gefl . Besichtigung — ohneKaufzwang — ergebenst ein u. wirdjede gewünschteAusk. gerne erteiltErnst Marx .
Serd- und Haushaltungs - Artikel,vezialgeschäst, Luisenstraß « 45 .

Fernsprecher 3088 . 8212

Crossherzogliche Manufaktur
Kunstkeramische Werkstätten

Ständige Ausstellung von Sehenswürdigkeiten nach
Entwürfen von Prof. Dt . Billing , Arnim Müller,
Willy Münch, Prof. Wilh. Süss, Prof. Hans Thoma,. — Prof. Jos . Wackerle u. a . m. = =

Däail-Vtrkauf bei:

Emil Schofer , uad
Karlsruhe, Kaiserstrasse Nr. 201 am Hause aer Hof-Apotheiuy

bai

. I . Abteilung
> II. Abteilung

Für einzelne Konzerte :
I. Abteilung . . . Mark 6.—II. Abteilung . . . Mark 4.—Saaleintritt . . . . Mark 1 .50

Mark 25 .—
Mark 15.—

Für das Schlußkonzert :
I . Abteilung . . ^ Mark 8 .—II . Abteilung . Mark 6.—

Saaleintritt . . . . Mark 2.50Der Schluß der Entnahme von Abonnementskarten ist auf den26. Mai festgesetzt ; nach diesem Tage können nur noch Kartenfür einzelne Konzerte gelöst werden .Der Verkauf der Eintrittskarten findet an der Kurtaxen -Nebenkasseim Kurhause vormittags von 9— 1 Uhr , nachmittags von 7j4—7,6 Uhrund abends von 8—10 Uhr statt .Das städtisohe Kurkomitee .

Bai» zreyersbach
SitetaM, Km- m SeilmW i . Nam«

im Renchtal

Station Ovvenau .

W “ *0 - vutwtmHUtUCH . viivC6 ♦ «l/VlUCJ .U49J1U ^ iCU | UULCSprudel - Fichtenharz - Fichtennadel - Moor und elektrischeLichtbäder. — Badearzt täglich im Hause. 3865aHerrliche Spaziergä Direkt am Hause gelegenen

Sanatorium u. Erholungsheim
, „Schloss Meyenberg *

*yRapperswil a/Zurlchsee
t Schweiz . >

2869a

krankbriten seit Jahrhunderten als spezifisches Mittel bekannt .In den letzten Jahren von zahlreichen Aerzten als Spezifikumgegen Arterienverkalkung der verschied . Organe bevorzugt .Brunnenschriften gratis . Gell . Anfragen über Bezug u . den Auf¬enthalt in Heilbrunn erl . der Besitzer Moritz Dehler in München,Burgftr. 5. Niederlagen in d . Apotheken u. Mineralwasser-Handl.

delheids - Quelle ,anLHel?rnnD
in Oberbayern

stärkste Jod- und Brom - Trinkquelle .

SeelisbergVierwaldstättersee
800 m ü. M . ( Schweiz )

ed . Engelberg . 1019 m. Pens . frS. 67,

Holel-Pm . Beileroii
Schattige Terraffen .

.ust fi:S . 7—12 ; Mai ,Hotel -Pens . : Hoben -10 bezw . frs . 6—9 . 3853«

Biel tausendfach bewährt .
Weitgehendste Garantie Rabattmarke«.

Die Berkanfestelle « : 8359.6.2L. I . Ettlirrger» Gebr. Witzler̂
Ecke Kaiser» «. Sroucuftr. Kaiserstr. 287
Televbon 7,107 , 507 . 607 . 777. Telephon 1354 .

Krachtbriefe werden rasch und billig angesrrtigrw der Druckerei der JSud. vreKe".

Billig zu verkaufen : 2 BettrösteGr . 188 x 92 m . Matr . u . Kopfpolst.Ä17568 Gottesanerstr . 14, III . , r .

an Xieren -, Leber - , Blasen • Erkrankungen , Folgen von Nerven - Schlaganfälkn, Halsund Bauchdrüsen • Erkrankungen, skrophulösen Hautkrankheiten, Ohren - und Kropf - Erkrankunĝleidet , trinkt 773^3.3Heiligenquelle Hildrizhausen, vorzügliches Heil- und Tateiwawr.Analyse : Nach Geheimrat Professor Engler und Diplom-Ingenieur Beger am PolytechaihunKarlsruhe enthält diese Quelle 2,5 Mache -Einheiten radioaktive Stoffe ;nach R. Unzicker , approb. Apotheker und Chemiker in Karlsiuhe, unter 10000 TeüwuChlorlithium 0,0040 Chlornatrium 0,7360Jod (Nat) 0,60047 Kieselsäure 0,0280Chlorkalium 0,0140 SchwefelsauresNatron 0,1360Kohlensaurer Kalk 2,3720 Eisen 0,0005
Hauptniederlage : MineralwasserfabrikA, Volz , Karlsruhe,Augartenstraße 89 . Fernsprecher 3257 .Erhältiioh in dan Apotheken und Drogerien .Preis 1 Flasche 50 Pfg , bei 10 Flaschen 45 Pfa ., bei 25 Haschen 48 Pfo .

Vergütung der Flaschen 5 Pfg.
BlSa

BENZ -

BANDSAEGEN eelbstfahrbar
Lokomobilen
Kleinmotoren
Dieselmotoren Sauggasanlagen
DCRA flf 1 = iiMoMäriU-l

Abteilung MotorenbauMannheim , Waldhofstr . 1854s

Warum wollen Sie sich noch weiter quälen ?Fort mit dem gefährlichen Rasiermesser und allen Rasierapparaten, welche kratzen und nur einige Male brauchbarseiJeder rasiert sich ohne vorherige Uebung selbst mit dem neuen „ Mulcuto “ Schnell -Rasierapparat, welcher ein Leben -lang brauchbar bleibt und gänzlich schmerzlos rasiert Es geht spielend leicht und macht Vergnügen. Verletzung«unmöglich Der ..Mulcuto “ ist so einfach und praktisch im Gebrauch, seine Ueberlegenheit gegenüber dem gefährlkianRasiermesser so bedeutend , dass es sich für jeden Herrn lohnt, sofort einen „ Mulcuto “ von uns zu kaufen. DieVerwendung des „ Mulcuto “ bedeutet eine wirkliche Wohltat auch für die empfindlichste Haut. Kein Brennen derHaut nach dem Rasieren mehr. Stets sammetweiches, glattes und äusserst angenehmes Rasieren. Durch Selbstraeienaspart man auch viel Zeit und Geld. In mehr als 400000 Stück im Gebrauch und in tausenden der glänzendstenAnerkennungsschreiben gepriesen , ist der „ Mulcuto “ das praktischste Rasierinstrument der Welt. Jeder Apparat wird30 Tage zur kostenlosen Probe versandt, d. h. während dieser Zeit auf Wunsch gern zurückgenommen und Geld zurück-gezahlt . Der Preis des Apparates ist Mark 2 .50 per Stück . Mit versilbertem Schaumfänger Mark 3.50. Verlangen Siesofort per Postkarte einen Apparat. Die kleine Ausgabe macht sich bald bezahlt . Versand täglich durch -
„ Mulcuto ” • Fabrik Paul Müller & Co ., SolingenEigenes Hammerwerk und eigene Hohlschleiferei . — Wiederverkäufergesucht2.2 Kaufe 3317153

fortwährend getr .Herren - n .Damen -
kteider, Schuhe, Weißzeug, Möbel,sowie ganze Haushaltungen . Zahle
sehr gute Preise . Komme ins Haus .8 » 1. 0utui » uu,3öhringerstr .23.

J beste Suhlcr und andere!
^ Fabrikate in Doppelflinten,!

■ Drillingen, Bflchaflinten, Pirsch -I
f bÖchsen, Teschings , Mannlicher-"

■ rnaiacD ' Vuiuwm unu »«««.<v ■
( Sport - und Operngläser liefern wirl
I gegen bequeme f[Teilzahlungen
U Verlangen Sie unsere illustr . aus . I
^ fahrl -Waffen-Preisliste kostenfrei . ,Köhler« »

Breslau 6 , Posttöo . A

gOl
| §76 Kg . Postkanne inkl. Kanne Mk.8 .50 p. Nachn . A. Hochscheidt ,chem. Laboratorium , Ehrang , Rhid,Prima Referenzen v. Behörden

Protos fjj/Üdioner
uwtuumiuuummuj
Idealstes I

«iiiiiiiuiiimniiiwfl
JHiltel Hetzen

SchweissFuss
100 Paar (für 1Jahr reich .) « . 5A0.Probepaket mit 10 Paar M. 0.66.Zu bezieh , d. alle Drogerien etc .Alleinige Fabrikanten :
LSscber& Bflmper, Berlin W57. l.

Sehr schönes , modernes Seiden -
grenadinekleid , Sonnenschirm ,w. Kiuderivitzenhnt, w. Batist¬rock. schönes waschechtes Leinen-kieid w . billig abgegebenB17138 Bernhardstr . 17, 3. St .

Apfelwein
glanzhell , la Qualität , liefert inGebinden von 40 Liter an perLiter 24 Pfennig .Reinettenwein
per Liter 30 Pfennig .
Kollier & Berger

Bühl (Baden ).N .B. Lieferanten vieler Sana¬torien und Hotels . 1592a
: Diplomierte

Hebamme
Frau Bouquet
Rue du Commerce, I, Genf .nimmt zu jeder Z it Pensionärinnen

auf . Alle Tage Sprechstunden. Gute
Pflege und Verschwiegenheit .

Verschwiegene Entbindung. 7141a

GpHma* Fdhrräder|
fkttbvon unübertroffener6fltt u. Haltbarkeit.

Versand 41tniedrig»
stenOriginatpreifr ».'

Verlangen Sie tosten-
los« Zusendung » eine« Aanptkatolooc* .
H . TlmnMii , Hannover 101lnbadar Harald ßlonge. Oerrüadtt 1863.Hanno». MlfcwaachiH« «ad Faturadwcrk«^

nrivatentblndungrsheim I .,» (3. Frau Vorbech , vi .la du ParkAllee du Champs de Mars Itan cy .(Frankr.), früher Heidelberg . 3040a

WmgerÜk . A , JMsntiic,sehr schöne, gut erhalt ., gebrauchte
Möbel aller Art

billig abzugeben. 4099*

Guten Mittagstisch
erhalten noch Damen und Herren .
B17386.2.2 Waldstratze SS. pari.

Trunksüchtige
und deren Angehörige

wenden eich an die *
Beratungsstelle für Alkobal-Kranke

Rathaus II . Stock
Zlmmsr 02 », ElngondZihringsritrMM

Sprechzeitvon 12—1 Uhr.
KostenfreieAuskunftan jedermann .

Kirr¬
wird in Irebev . Pflege oder als eigenvon kinderlosem Ehepaar aufs Land
genommen . Offert . O . 100 baust-postl. Karlsruhe . 38l0a .8Ü

Im Interesse
des Publikums

liegt es , Margarine oder Pflanzen -Butter -Margarine
nicht lose (nicht im Ausstich), sondern in der Original -
Karton -Packung der Fabrik zu kaufen, sonst läuft es
Gefahr , für teures Geld geringe Ware zu erhalten .

Für die Qualität der Pflanzen -Butter -Margarine
Palmona im Karton bürgen die Fabrikanten

H . Echltnck & Cie. A.-G.
©raerafoettretuiig imd Lager : Adolf A » cel , Straßiurg t Eis.

3841 »
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Sonntagsgedanken .
q Es wird gar viel über fie gespottet , „Europens Lber-

,chte Höflichleit
" und auch wohl auf fie gescholten .

Mr drücken Menschen lächelnd die Hand , die uns mehr wie
leichgiltig find und wir fragen nach dem Befinden und toim-

Glück , wo uns vielleicht gar Geringschätzung oder Ab-
Agung im Herzen wohnt .

Ist so " ichi die Höflichkeit nah mit der Heuchelei verwandt ?
«B einem Atem werden fie nicht ohne Grund oft genug ge-
~Tnn t. Und es werden die „erquickenden goldenen Rückfichts-

^ Stafetten “ zu Zeiten dagegen zitiert . Und es wird von dem
! Mbärmlichen Wicht gesprochen, der die Wahrheit kennt und
k pget sie nicht .

Trotzdem '
, wer hatte es je fertig gebracht, jedem seiner

Mitmenschen bei jeder passenden Gelegenheit immer nur das
| Ä sagen, was er wirklich von ihm denkt? Und alles ,

«as er von ihm denkt? Und wenn 's einer tun wollte,
würde er dabei alles über sich selbst zu f " ~m bekommen?

jlnb wie rasch wurde er als Sonderling isolier , dastehen?
Es vergeht wohl für uns alle, die wir ins Leben hinaus -

kommen, kaum ein Tag , wo nicht unter den hundert üblichen
Höflichkeitsbezeugungen, die er mit sich bringt, auch ein paar

kühle und auch ein paar wieder unser innerstes Empfinden
] mü unterlaufen.

Sollten wir fie nicht besser Unterlasten ? Ist es nicht für
tf„ feineres Gewissen eine Last, diese kleineren und größeren
llnchrlichkeiten immer wieder auf sich zu laden?

Aber man brauchte nur einmal einen Versuch mit ihrer
Unterlassung zu machen . Was gäbe das für Brüche, Gegen¬
sätze und Aufregungen , wenn wir heute plötzlich Herrn T den
gewohnten Gruß und motgen Frau 2) die Frage nach ihrem

i werten Befinden vorenthaltey wollten ! Was für Konsequen-
IE über unsere Gründe , über unsere Gesinnung würden daraus
- gezogen ! Ganz falsche ohne Zweifel , ganz übertriebene . Und
0̂ wäre gewiß in den Beziehungen zu unseren Mitmenschen so
nichts gewonnen. Auch nicht der ehrliche Ausdruck unserer
wahren Gesinnung, den wir suchten.

Also wir brauchen, scheint 's , doch die Tünche in unserem
Loben so gut wie für unsere Häuser . An denen ist sie ja auch
stine Lüge, keine Heuchelei. Gewiß , auch an unseren Häusern
wird manches Lbertüncht, was in unverkleidetem Zustande
wenig gefällig aussähe . Aber jeder weiß ja , was hinter dem
weißen Verputz für simple Ziegelsteine , für Holz und Blech
steckt . Und darum ist der Verputz keine Lüge, sondern nur eine
fteundliche Rücksicht. Er hat seine eigenen Gesetze für sich. Und
die Höflichkeit auch.

Der Rohbau der menschlichen Gesellschaft hat auch seine
langweiligen Steine , seine häßlichen Fugen , seine Gegensätze
und Materialunterschiede . Da fordert die Aesthetik ihre Rechte.
§s gilt die Beziehungen unter den Menschen so zu regeln und
zu beherrschen , daß sie gefällig werden . Höflichkeit ist die Be¬
arbeitung des täglichen Verhaltens der einander begegnenden
Individuen . Das ist keine Heuchelei, denn jeder kennt die be¬
sonderen Gesetze, die für diese besondere Aufgabe gelten . Kein
Lerständiger sucht hinter einer gewöhnlichen Höflichkeit mehr
als fie ist.

In dieser Begrenzung aber hat sie sogar ihren sittlichen
Wert. Sie verlangt Rücksicht auf unsere Mitmenschen . Sie
erkennt hinter allen Gegensätzen , Feindschaften, polttischen,
konfessionellen, geschäftlichen Jnteressenkonflitten immer noch,
kemeinsames, Verbindendes an : das Allgemein -Menschliche ,
das wir auch dem Fremden und sogar dem Gegner gegenüber
nicht vergessen dürfen .

So macht erst Höflichkeit das Miteinanderauskommen der
Menschen möglich , das Zusammenleben erträglich . Wo man sie
beiseite setzt, löst man das letzte, allgemeinste, dünnste Band ,
das einen noch mit einem anderen verbindet . Man wird es
nicht ohne sehr ttistigen Grund tun dürfen .

„Die Rurmarker".
Spi. Kalmar , 18. Mai . Die Prinzessin August Wilhelm

«on Preußen wurde , wie bereits gemeldet, zum Chef des kur-
märkische « Dragonerregiments Rr . 14 in Kolmar ernannt .
Eine Abordnung des Offizierkorps dieses Regiments war aus
diesem Grunde bei der Ankunft der Prinzessin August Wilhelm
anläßlich des Kaiserbesuches in Karlsruhe am Bahnhof an¬
wesend , um diese Mitteilung dirett aus dem Munde des Kai¬
sers entgegenzunehmen. Seit dem Tode des Königs der Bel¬
gier, Leopold II ., war die Chefstelle bei den kurmärker Dra¬
gonern „vakant "

, nun wurde die Gemahlin des Prinzen August
Wilhelm , vierten Sohnes des Kaiserpaares , eine geborene
Prinzessin zu Schleswig -Holstein-Sonderburg -Elücksburg , mit
dieser Stellung betraut . Die aparte Uniform der Dragoner , die
bekanntlich an ihren hellblauen Röcken schwarze Kragen und
Ausschläge mit weißem Passepoil tragen , wird die jugendfrische
Prinzessin vorzüglich kleiden, besonders wenn sich das goldene
Bandelier um Brust und Schulter schlingt.

Das Regiment wurde nach dem Feldzüge 1866 aus Bestand¬teilen der 5. Kürassiere , 4. Dragoner und 2 . Husaren gegründet .
Der Stistungstag ist der 27 . September 1866 . 1867 erhielt es
seinen jetzigen Namen : „Kurmärkisches". Im Feldzuge gegen
Frankreich konnte sich das später nach dem Elsaß versetzte Regi¬ment mit dem V . posenschen Armeekorps unter General von
Kirchbach den ersten , blutigen Lorbeer pflücken . Schon bei
Weißenburg waren die' Kurmärker im Feuer , bei Wötth hieben
fie gemeinsam mit den Kasseler Husaren tapfer in den Feind .
Ihr Ehrentag war aber bei Sedan . Dott erhielt zunächst eine
kleinere Abteilung unter Leutnant Kettwig den Befehl vom
General von Kirchbach , die beim Bahnhof Douchery von den
Franzosen aufgestapelten Lebensmittel für das brave V. Korps
unter allen Umständen mit Beschlag zu belegen , und die wacke¬
ren Posener kamen, nachdem fie auf den Schlachtfelbern ihre
Pflicht und Schuldigkeit getan , dank der Fürsorge ihres Kom¬
mandierenden , hier zu ihrem Recht . Der größere Teil des
Dragonerregiments hatte in der Richtung auf die belgische
Grenze hin aufzuklären . Dieser Befehl wurde mit großer Um¬
sicht durchgeführt, und hierbei wurde dem Feinde von den Kur¬
märkern außerdem ein Wagentransport und eine Arttllerie -
munitionskolonne abgenommen, die Begleitungskommandos
niedergemacht oder über die nahe Grenze versprengt . Ritt¬
meister v. Massow nahm allein mit zwei Dragonern den Kom¬
mandeur einer französischen Kavalleriedivision , den General
Brahaut , mit seinem ganzen Stabe gefangen , so daß das Resul¬
tat des Tages an Gefangenen 1 General , 18 Offiziere und 119
Mann betrug , und 220 Beutepferde von den Kurmärkern ein¬
gebracht wurden . Eberhard Freiherr v. Wechmar.

Aus -er Rleinhan-els-Rommiffion -er tzan-els-
kammer Rarlrruhe.

TT/K[. Karlsruhe , 17. Mai . Die « leinhandels -Kommiffio« der
Handelskammer Karlsruhe beschäftigte sich am 14. L M . in einer
Sitzung mit zwei einschneidenden aktuellen Fragen : der Arbeitszeit
der Arbeiterinnen in Betrieben , in denen in der Regel mindestens
10 Kräfte angestellt find, und mit dem dem Deutschen Handelstage am
11 . März l . Z . vom Staatssekretär des Innern übermittelten Ent¬
wurf« eines Gesetze«, betreffend die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe .

Wenn auch die Fabriken und Engrosgeschäfte teilweise recht
empfindlich von den am 1. Januar 1910 in Kraft getretenen neuen
Bestimmungen über die Arbeitszeit der Arbeiterinnen berührt
worden find, so haben sich letztere in ihren Wirkungen doch am schäd¬
lichsten gezeigt durch Bettiebserschwerungen und Nachteile , die na¬
mentlich den Detailgeschäften der Textilbranche (Konfektion , Weiß -
näherei , Stickerei) und der Putzmacherei daraus erwachsen find . In
den Betrieben der Konfektions - und Putzbranche insbesondere pflegt
gerade an Samstagen und Tagen vor Feiertagen in den Nachmittags -
und Abendstunden der größte Geschästsandrang zu herrschen. In diesen
Branchen ist der Samstag in der Regel der Ablieferungstag, ' find nun
an den abgegliederten Stücken noch Aenderungen vorzunehmen , so ist
dies in Geschäften , die mehr als 9 Arbeiter beschäfttgen, nur bis 5 Uhr
nachmittags möglich . Dieser Zustand ist auf die Dauer unhaltbar .
Aufgrund des § 139 a Abs . 1 Ziffer 4 hat man leider bisher vergeblich
versucht, den Bundesrat zum Erlaß von bezüglichen Ausnahmebestim¬
mungen zu bewegen. Der Bundesrat hat die Ansicht vertreten , er
könne im Berordnungswege nicht eingveifen, es sei Sache der Gesetz¬
gebung, Wandel zu schaffen. Der Reichstag seinerseits , in dem die
Sache am 4. Mai 1911 zur Sprache kam, hat den Uebergang zur Tages¬
ordnung beschlossen mit der Begründung , daß Härten des Gesetzes nicht
im Wege der Eesetzesänderung, sondern im Berordnungswege durch
den Bundesrat . beseitigt werden müßten . Auf diesem toten Punkte
steht die Angelegenheit zuiyett noch, daß Reichstag und Bundesrat sich
gegensettig die Fürsorge zur Abstellung der von beiden Seiten als
berechtigt anerkannten Mißstände zuschieben .

Die Kleinhandels -Kommission ist der Ansicht , daß diese der Er¬
ledigung dringend bedürftige Frage endlich zum Abschluß gebracht
werden muß. Ist als Ziel der Wünsche die Ermöglichung der Arbetts
ausdehnung bis auf 7 Ahr abends auch an Samstagen für die mtt
über 9 Kräften arbeitenden Betriebe dauernd im Auge zu behalten ,
so empfiehlt es sich doch , um ein« Zersplitterung unter den Petenten
zu vermeiden und möglichst bald zu einem wenigstens annehmbaren
vorläufigen Resultate zu kommen , den Forderungen beizutreten , die
vom Ausschüsse des Deutschen Handelstages neuerdings ausgestellt
find und die nach dem llrteil der beteiligten Kreise das Mindestmaß
dessen darstellen, was zur Behebung der größten Schwierigkeiten vor¬
derhand unbedingt notwendig ist. Die Kleinhandels -Kommission er¬
sucht daher das Plenum der Kammer, durch Vermittlung des deutschen
Handelstages bei dem Bundesrat und dem Reichstag folgende Forde¬
rungen in bezug auf ZZ 138 s und 139 a der Gewerbeordnung (Arbeits¬
zeit der Arbeiterinnen ) stellen zu wollen :

Dem Arbeitgeber soll gestattet sein, in besonders dringenden
Fällen für die Dauer von drei Tagen sofott Ueberarbett leisten zu
lassen unter der Bedingung , daß er gleich am ersten Tage der zuständi¬
gen Verwaltungsbehörde davon Kenntnis gibt und die Erlaubnis
nachträglich einholt .

Für Gewerbezweige, in denen an einzelnen Tagen ein vermehr¬
tes Arbeitsbedürfnis austritt , sollen auf höchstens fünfzig Tage im
Kalenderjahre Ausnahmen von den Bestimmungen des § 137 Abs. 1,
2, 4 mit der Maßgabe zugelassen werden können, daß die tägliche
Arbeitszeit zwölf Stunden , an Samstagen und Vorabenden von Fest¬
tagen acht Stunden nicht überschreitet und die zu gewährende un¬
unterbrochene Ruhezeit nicht weniger al « zehn Stunden beträgt . —
In der ununterbrochenen Ruhezeit müssen die Stunden zwischen
10 Ahr abend und 5 Uhr nw.gens liegen . — Die Wahl der Ausüahme -
tage soll dem Arbeitgeber freistehen. — Gewerbetreibende , die Arbei¬

terinnen über 16 Jahre aufgrund solcher Bestimmungen über die gefefr
lich festgesetzte Zeit hinaus beschäftigen, sollen die» nicht vorher am
zuzeigen brauchen; fie sollen verpflichtet fein, an einer in die « ngm
fassenden Stelle der Werkstätte eine Tafel auszuhängen , auf der jede»
Tag , an dem Ueberarbett stattfindet , vor Beginn der Ueberarbett
einzuttagen ist.

Die Frage der SonutRgsruh « im Handelsgewerb « war auf die
Tagesordnung der auf den 4. Juni l. I . in Berlin anberaumte »
Vollversammlung des Deutschen Handelstags gesetzt. Rach einer Mitt
teilung des letzteren vom 11. l . M . ist di« Versammlung auf und««
sttmmte Zeit vertagt worden, zumteil mit aus dem Grunde , weil de»
dem Bundesrat vorliegende Entwurf zur Sonntagsruhe Voraussicht»
lich «och ein« wesentliche Umgestaltung erfahren werde . Unter diesen
Verhältnissen fand es die Kleinhandels -Kommission angezeigt , sich
ihre endgültige Stellungnahme zu dem Entwürfe noch vorzub^halten .
lleber den jetzt vorliegenden Wortlaut des Entwurfs fand indessen
aufgrund von Erhebungen und eingegangenen Wünschen eine ein¬
gehende Ausspmche statt . Von Einzelheiten abgesehen, wurde der
Entwurf im großen Ganzen als eine brauchbare Unterlage für dis
zukünftige Gestaltung der Sonntagsruhe anerkannt . Er stellt nach
Ansicht der Kleinhandels -Kommisston ein annehmbares Kompromißdar zwischen den radikalen Anforderungen der Befürworter völliger
Sonntagsruhe ' und den durchaus berechtigten Interessen der Unter¬
nehmer namentlich der mittleren und kleineren Städte und der Land -
orte , die auf die Möglichkett einer mindestens vierstündigen un¬
beschränkten, d. h. von keiner Eenehmigungspflicht abhängigen Sonn¬
tagsarbeit nicht verzichten können; andernfalls würde ihnen zn
Gunsten des Hausier- und Wandergewerbes ein unberechenbarer
Schaden erwachse «. Hoffentlich gelingt es, durch die beabsichtigte«
weiteren Abänderungen des Entwurfs auch derjenigen Schwierig¬keiten Herr zu werden, die dann liegen, daß der von manchen Seiten
befürworteten einheitliche« Regelung der Sonntagsruhe für größere
räumliche Bezirb ; (Bundesstaaten , Landesteile , Landeskommissär -
oder Handelskammerbezirke) jene Anttäge entgegenstehen, die fü-
Großstadt und Landstadt abweichende gesetzliche Bestimmungen ver¬
langen . Unter allen Umständen möchte die Kleinhandelskommisfionim Interesse des um feine Existenz schwer ringenden Detailhandelsdie vierstündige (anstatt der im § 2 Ziff . 1 Abs . 1 des Entwurfs nur
bewilligten dreistündigen) Beschästigungsdauer an Sonntagen in
offenen Berkaufestellen zugelassen wissen.

Auf dem am 19. Mai im großen Rathaussaale in Karlsruhe
stattfindenden Badischen Handelstage wird u . a. über die Ausschaltungdes Groß- und Kleinhandels verhandett werden. Interessenten , ins¬
besondere di« zu den Handeskammern wahlberechtigte« Detaillifteawerden hieraus besonders aufmerksam gemacht .

Die Rennen -er Rarlrruher Rettervereins .
4 - Karlsruhe , 18. Mai . Während der diesjährigen Ren¬

ne« des Rettervereins am Pfingstmontag , de« 27. d. Mts ., und
am Sonutag , de« 2. Juni , werden die auf der Wbtalbah « ver¬
kehrenden Züge am Rennplatz bei Klei«-RLpp«rr anhalle «,
ausgenommen die Züge Rr . 34 und 38, Karlsruhe ab 1.44 und2.44 Uhr , welche wegen des starken Ausflugsverkehrs nach dem
Albtal durchfahren.

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 17. Mai . Sitzung der Etraflammer II .

Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Ofer. Vertreter der Eroßh .
Staatsanwaltschaft : Eerichtsasseffor Bammersberger .

Vor dem Schöffengericht Pforzheim hatte sich am 15. Märzder Presser Leo Mauderer aus Spessart wegen Körperverletzung
zu verantworten . Er wurde zu 3 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt . Die Großh. Staatsanwaltschaft erachtete nach Lagedes Falles diese Strafe als keine genügende Söhne für die Tat
des Angeklagten und rekurrierte deshalb an die Sttaflammer .
Diese hielt auf Grund des Beweisergebnisses die Berufung für
begründet , hob deshalb das schöffengerichtliche Erkenntnis aufund sprach gegen Mauderer eine Gefängnisstrafe von 4 Monaten
aus .

In geheimer Sitzung wurde die Anklage gegen den 42
Jahre alten , in Pforzheim wohnhaften Dachdecker WilhelmEmil Scheer aus Freiburg wegen Sittlichkeitsverbrechens ver¬
handelt . Der Angeschuldigtehatte sich in der Zeit vom Januar1909 bis Oktober 1911 wiederholt gegen den § 176 Ziffer 3
R .-St .-E .-B . vergangen . Das gegen Scheer erlassene llrteil
lautete unter Anrechnung von 1 Monat llnterfuchungshast auf2 Jahre 8 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

Der Metzger Hermann Zoll aus Engelsbrand , wohnhaft in
Büchenbronn , der schon seit langem mit seinem Bruder Emil
Zoll in Feindschaft lebte, geriet mit diesem am 6 . April aufder Ortsstraße zu Büchenbronn in Stteit . Während der Aus¬
einandersetzung zog Hermann Zoll plötzlich sein Taschenmesserund versetzte damit seinem Bruder einen Stich in die Brust .Emil Zoll erlitt dadurch eine sehr schwere Verletzung . Dieser
Bruderzwist hatte heute ein Nachspiel vor der Strafkammer ,vor der Hermann Zoll unter der Anklage wegen schwerer
Körperverletzung stand. Der Gerichtshof bestrafte den Ange¬
klagten mit 6 Monaten Gefängnis , abzitzlich 3 Wochen Unter¬
suchungshaft .

Die Anklagesache gegen den Kaufmann Emil Oskar
Schierer aus Blumenau , wohnhaft in Pforzheim , wegen Be¬
trugs wurde vettagt , da das Gericht eine Untersuchung des
Angeschuldigten auf seinen Geisteszustand für notwendig er¬
achtete.

darf sich nicht auf die Anwendung rein äußerlicher Mittel beschränken . Ein
durchgreifender Erfolg läßt sich eher erzielen, wenn man von innen heraus
auf den Organismus einzuwirken versucht.

Wie häufig find durch Blutarmut , Bleichsucht, mangelhaft funktionierende
BerdammgSorgane , durch überstandene Krankheiten usw. die Säfte verdorben,
da» Blut schlecht. Nervöse Beschwerden aller Att , Appetitlosigkeit, eine
fahle, blaffe Gesichtsfarbe, Unreinheiten des TeintS, vorzeitige Falten - und
Ruazelbildung, Magerkett, müde Lattung , Schwächung des Laarwuchse« usw .
find bi« Folgen . Z« solchen Fällen kann nur von innen heraus mtt einer

Verjüngungs - und Auffrischungskur
ganze Arbeit getan « erde». Ein« solch« Kur ist die Biomalz -Kur. Die ge¬
samte Berdauungstätigkett erhält eine mächtige Anregung und Förderung ,
Blut - und Sästestockungen werden behoben, angesammette Schlacken «ach
und «ach entfernt . Der Rervensubfianz wird zudem durch Biomalz ein
leicht assimilierbarer Nerven - Nährstoff zugefühtt, der die Nerven nachhaltig
erfrffcht und belebt und äußere» Eindrücken gegenüber weniger empfindlich macht.

Rach dem Verbrauch einiger Dosen wird die Wirkung des Biomalz -
Genuffes naturgemäß auch äußerlich fichtbar. Insbesondere wird die Ge -
sichtsfarbe frischer und rosiger, der Teint reiner . Bei magere», in der
Evtthrnvg heruntergekommene» Personen macht sich eine Lebung de«

Eine vernünftige Schönheitspflege
Appetits , des Gewichts und eine mäßige Rundung der Forme» bemekkbar,
ohne daß überflüssiger und lästiger Fettansatz die Schönhett der Forme «
beeinträchtigt .

Biomalz ist ein billiges und vorzügliches Kräftigungsmittel auch für alle,
die durch Kranküett, überanstrengendes Arbetten, Nervosität usw . herunter¬
gekommen sind. Für Lungenleidende, Magenkranke, atternde Personen ist
Biomalz ebenso unentbehrlich wie für Wöchnerinnen, stillende Frauen und
blaff«, schwächliche Kinder.

von Professoren und Aerzteu glänzend begutachtet. 3 »
-CHVIIIIU 3 Königlichen Kliniken ständig im Gebrauch . Dose M . 1 —

und M . 1 .90 in allen Apotheken, Drogerien und Reformhäusern. Manch«
Verkäufer empfehlen als angeblich „ebenso gut- andere Präparate . Wie seltsam!
Wenn etwas anderes „ebenso gut- wäre, warum nehmen dann Professoren und
Aerzte , Königliche Kliniken, Fürstlichkeiten , berühmteAviatller, Rennfahrer uvd
andere Sportsleute gerade mtt Vorliebe Biomalz? Man weis« Nachahmungen
und Ersatzpräparate energisch zurück und wende sich Ueber, wo nicht erhälttich»
an di« Unterzeichnete Fabrik, die die nächste Bezugsquelle nachweist . Aus¬
führliche Broschüre über das echte, wohlschmeckende Biomalz nebst einer
Kostprobe versenden wtt an alle Interessenten völlig kostenlos. Ehe « . <z * hriM
Sehr . Paterman «, Teltow - Berlin .
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Baufach - Anzei
D . R . G . M . No . 31000 .
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iiArchitekten

H . Helmholtzstrasse 4.
Detert 4 Ballenstedt , Dipl -

Ing , Mannheim Tel 1282
Gg . Holbera , Arch.,Acherni .Bad .
Helwtfer . d Htllenbrand ,

Karlstr 68. Tel . 2577 .
J . Haeyer,Kurvenitr . 5 T 1751
Kd . Meess , Sofienstr . 87 . T . 1604
H . H . PÖnlehe . Rflro f. Architekt

U. BauausL , Weltzienstr . 17 . T S074
H .» Ievogt,B .D.A . Karirt91 .T .1977
Welche !, B.D.A .,Drl .AIIeetl . T .415
lLWUIet , Adlerstr . 22 . Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .
Praha Wolff,Edebh . -Str .7 , T .2026.
H . Kalt , Ve>leben «tr . 18 T . 2041

Asphalt und Cement
K . Otuel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Pta . Wolf . Sofienstr . 55 , Tel . 800 .

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .

Saublechnerei
A. Bender , Sternbergstr . 8-

, A.Hensser,Srhülzenstr .68 .T .2036
3 . Meess , Erbprinzenstr . 29. T. 1222

Baumaterialie n
Gehres 4 Schmidt , T

~
200 . dtmamia )K . tidesei , Kriegstr . 97 , Tel . 68.F . Köhler . Eisenbahn str .2 . T2Q80 .

Bau - u Möbelbeschläge

Wllb . Fredenhazen . Offenbach a .M»,Gen.-Vertr . Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe I. B„ Sofienstr 12, Tel . 1208.

Hermann 4 Julius Kem .Masch .-Fab .,Urrach . Aulzüge jeglicher Art

VPIlWI.ÄÄ 468
Autog . Sohweisanstalten

■ y st . Butterfass , Lohnschweiß .
Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479 .

Backofenbaugesohäfte
J . Stauch ,Werderetr . 90 . Tel. 1294.

Baugesohifte
Fr .4E .BlndsdiädeUugrtst32,T .1636
Elgenhetm -Bangesell -

sehaft für Deutschland ,m. b. H ., Mannheim . Tel . 7089
Fischer 4 BlschofLSofienst. 57. T.1465
Otto Held , Marienst .63 . T .336 .F .Herrmann,Sofiehstl46 .T.ö57 .F . Kirchenban er .Lessin gstr . 1

Tel . 67 . Hoch -, Tief -, Betonbau .
Lacroix 4 Christ , Mhmk . u, tjmK d . Meess , Sofienstr 37 , T .1604
J . F . Weigel , Sofienstr . 116 , T .461.Beruh . Pfeifer , K. -Mühlburg,T .3096.Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )5 . Schmidt , Amalienstr . 79. T. 35.W . Steher , Rüppurrerstr .13. T. 87.
Trler4 « ros , Ritterstr .28, T.101 .
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Banken .

Baer 4 Elend ,Karlfriedrichft 26 .T.22SS.Feuchtwanger,K .Friedrchst6,T .49.Gewerbe - u . Vorschnfcbank TL422 .Veit L Homburger , Karblr. 1l. Tel. X a. ttt .
Wömer 4 Wehrte , hritrMricMr. t,T. bm

Bankkommissionäre .
Heiarieh » letal , Durlach , T .260 ,Darlehen in jeder Höhe auf be¬

queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder .Fr . Hotzer , Augartenstr28,T .2941.
Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .Mttller4Co . , Hirschstr .l,T .1420
Dari, , Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypoth ., Liegensch .

Aug . Schmitt,Hirfchlt .43,T2117

Oarlshansbank

L l buisenstr . 35a
Direkt. P . Verwimp , Tel. 1362,Darlehen gegen div. Sicherheiten ,auch Möbel. Gegr. 1907.

Inkasso- u, Auskunftsbureau
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Adlerstr . 40
Tel . 2903 .

Liegenschaffs - und
Hypotheken - Agenturen .

M. Besam,
'SXÄ 20,

Bauplätze m .Baukred ., Gesch.all.Art,Rentenhäuser .Villen,Landhäuser etc.
F. Gauweiler, Iäve
Georg Helierle (?Ä 13
lig .Homburger , Zirkel 20,T.1836 .
Max lueghanns/ötr
K. Kornsand ,

sTÄ“
H. Kühler, Ssuff
Albert Hüller, .» m
J . Rettish , Herrsoatr . 86.

dal . Kutan , Weldetr .38 . TsI .331 .F . Harum , Gartenatr .6 , Tel .755 .** »Vcnrotar .SchQtzenftl2a T .2863

Baanmcft ., Bim- a. RuHhahngaräte
etruuss , K . Kheinhaten ,heu u. gabr , kauf- u. mietw T . 259.

Beleuchtungs -Artikel
J . Meess , Erbprinzenstr .29. T. 1222
Karl Schwarz , Kaisers tr.150. T.56

Beton -Eisen
Hnarum , <jm .b .H., MannheimA. Nauen senior , Mannheim .L .Well4Reluhardt,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
IMttmar * Blum , karlstr . 60.Leo Meller , Ludwigshafen a . Rh.
Bildhauer -u .Stelnmetzarb .
W . 4 K. Nussberger , L-niiMuir ! t. itm
Kupp 4t Holler , Karl -Wilhmstr .

Blitzableiter
K . » aler , Adlerstr . 7. T. 1258 . Ver-
einf.Blitzableiteranl . n . SystFindeisen
Boden - und Wandbelag

K . « Ossel , Kriegetr . 97 . Tel 68.Pb . Woir , Sofienstr . 55 T . 300

Brunnenbau
Friede . Amolseh , Rüppurrer -

etrasse 28 Tel . 2481 .
Job .Brectatel .Ludwigshafen a .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . Bohrunternhmg .

BDrgersteigbelage
Rhein . Asphalt - u . Cementa

plattenr . G.m .b .H. ICRheinhaf

Dachdeckerelen
E. 4 A . Appel , Schillerstr . 8, Tel .ll .K . « Ossel , Kriegstr . 97, Tel . 68.Alb . Hers , Nelkenetr .19, T .1952 -
Gg .Roos Naehf . Rheinau,T .7106A-Stegmaler , Bachstr .44 . T.1521
O . Weber , Hirschstr . 14, T . 1366 ,Pb . Wolf , Sofienstr . 5H. T . 800

Dachpappen
K . « Ossel , Kriegstr . 97, Tel . 68.W aIdem .Knttner,Duriach,T .27
Gg . RoosNaehf . Rhelnau,T .7106
Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .

Dachziegel
Verkaufs- Verein sBdd.

Ziegelwerke,
Karlsruhe , Tel. 847 u . 857.

Ludwigshaf . Ziegel w . H. Holz , G . m.b . H . , T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.
» . Weher , Hirschstr . 14. T . 1366 .

Drahtseile u. Geflechte
Ludw Krieger , Veilchenst 33, T.316

Rabitz - u . Moniergeflechte, . Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug - u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material
Eisenwerk « rtttzlngen , Bldtl

Telephon Amt Durlach Nr . 7
Fabrik für Eisenbahnbedarf .

Haischein 4 Bretntttz . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

H . Harum , G .m .b .H . , Mannheim

JosefVägeleKÄ,Fabrik f . Eisenbahnbedarf .
L .W ell4Relnhardt , Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Nactaf . , Sitterstr . 28.
Th . a . O . Hessig , Hirschstr . 40.
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h.), Fernspr . 2753.Hätscheln 4 Bretniitz , Hoeh -
u . Tiefbau , Mannheim , T . 4772 .L . Sehmidt,Amalienstr .79,T .35 .

W . Stöber , Rüppuirerstr .l 8, T . S7
Gust . Stumpf , Parkftr .27, T.2873
Pb . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,Massivdecken u .Wände,SystFörster .

Eisen , Metall und Stahl

Berg & Strauß, 5“i”‘r “
Tel . 194 .

J . EUllagor Sk Wormser , T. 5,15. 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .H . Harum . G .m .b .H . , Mannheim
A. Nonen senior , Mannheim .

_ _ j . PrOlsdörfer,Sofienstll4,T .868
Äug . BehmlU .HM«UL « ,T JU7 {k . W ellAKelataardt , Mannheim

Eisenkonstruktionen
A.-« . f . Elsen - a . Bronne -

« iesseret vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 n . 1832 .

Eisenwerk « rötzlngen,Mll
Telefon Amt Durlach Nr. 7.

' Gerwigstr .35 |37,T.468
, Eisenkonstruktionen .

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Elsen - u . Metallmanulakt .

Rosenberg 4 Co., T . 185 .H . Haram , G .m .b .H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - n . Gement »

plntteaf . G.m .b .H. K .Rheinhaf .
Leop . Welll , Mannheim
L.WeUAKeinbardt , Mannheim

EleBfr . RangierinLf .AnseMiiBtglah.,
Drahtseii,Hang .-a. Rol!iiali. ,Lqkora.

Adolf Bleichert 4Co . , Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Mannh.,H .LanzIt . l2 . T.7233

Engen Ueb recht 4 Co -,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Orensteln 4 Koppel , Mann¬
heim , Hch . Lan *str .l2,Tel . l679 .

JosefVögele KXEä.
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L .Weil 4Kctahardt,Mannheim
Tel . 6800 - 6805 , Rheinau 1118 .

Elektrische Anlagen
Dipl.-Ing. Brencklf , berat . Ing t.elektr . Anlagen . Werderplatz 43.Ad. Ffltterer , Akademiest . 23, T. 1631.« rund 4 Oehmtchen , Waldstr .26, Tel. 520. Licht -, Kraft -Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040 .W . Mpp , LeeaingBtr . 47 . T . 1328
C .Nnhrgang ,Kaisers tr. 225.T.3028
Stota 4 Co . , Elektriz .-G. m . b. H .,

Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002W . v erspo hl ,Kurrenstr ^ l,T .2725
Hormann Welss , Ingenieur ,Kaiseralle » 137 , Telephon 848 .

Elektr . u .techn .Bedarfsart .
Aretz & Co., Hol

Kaiserstrasse 215. Telephon 819.
Friedrieh BOrner .

Karlstrasse 28, Telephon 272.
Ed. EglingerÄfäS'S:

Entstaubungs -Anlagen
Hameb -Fab . O . Nichtig 4 Co . ,Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau
A . Bender , Sternbergstr . 8.H . Sehmal « ,Mannheim,Tel .2339
Gnst . Stumpf , Parkftr .27, T.2873

Farben , Lack , Firnis

ln|. Isinilirs: JS™b
J . Baehmann,Waldhmst .8,T2813
Drog .X,.Btlhler,LachnersL14,T .879
Drog . J . DehnNchf . Tel . 1909
Fischer 0 .,Hd .-Drog.. Karlstr .74 , T.37.H .Hofhelm .WiIhlmstr .48 T .1S42
« ehr . Jost Nehf . Tel . 269 .
Drog . J . Eiisch , Hmstr . 35, T.1487
O . Mayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis , » rog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C. Roth,hmntrW/ !l, T.IN.m
FarbenfabrikA . Schaeffer .T .2849
» rog . Vetter , Zirkel 15. Tel .856
Drog . Th . Walz,Kurvstr .l7 . T.189

Fenster und Türen
Bäder 4 Schaler , Roonstr . 24,T .2002,
Markstahler 1 Barth ^

Feuersichere Türen .
Deutsche Metalltürenwerke Brack-

wede . Vertr . G. Hölzer , Waldstr . 62
Hessel Feuerscbutztttren

O. m . h . H , » Aszeldorf ,Vertreter ': Ferdinand Fischer ,Karlsruhe 1. K .,8ofiensir .l2 .

Fsusrsiohsre Marmortreppen
Steinfabr . Mainz , E Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H.Dusberger . Karlsruhe,Kailerft

Firmenschilder
Degen 4 Nehempf , Tel . 2987 .K . Koch , Hirschstr . 83, T . 1085 .Carl Oberle , Hebelatr .l , T .1289
Im Zureich , Amalienstr . l3 .T.2112.

Qalvanisierungsanstalten .
Krantb 4 Pltekmnnn , T . 1033

Gartenarchitekt
Frledr . Feger , Branerstr . 8.

Garten -Anlagen
Frledr . Feger , Branerstr . 8.
H . Trede , Hardtstr .58 , Tel .1220 .

Gas -,Wasser -Installation Malergeschäfte
und Bade -Einrichtungen

S . Barth , Klauprechtstr .il
'
, T.293KAltain Dietrich , Bürgerstr . 1.A. HenBer,Schützenstr .68,T .2036 .J . Heess , Erbprinzenstr . 29. T. 1222R. Reinhold Nachf., Akdemiestr . 16,Rosenberg 4 Co ., Karlsruhei .B.

Spezial -Grosshandlung . Tel. 185.KnrtSchwnrz , Kaiserstr .150 .T56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - n . Cemanta

plnttenf . G. m .b.H. KRhclnhaf .
Gerüstbau - u. -Verleihg .

J .Bnchmnnn,Watdhmst8,T2813
Heb . Kling Jan . , Tal . 1629 ,Werkstätte für Gerüstbau .

Behacke 4 Zschuche . T . 1815
Ceop . Beenf , Akademie « tr 18.
Degen 4 Sehempf , Tel . 2987 .Emil Hnng,Leopoldstr3 , Tel. 2797 .
Bg. Haberstroti^ fs ?
Eduard Hessel , Teleph . 2000 .
CnrlOherle , Hebebtr . l . T. 1289
K . Wagner . Kriegstr . 16 .T . 1548
Fr . Wagner ,Kapellenstr .66,T.l878

Leop. Zureich, T
”“ n!

Maschinenhandlung
Bernli . Würzburger , Gerwigstr . 51,T .92. Kauf- u .mietw .:LokotnJPump .,Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .

Gipser und Stukkateure Oefen und Herdi
E . 4 H . Allmendinger .

Melanchtonstr . 2 . Tal . 550 .C . Gärtner Nachf ., Frank 4
Oertel , Hirschstr . 94 . T . 1121 .Fr . Ratzel , Lachnerst .20, Tel.3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Harkstnhler 4 Barth , Tel .44.
G . Ruf , Rüppurrerstr . 25, Tel.1983.

Versch . Syst Fenster , Verglasungen .I » Selderer , Kriegstr . 26. T. 1832.
Spezialwerkst f. feine Fensterkon¬
strukt , Kristallverglasg ., Drahtglas .

Berg & Strauß, lÄ 28'

Rapp 4 Hftller , Dari . Allee 29

Gutachten , technische
Dr . Ing . A . "

Voigt , Kriegstr . 18,Tel 3190. Spr . 9- 12, RZ —6.

Häuser - u . Glas -Reiniger
F . W . Hlethe , Adlerstr . k f2570 .

Heizungs -Anlagen
Gehr . Körting , A .-G . Tel . 630.
Hasehlnenfbr . Osk . Sichtig

4 Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Xentralhelznngswk . Karls -

mhe .Steinwarz & SchmidtT .268
Rletschel 4 Henneberg , G.

m . b . H . , Mathystr . 10. T . 2560

Holzhandlungen
Job . Kotterer , Marienstr .60,Tel .3222.

Isoliermaterialien
Karlsr . Isolirwerlte . T .3026.
Hannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrlk , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Woiff , Amalienstr . 83, Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Banseh , Dur L-Allee .69 . T . 798
Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-AL

Kammerjäger
Deutsche Versicher . geg .Ungeziefer

A.Springer,MarkgrafnIt52 .Tel.2S40
Fabr .u .Vers . Ettüngerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 98 pari . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ).

Kanalisationsanlagen
Gust .ätumpf,Parkstr .27,T .2873

Kellerisolier , u. Kühlanl
Karlsr . lselirwerke , T . 3025
Hanak . Isolirwerke and
Korksteinfabrlk , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wollt , Amalienstr . 83 , TeL 1494 .

Korksteinplatten
Fischer 4 Bischoff, Sofienst .57,T.1465
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68 .
Hannh . lselirwerke and

Korksteiafabrik , G . m. b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wollt , Amalienstr . 83 , Tel . 1494.

Kunststeintreppen
Helm 4 Gerstner , Eisenbetonb .
Steinfabr .Mainz , E . Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger , Karlsruhe ,KaiTerlt

Ladeneinrichtungen
Gehr . Kahn , Telephon Nr . 622

vis-ä-vis d. städt Schlachthof .
Mhmr . Metallw - Fabr .u .Galv.-Anst

Ad.Pleifier 4 A.Walther,Mann heim

Linoleum

Aretz & Co. , Hoü.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.Fr . Gebrecke , Leopoldstr . 25 ,
Spesial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
W. 4 K. Nussberger , L-KiMnitr. n . rm
Kapp 4 Höller , Durl . Allee 29

Fischer & Bischoff,Sofienstr57 .T .1465
F . Köhler , Eisenbahnstr .2 . T.2080
Pb . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum
p fl Dnplr Kaiserstr . 156 .LU . Dubn , Telephon 862.
H . Durand , Douglasstr . 26. T2435
A .Ger spach , Luisenstr . 29,T .1677 .
li . Grosbernd , Lammstr . 4 T .1305
W.MflUe jansNachf .,Waldftr .3.T .l 101
Karl Spath , Augustastr . 2,T ^ 400

Tiefbohrungen u. Tiefbrunnen
Jota .Urechtel,Ludwigshafen a .Rh .
Tiefbninnenanlg . u .Bohrunternhmg
Tiefbau -Vermessungen .

Dr. Ing . Heyd -Max Rümmele .vereid .
Geom . Mannheim B 2 . 14 . T .3659
Filialb. Radolfzell,SchützensL6,T .188

Träger und Säulen

Berg & Strauß, frä 26,
Kahn 4Goldmann , Mannheim
H . Harum , G .m .b .H . , Mannheim
A . Nnnea senior , Mannheim .
Sj.Well AKcinhar dt , Mannheim

Transmiss . u . bl . Wellen
A . Sauen senior , Mannheim .

Treibriemen

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.Bosch 4 Gebhard , U . 3 . 22,Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u .Wendeltrpp .

Tressorbau , Kassensch r. (oj
Wilh . Schindler,Hirschstr 42, T. 12291Wilh . Weiss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - n . Gemen »,

plattenf . G .b .m .H. KRheinhaf .
Türsohliesser

Gaichardaz , Büigerstr . 9,T . 1486Ar th ur Joos,Luisensh39 ,T2313.Wilh . Weiss , Erbprinzenstr . 24
Ventilatoren , Exhaustoren S
Maschinen Tabr . O . Sichtig4 Co . , K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

Hermann Holland , Mannheim
AutomobiHile , Cylinderöle fürHeißd .-Lokomob ., Dynamoöle,Maschinenöle,Motorenöle f.Benzin-, Elektro - u .Gas-
mot ., ConstsL Fette . Teleph . 6446.

Parkettbödenreinigung
J . Kitscr , Zäbringerstr . 26. T. 2893
Knnb , Telephon 3051 .
F . W . Hiethe , Telephon 2570 .

Granit - u . Kalksteinwerke . Rolladen und Jalousien
K . Eickele . UMg-WiMistr. 17. Itopr.

Karlsruher Jalousie- o.
Holladenfabrik, 6.m. u. ■.
Durlacher -Allee 59. T . 2828.

Chr . Zimmerte , Gerwigstr . 36. T. 350

Sohaufensterelnricht .
Mhmr . Metall w .-Fahr . u .Galv.-Anst

Ad. Pfeiffer 4A .Walther,Mannheim

Schlosser ., Eisenkonstr ,
Groke , Tel . 1429 . Spez . Schau¬

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Gaichardaz , Bürgerstr .9,T .1496.

BrthurJoosÄrÄ
H . Lange , Stefanienstr . 21 .T .744
Nagel4 Weber , Karlstr .90 .T.144l
A . Schlachter , Gottesauerstr . 10.

Tel. 1696 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Höller , Augartstr .34 |36 . T.3110
Markstahler 4 Barth ,TeL44 .

Spänetransportanlagen
Haschiaenf br . Osk . Sichtig

4 Go . , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Stelleinrichtungen
A G . f . Elsen - u . Bronze -

Glesserel vorm . G. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Steinholzböd . u . Estriche

iS

A . -G . f . Eisen - u . Bronze -
Qiesserei vorm . C. Flink ,Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

0 ’

Georg Heberte,S :a
Max Junghanns,Mannheim,G7,10

K.Kornsani,KÄ “
Vernickelungen .

87

Wassergewinnung d. Brunnen
Joh .Breehtel,tudwigshafen a .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u .Bohrunternhmg .
Werkzeuge

Jnlin s Kahn , Waldstr . 33 . T . 381
P .Nenrohr ,Schützens tr.l2a .T^ 863

Zementgesehäfte
Gast , stumpf , Parkftr . 27,T .2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - n . Comont -

plattonf . G. mbH . K.Rheinhaf .

Zimmergeschäfte
Fr . Beehtel , Karlstr . 121, Tel. 2234.
Wilh . Höfel , Tullastr . 74 .
J . F . Nagel , Sofienstr .116 , T .461.
W . Stöber , Rüppurrerstr . 18. T. 37

ZIvlUngenieurf.Maschinenhau
Dr . Ing . A . Voigt , kriegstr . lft

Tel 3190. Spr . 9—12, »1,2—6.
■■lllllllllinilllllMIIIIIIIIIIHIIIIIIII ' lllllllllllllll | l" as
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Blumen -Arrangements

W . May er , Karlfriedrichstr .6, T.52L

Dekorat . Tap . u . Polsterer
W . Schütze , Durl -Allee 16. T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz « lntz , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metallarbeiten
Fr . Lang , Schützenstr . 9,T .l236 .
Alb . Kenftle , Rüppurrerstr . 32.

Kunsthandl . u. Einrahmen
« erber , vis-ä-visEckschmitt , T.542
« . Oneken , Kaiserstr . 221 . T. 1587
Messing -u . Kunttglaserelfilasschlstf
Bischoff 4Werner ,Ritterstr . it

Möbel u . Innendekoration
K.O .Augustiniok,Hirschstr .25, T.2516
Laz . Baer Wwe . , Zirkel 3 , T . 1925
A . Däggelmnnn , Douglasstr . 20
P . Hirt , Rüppurrerstr . 36 . T . 1340
Holz 4 Weglein , Kaiserstr . 100
Gebr .Kleln ,Durlacher str .97.T .1722
S . Kr Am er . Kaiserstr .80 . T .778.
M.Tannenbaum , Adlerst .l3,T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs -Geschäfte
J . Ittmann Nncbf . , Möbel - o.

Aussteuern m . Kreditbewillifc ,
Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1383.

Möbelfabriken .
J . L . Distelhorst , Waldst . 30/32
Höbelmagazin vereinigter

Sehreinermstr », Amalien
str . SI , gegr . 1885 . Teleph .114.

K . Martln , Akademiestr . il . T.1634
H . Reutllnger 4 Go ., Hofmöbel-

fabrik . Kaiserstr . 167. Tel. 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W - « astel , Hotmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wobnungseinricbt .

Orient - Teppiche
Orient - Teppichbaas Carl

Kaufmann , Grösst », bad .,
Kgl . Schwed . , Kais . Fers . Hofl .,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500.

Pianos und Flügel
Pb . Hottenstein , Heir «netsB8 .öl
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; 5 sS JSSsSriJ -SS% '*- S>£ . ff « :ö « L « *x'S *_k,*Ö' SĈ «S W -P M-» |Q<H» 2* ß £ -4-M ■UMJJk, s ImT - «a5 S2 .*b w friß w ** C o « *■* scr's p* «T c« jb ? s “ S « 9 'S •= £ . £ » « Äg « g § N p fr-? 5 öro u ^ g 'SÜkS 'SL ^ S «i 2 « s A. aü ^ iääfi ^ « ^ 2 « sS: £ ^ >e *S ° oftt ^ « 5 s ^ S. 53 o o0 c» w -“ « 'S o .S « ^ «>e = 5 - S " bä | s g » « | Q

V)
</ >

ss » » ,a> a> 3 i5 I

! i : ii

3 Ä g . « S
fr* s fr»*p —*fr- S *p 3- P<yy -*->» q* tcs . ron fr* Ä

«

^ SÄ n fr* ± * o jO
$> 5 S 2 ? ö c

00
^ -S m ö

LV .LZL § « 2 L DK - S« Z 3 o ^ L « jZ sä ÄC5 Eg fr 'Ö fr ö {* W
w fr* *ST —

O
- tö » s 5 “ jä c e - ," öSziÄ 'ÄASifr* >* o « '
ÄlBtfS » » * - *

SiS » 3 ä £ » -« 3 . '3Ä ^
>3 " 3 “ S « ." '“

*4 (4 P » ' ij 44 V4 Q P »4-A§ ■** pw s g jo ** g g .

« 9 « LZ Z sä *? ! esC ^ fS e „ -S
r S ZKrS s » 8 -S | 2 §

ZN
-
gL - aSK

^
m C a ■ « Ii R w w «> S A-£ « •“ •5 Sffl « O s * * g 3 5 >jq ® 3 £ ■_ •

*~ ® -S■- « “ “ » fr -« » « k3- “ 2,5 o . « bÄs >» 55 91 — w « 3 « 'ff 3,9 « JO aB ® B ® S£ „ « ^ 5r ts Hs « ',9 -» Q sg .*P <-» ^ k ._ * Ä <4 VAAA «* W
. fr* g- ** fr»

»

L

,<r 4> m w o
£ a Ä 2

" « -SK «

cs

> oft ^

« ‘“ ie 'ff - e £ -5 * « >§ lÄ . ikS -
'
fl 'S I iX5 '§ oll ) 83 § tv « kO a § « -s

^
iL. o ^ 5? « ^ E■g -e - g » •“ S S k. « 3 3 <R>S£ 5 Je -“ •“ ö 4! *"

O *4 «J W kt/ n M — ” ja 4* C V <R >“• U— SJ aa .̂ 3g 'T2N ^ 2 iS- 3a 2 «j ^ g g p '•S i- g ^ a> fr* r* it •* itkö w a OOP «er« g « «“ • » “ ÄA Sag » « 'S ’S 3 3 » 6 o -• Ä ü M"* g Um rc 'r . 4» t » 2 «» M A» 8

« S S » 8 'ff -® g -g -oÄ -k»
. •S ^ Qäs ^ s

Iglt -S - gSa - I ^ ^ 5 o »^ j8 ^ Z 5455 s g R «
e 3 «L 3 S ^ Ü ^ PPÜA “ I - » "

kfi- Sk, * !- - ^ ^ Sggfls - gf ^ st•* -'S a* ,«SkW i? g « P So ejr P - fr4^ 4 w **- ö *t=-
LZZS g

Q jS ^ jo ^ - S , 8 « s ®. 2 | ® 9 . 'S ft ^älisisö « « ! ® * « § Sa R L*t *8k £ a>UP s ^ 4? Sr-N g o P »S»Ä jp OfriD P

» =
JQ {* Ö * ^

s2so « L -
3Z - 2KZ

§ « Ä Jo g
“ « fijo - «
P » “ S «

- ~ £

w « .» S
e » 3 *JO OA ja “
« « » 3 8,3 3SS •—. 3 «j «> 3

Ä " kS '®'
« 3Ü . B3 «

s
*s t4 LZ 'ZL 3
■c TH

i3 . I ^ ’2
ö g -L S *S g g

p * £ « ^
'g ' « J8

II sä . «
« 9 « » „ kg-

fr* *4 A» M fr*
« KoKca

r «*' «

3
^ i

h- o Oco
CO :g 00 •
tH *OtHjQ
W* fr» — M-"8 2 ** «

3 £

3
„ » ffl liiiPlil

-s ^ DZ .cp tr ^ cry** •*- «
■5 - 2Efi |

°
ß4e 2

'
|

“
g | |

= « |0 Om, ^> p >* ö >2 jöä ? *- r**tri 0 *0 jO g 'L —* ÖA tiAkfik ^ Pa 4>« « s „ wS 3 a 9 “ L

| ä | 1 -- «r ALL - g SkS « »I g 2 3 g -» > “ 2 -9 .LsL -Ds ^ Ze
s s | S iÄ « H g * sS,J |

”
M f §

£ ti es»

o »
OP 4—,£1

3
S ä . Z3o E

gs ® f » « •Sjsz 's;
“ “ EkS "

Qkg -SJÄ 3UL 'ff § Z-s — 3 5 t . kO “ s -ga » S § .«

rs N - ^

3 » g _
2 9 «-5,3

*
3

g « IN ®» “ 3B fr* CD Ak ^> M-4R 5 oo >» -*=?
fr» g ^ .jO fr»

r * « s
"

aookoocp ö ^ g - -
3 ) «* t— er Z■2 3 oo « .3i » 5 “ _e >9 « a ®I aW ^ tSfr *

§ § KZ
JO

g
A) ®

•» ZI ö « g
ö .j =- ** — § " m ’“ 3 = m '“ «> «rs ?
Ä ^ S 2 'ff § Lrr « » - 3 « atj Ö "m o o ti ' S frj m j* #* _ *#*L 9 ,ZJp 3 .3 ® g « sS € .

, öts
s - «»

— — — — fc« .55 ^ g -3
“ ’S « « R

ft ©

o

X> SBS g § ClkSkE .
3 2 2 3 ^ a. 3 « 8 ^ 9•rcS « g “ 5 L3

"
I » » L «

“ b=- « e »— osä 3 >c - 3 w '“ Wix ' fi q h
Z - g ^ SZLZ i «

a
. « I' « £ SSÄji ^ f

■
f S *

O Sc 3 «< s * 1 I— ' 45 B 3 ö « rl £33CJ « a» 3 ,0 SSawSkO -
_ CS Ä Ää “ - 3 » ZÄ <- >« ZkN"2 S ^ S S Ss 2 § co o 3 3 ^ 9

353 ^ g 'S ' BS- “ E 9 -“ w 3 “ oB ® -ß mO mT *4 ^ -4 ^ c» 4̂ A“k ?* ä s C* ^ _ fti “fr* frp fr“L g « %-♦ vC' ^ i W g g© c» <—> _ Cg ^ tl t- ^ g -fr* L 3 g <- S tS sP F Q»« 05 C' ._ 5? § S | «. 35 «< fi “ S
_

"
^ J0 'L « 'LÄ 3Z s »

- P - T“ aK

e 3
'S « « « LL

sSÄ « ® e x3Z* * 179 9 « 9 » 3 ?3 3 « "0
w ft 3« *> “ « «> o «

09 fr .^ tt c 5 j5 . . P £ £ ®— S ä .** » -t* 5 g JegjosT :? 3 '8 ' £ k6' <* 3A) »4 fe* d g sd
CA-i

£ «> -“ S > S9" 55 "L 3 -g ® -
Es « ILLSH ^ fr jjv P a» *fr P®

ggj § " § « 'S Ä- 18 « M LZ -L Ŝ
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Nr . 23 Abendblatt. Samstag . 18. Mat 1912. Davifiyr C'ettenn»mini oer mmmmi
Vom 2.- --S. Juni findet in - Karlsruhe der

IV. Delegiertentag
In Deoiscden Verbandes lir toten ! w MltiM sutl

Abends 8 Uhr :

Progr am
Sonntag , den 2 . Juni .

BesrüMnngs - Abend im kleinen Festhalle-Saal .I. Anspräche , n . Referat über Arbeit und Ziele des Ver¬
bandes . Abendessen . Gemütliches Beisammensein mit
heiterem Programm .

Montag , den 3 . Juni .
Vormittags 9 Uhr: Im Hotel Viktoria : Besichtigung und Besp' me

rech -
leidungs-ung der Ausstellungssachen und der Unter ]

zentrale des Verbaudes .
Nachmittags 3 Uhr : Ebenda : Referat über das Zuschneide -Syslem Berg-

Bühl : Frau Egel . Vorführung der Abformungskleider Sy¬stem Thierbach : Frau Thierbach .
Abends */,9 Uhr : Im grossen Rathaussaale : Oeff entl . V ersammlung .

Vorträjge : FrL Ella Law -Dresden : „Vokshygiene und
Frauenkleidung " Frau Clara Sander -Köln : „Die neue deut¬sche Frauenkleidung “.
Dienstag , den 4 . Juni .

<-gs 9 Uhr u . Nachmittags 3 Uhr : Hotel Viktoria : Delegierten -
Versammlung . Jahresbericht , Kassenbericht , Revisionder Verbands -Satzungen , Referat der Schriftleitung : „lieberdie Herstellung unserer Zeitschrift “

, Anträge .Abends t !s8 Uhr : / entraltumhalle , Bismarckstr . : Turnerische Tor -ftttaruneen . Darnach geselliges Beisammensein imKünstlerbaus.
Mittwoch , den 5 . Juni .

Ausflug nach BiDEN > BADEIi .
Unsere Mitglieder werden zu allen Veranstaltungen herzlich eingeiadenmit der Bitte um rege Teilnahme . Gäste sind ebenfalls zu diesen Veran¬

staltungen , mit Ausnahme der Verhandlungen am Montag und Dienstag ,freundlich willkommen . Teilnehmerkarten , welche zum Besudialler Veranstaltungen , unentgeltlicher Teilnahme am Abendessen in der Festhalle , unentgeltlichen Eintritt in den Stadtgarten vom 2 —5 . Juni, nummeriertemPlatz beim Schauturnen berechtigen , werden mit Festabzeichen zum Preis '
von 2 Mk. in der Buchhandlung von E. Kundt, Kaiserstrasse 124, abgegebenFür Teilnehmer ohne Karten stellt sich der Preis entsprechend höher
8497.3.1 Der Vorstand *

Mörsch.

MmtmihW
Die Gemeinde Mörsch versteigert

am Freitag , den 24. Mai .
nachmittags V>2 Uhr.

, im Farrenstall
einen schweren
fetten
Rindfase!

. - wozu Kauflieb -bubet eingeladen werden .
Mörsch, den 17. Mai 1912.Der Gemeinderat .

Fitterer .38760.2,1 Deck, Ratschr.

, 22. 1 . » ,
. 5 Uhr

_ . . versteigert dieGemeinde Eggenstein einen
fetten Rindsarren ,wozu Kaufliebhaber einladet, ««a

Der Gemeinderat

k>!euer B17S83

fpei - Kursus
6er berliner Zuschneide - Akademie beginnt
Donnerstag, den 30 . Mai 1912
Prospekte kostenlos von morgens 9— 11 Uhr,
mittags 2— 4 Uhr und abends &—9 Uhr .

Auswärtige Schülerinnen erhalten Fahrpreisermässigung .
Vertreterinnen : Aida Räuber , Frieda Höhn ,
Kaiserstraße 141, Eing . Marktplatz .

früher itn Hause 8 . Model,
Kaiserstrasse 140 (gegenüber Odeon).
Fernruf 1357 Fernruf 1357,

Fertige und halbfertige Stickerei- und 8512

Waschblusen
Unsere Waschblusen zeichnen sich durch a ' lerbeste Verar¬

beitung und eleganteste Passform aus.
Preislagen : 2.25 S.50 5. — 6.50 7. 75 8.— bis 28 .—

Waschkleider
dreiviertelfertig , mit leichter Mühe für jede Figur fertigzustellen .
Batistkleider mit eleg. Stickereien .
Waschvoile u . Marquisette -Kleider

in grosser Auswahl . . .
Waschtüll, duftige, praktische Kleider

18 .75 bis 40 .00

25.— bis 45 .—
15.— feie 35 . —

Unterröcke
Wir hatten Gelegenheit , einen Posten Unterröcke vorteil*baft zu kaufen , und bringen dieselben zu nachstehendendrei Einheitspreisen znm Verkauf.
Ser. I 5. 75 Trikot-Röcke m. Moiree -Vol . , Alpaccaröckeetc .8er.U 7.— Changeant Alpacca -, Trikotröcke m.SeidenvoL etc,Ser . JH 10 . 25 reinseid . Taffetröcke , Silkmoiree -Röcke etc .

• Bitte beachten Sie unsere drei Schaufenster .
Rabatt - Marken . |

Bank Consortium
investiert grösseres Kapital in Industrie ,Bergbau und Terrainautschliessungen etc . Prüfungsfähige Unter¬lagen einsenden an Berlin W. 15. PosUagerkarte 103. 3868a

Fabrikationsrecht

Federrvageir
für Milchhändler oder Metzger
billig zu verkaufen . 2317595

Durlach , Iägerstraße 32.
1 Schreibtisch , 1 Vertiko / 2 ftotn

moden , 1 Waschkommode, 1 Wasch¬
tisch, 1 Chiffonnier , 1 Sofa , 1 Chaise¬
longue , 1 ged . Gasherd , 1 hochhäup -
tigeS Bett , 2 kompl . Betten , 4 Per¬sonalbetten . 1 Küchenschrank , IHerd ,1 Regulateur , 1 Waschmaschine mir
Feuerung , einige sehr schöne Bilder
und noch verschiedenes billig zu

Ia Referenzen vorhanden , verschiedene Städte bereits vergeben .
^

LudMia -Wilbelmtzr . 5 , wart
^

grober Verdienst . Gefl . Offerten unter fl». 4208 an Haaaeu -& 4 tfetiittö 'iii *t j - tcuc» oilctp fm vlltsc toort» lern & wogier , A .- b . , « umgart .
_ 14 J ^tzren bill . 3 . verk . B17L94■ RBHBnHHMBHHSmMBMB Rheinstratze 18, III . Stock , links .

eines enormen Bedarfsartikels der chem. techn . Branche . , edeLaushaltung Käufer , ist für einzelne Städte eventl . auchgröberen Rahon
_9W~ zu verkaufen. "WW

Ideale Bflste
schöne , volleKörperform

durch Nlflirpuiver
„G r a z i n o I“ . Durchaus
unschädl ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende

irfolge , ärztlichere , emp¬fohlen Garaiitieschem .Machen Sie einen letzt
. , . , - — Versuch ; es wird Ihnennicht leid tun . Kart. 2 M„ 3 Kart z.Kur erfordert . 5 M. Porto extra . Diskr.Versand . Apoth. R . MöUer. Berlin 359,Erankfurter Allee136_Schnittrofen

einige hundert täglich in den bestenu . neuesten Sorten abzug . 3845aOfferten sub V. 105 F . M . anRudolf Mosse . Mannheim .

? Suchen Sie A
Käufer ?

Kapitalisten
f. Geschäfte , Fabriken , Güter, Gasthöfe,Grundbes . etc. f. tätig, od. still. Beteilig,jeder Art ? Verl. Sie kostenfr . Besuchzw . Besichtig, u . Rücksprache . Lt . Notar.Bekund , habe ich ca . 3000 solventeReflektanten f. aüerh . Obj. sof. z. Handu . fortges . groß.,Zugang neuer Kapitalistinfolge e-gen. Insert , j. üb . 600 Tages-u . Fachzeitgn . Forti, werden Abschlüsseselbst grcnt . Aufträge innerhalb wenig.Tage erzielt . 10758a

E. Kommen Nachf.
(Inh . Conrad Otto ).Stuttgart , Hasenbergstrasse 103.Auch Dresden , Berlin. Leipzig,Hamburg. Köln a . Rh., Nürnberg Breslau .

wirtschafLsverkarif .
r JlactoctSSar gut gehende Wirt¬schaft bei Pforzheim wegen Krank¬heit des Eigentümers sofort zuverkaufen . Anfragen unter Nr .B17590 a . d . Erv . d. ..Bad . Preffe " .

isktzll -
sofort zu verkaufen . B17608

Ruf , Glnckftratze 9 .
Ein schönes , neues , massives

£attdtaatts,
grobem Garten , mit 6 Zimmer ,Küche , Badzimmer , alles der Neu¬zeit entsprechend eingerichtet , fürden billigen Preis von 12500 M
zu verkaufen wegen Wegzugs .Näheres bei Malermeister

Springmanii , Grendelstraße ,B17527 Oberkirch .
I Kausverkauf. !
Habe mein grobes Wohn - und

Geschäftshaus , 2ftock. , mit Istöck .Hinterhaus , großer , heller Werk¬statt , Magazin , schöner Garten ,grober Hof , alles m gutem Zu .stand , schöner Mietseinnahme , in
Rastatt iBaden ) für 22 500 M
Verhältnisse halber zu verkaufen .Für jedes Geschäft sehr gut ge¬eignet . Off . unt . Nr . Bl6777 andie Erved . der „Bad . Preffe " erb .

Landhaus
rn schöner Lage mit Obst - und
Gemüsegarten , % Stunden bis
Station Achern , sehr preiswert zuverkaufen . Anfragen sind unterNr . 3726a an die Expedition der
-Bad . Presse " erbeten .

Pianirro.
kreuzsaitig , mit vollem , edlem Ton .erstkl . Fabrikat des Hoflieferanten
Schweisgut , Anfchaffungspr . 1000 Ji ,für 450 Ji zu verkaufen . © 17623

Sobhitnftrafrt 13 , Part .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung ,daß unser lieber , unvergeßlicher Gatte , Vater . Bruder , Großvater ,Schwager und Onkel

Leopold Meess, SciMineisler
gestern abend V- 10 Uhr nach langem , schweren Leiden im Alter von58 Jahren sanft verschieden ist . 8495

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Frau Katharina Meess , geb. Dauth.

Die Beerdigung findet Montag , den 20 . Mai 1912, mittags 7 *5 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt . — Trauerhaus : Donglasstraße 22-

Schmerzlich bewegt machen wir unseren Mitgliederndie traurige Mitteilung , daß unser hochgeschätztes Mitglied

Herr Leopold TTieess
KdriossermeMer

Freitag abend 10 Uhr nach langem Leiden in die ewigeHeimat abgerufen worden ist .
Wir betrauern in dem Heimgegangenen einen liebenFreund und langjährigen treuen Sängersmann , der fürunseren Verein allzeit ein reges Interesse bekundete . DieLiederhalle wird dem unvergeßlichen Freunde stets eindankbares und ehrendes Andenken bewahren .Wir laden unsere Mitglieder , insbesondere dieHerren Sänger zu zahlreicher Teilnahme an der amMontag , den Ä ). d. Mts ., nachmittags */,6 Uhr , don derLeichenhalle aus stattfindenden Beerdigung freundlichst ein .
Karlsruhe , den 18. Mai 1912 . 8514

Der Vorstand .

Todes -Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nach¬richt , daß unsere liebe Frau , Mu ter , Schwiegermutter undGroßmutter

Maria Seidt , geb. Haag
nach langem , schwerem Leiden , im Alter von 60 Jahrenheute früh 8 Uhr durch den Tod erlöst wurde .

Im Namen der trauernde

Karl
. lerbliebensn ;

Seidt, Bürodiener a. D.
Beerdigung : Montag , den 20. Mai, nachmittags 1J-23 Uhr
Trauerhaus : Luisenstraße 67. 817358

Spezial -Tr ä U 6 r -Abteilung
in schwarzen Kleidern , mit u . ohne Cröpe , schwarzen
Kostümen , Bocken , Blusen nnd Trauer - Mänteln .
Denkbar grösste Auswahl . Bekannt massige Preise .

Sofortige Abänderung in wenigen Stunden .

Hirt & Sick Nacht).,
Telephon 3119 .

772 in jeder Preislage stets vorrätig .
Ctaschw . Gntmann , Waidstr. 37 u 26.

Tücht-Dameitschnetdenn
empfiehlt sich für in und außer
dem Hause . B17579

uisenstr . 2 , HtbS ., 2 . Et .

werden billig gewaschen u .
Ubland straffe 34 . 3.

ebüaelt
lt . Iks.

Ueg.bl.AMBL "°L 'L8
getragen , verkauft für 30 Mk .
Ä17S18 Lchkllerstr . 48 , 4 . St ./ lks .

Gesucht ein gut erhaltenes
Damenrad

kleinstes Normalrad ). Offert , unt .117600 an die Exp , d . „ Bad . Preffe .
"

K
Kgr. Sachs.
clmikum
ittweida

Direktor : Professor Holzt .
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro - u . Maschinentechnik .
Sonderabteilungen für Ingenieure ,

Techniker n . Werkmeister .
Flektrot . u. Maech .-Laboratorien .~ l Lehrfabrik -Werkstitten . [ 7
| lH6ehstebisherigsJshiwfrsi]nenz : l |II SBlOBemchw . Pwgramneta. ! ■
■ Läiäaa kostenlos, r — j |

Scennenelimartinhlttr
ist das Beste zur Erhaltung deS
Haares u . Beförderung des Haar¬
wuchses , stärkt die Kopfhaut , ver¬
hütet Schuppenbitdung wie Ein¬
spalten des Haares . Viele Aner -,
fennunaen . Flasche 1.50 u . 2.— Jt ,Versand nach auswärts geg . Porto .
L. Ristina , Hemustr. 18, IU

nächst der Kaiserstr . B " - '

Verloren
Sonntag abend ein weiffer Spitzen¬
vorstecker mit gold . Nadel in der
Elektrischen oder am Hauptbahnhof
oder auf dem Weg zur Amalienstr -
Geg . Belohnung abzugeb . Amalien «. . . ~ 8332

Klavier -Unterricht
gesucht von jung. Mann. Offertenmit Preis unt . Nr . B17611 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten .

D* " Verloren -* C .wahrich . im Stadtg . Regenfchtrm
nlit gebog . Bernsteingriff . Ab¬
zugeb . geg . Belohn . 3317593

Winterstraße 25, IV . , links .
würde jungem Manne , der

iHpf durch Krankheit zurückge -
kommen ist , getragenen

Anzug billig überlasten ? Gefl . Off .unt . B17587 a . d. ExP .d . „Bad .Preffe .“

i oolllläntlge , Wie Sette «
und verschiedenes . Federn -Bett .auch zweischläfrig , billig abzu¬
geben . 4087 *

Zäbringerstraffe Nr . 24 .
« selMW « ,
zu verkaufen . (Keine Fabrikware .)R . Röliler , Tapezier , Schützen¬straße 53 . 2 . Stock . B17084 .2 .2

Fahrrads
beste Marke , spottbillig abzugeben .B17622 Durlachersir . 58 . i. Lad .

Herrenfahrrad
gute Marke , Frei ! . , wenig gefahr .,unter Garantie sehr billig zu verk .
LchtllerstrgHe SV. Gartenhaus .
Eingang Hoftor . B17606

, H err en - Fa h rjravlgut erhalten , zu verkaufen .
B17579 Lammstraße 7d , II . .

Altertum .
Ein großer Kleiderschrank in

Renaissance mit geschnitztem Kopfist preiswert zu verkaufen . 8317524
Willi . Schütze ,Baden -Baden . Langeftr. 55.

üMKine , srj -
A

’
ä :

» 17607 Rüppurrerstr . 88 . Part .
Sehr billig zu verkaufen :

Eleg . dunkelblaues Tuchkleid , Prin¬
zeß , wie neu , Größe 46 , Viereck,
großer Schließkorb , blaues Foulard -
Seidenkleid , sehr gut erh ., ichL Fig .16 Ji . Viktoriastr . 17 , Part . B, ^ r

Eleganter englischer B17626

Klappwagen ,
ganz neu , zum Liegen und Sitzen
eingerichtet , Gummiräder billig zu
verkaufen , leicht zum Transport .

Weltziienstr . 18 . 4 . St . l .

UmftanLs - rNantel
weiß Leinen mit Klöppelzwischen -
'
atz , fast neu , bill . z. verkauf .

Adresse zu erfrag , in der Exp .
unter Nr . B17566 .

Eine reinweiße Pudelhllndiu ,sehr wachsam nnd fromm , billig
abzugeben . B17605

rtialdhornstraffe 84 . 3. Stock .
* Tauben “

Farbentauben in verschied . Karbenmit Jungen billig abzugeben .217580 FabrMtratz« 7.

KlM« m zs oerlmsm .
Tchützenftr . 74 , 4. St . B17631

Glucken
gelb . Orpington , 3— 4 Stück ü 6JI
zu verkaufen . 5817584"

Äestendstraße 50 , II .
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2 Karlsruhe , 18. Mai . Nach einer Mitteilung der „Karlsr .
Ztg ." findet die zweite Prüfung für den mittleren Justizdienst
am 11. Sept . statt .

-ff Mannheim , 18. Mai . Bei dem gestrigen schweren Ge¬
witter schlug der Blitz in die Werkstätte des Zimmergeschästs
von Gebrüder Schneider in Ludwigshafen , und sprang von da
auf die elettrische Licht- und dann auf die Telephonanlage
über . Der Kamin wurde gespalten und fiel herab , die beiden
Anlagen wurden zerstört . Die Arbeiter hatten glücklicherweise
kurz vorher die Werkstätte verlassen . — Zwei Straßenbahn¬
wagen stießen heute früh kurz nach 6 Uhr an der Ecke der
Kaiser Wilhelm - und Ludwigstraße in Ludwigshafen zusam¬
men und wurden beschädigt. Die Insassen , Arbeiter , die nach
dem Geschäft fuhren , trugen durch Zusammenstößen mit den
Köpfen Beulen davon , eine Frau aus Mundenheim leichte Ver¬
letzungen durch Elassplitter .

Schwetzingen , 18. Mai . Bei der gestrigen Bürgeraus -
schußwahl der dritten Klasse für 6 und 3 Jahre wurden zu¬
sammen 12 Sozialdemokraten , 4 Zentrum , 4 Freie Vürgerver -
einigung , 2 Nationalliberale und 2 Fortschrittler gewählt . Die
Sozialdemokraten hatten bisher sämtliche Sitze der dritten
Klaffe inne .

S Schwetzingen , 17. Mai . In der gestern in der Notkirch«
abgehaltenen Kirchenversammlung wurde die Nachforderunz
im Betrage von 10 000 M für die Vergrößerung und Restau¬
rierung der evang . Kirche einstimmig genehmigt .

# Heidelberg, 18. Mai . Man schreibt uns : Bei dem am Sonntag .
12. Mai , in Heddesheim abgehaltenen Eesangswettstreit , an oem
37 Vereine teilnahmen , errang der Gesangverein Freundschaft Heidel-
berg -Handschuhsheim in der oberen Stadtklasse den I a . Preis mit
Ehrenpreis und den Geldpreis von 300 Matt . Dem Verein gebühtt
zu diesem schönen Erfolg herzliche Gratulation , ebenso auch seinem tüch¬
tigen Dirigenten , Herrn Hauptlehrer Hartmann -Mannheim , der be-

' 'teits durch seine frühere Tätigkeit und seine Erfolge als Vereins -
dittgent , namentlich im bad . Bauland und im Taubergrund , rühmlichst
bekannt ist.

» Heidelberg , 18. Mai . Der auf der Wanderschaft befind¬
liche 36 Jahre eckte Buchdrucker Buchholz wurde gestern mittag
auf der Hauptstraße von einem Wagen der elektrischen Etra -
ßenbahn angefahren und zu Boden geworfen . Er erlitt erheb¬
liche Verletzungen am Oberschenkel und wurde in einer Droschke
ins Akadem . Krankenhaus gebracht.

± Weinheim , 17. Mai . Am morgigen Sonntag tagt hier
der Verbandstag der Medizinalkaffen von Baden , Hessen und
der Pfalz . Der Verband umfaßt 25 Vereine mit einer Vsr -
fichertenzahl von 58 000.

( ° ) Assamstadt (A . Boxberg ) , 17. Mai . Im Alter von 65
Jahren starb hier Herr Fridolin Lenser, Veteran von 1870/71 .

• Schweinberg (A . Walldürn ) , 17 . Mai . Der hiestge Ee -
meinderechner Ferdinand Busch feierte das 25jährige Jubiläum
als Eemeinderechner . Er erhielt ein Geldgeschenk von der

. Gemeinde .
Tauberbischofsheim , 17. Mai . Hier starb Herr Joseph

Bender , Steuererheber und Veteran von 1870/71 .
+ Dörlesberg (A . Wertheim ) , 17. Mai . In den letzten

Tagen wurden den Landwirten Ballweg und Schlachter
mehrere Bäume herausgerissen , so daß die Bäume verdorrten .

D Sasbach , 17. Mai . Bei Grabungen in der Nähe des
Orts wurden vier menschliche Skelette aufgedeckt, bei denen vier
schwertartige , noch gut erkennbare Waffen , ein irdener Topf ,
sowie der obere Teil eines Helmes aufgefunden wurden . Die
Funde dürften noch aus der Römerzeit entstammen .

st» Krozingen , 17. Mai . Wieder hat der Tod einen be¬
währten liberalen Parteiveteranen aus diesem Leben abberu¬
fen : Am Ehristihimmelfahttstage nachmittags 3 Uhr starb hier
Herr Eutsbefitzer Johann Georg Hauser im eben begonnenen
89. Lebensjahre ; seinem Ableben war eine kurze Krankheit vor¬
ausgegangen . Herr Hauser war bei den Landtagswahlen im
Jahre 1887 im 15. Wahlbezirk (Staufen ) als Kandidat der
nationalliberalen Partei ausgestellt gegen den im November
1907 in Freiburg i . Br . verstorbenen Rechtsanwalt L. Morbe .
Hauser vereinigte auf sich 33 Stimmen gegen 89, die Morbe zu¬
gefallen waren . D :r Staufcncr Wahlbezirk ist schon seit langer
Zeit ziemlich sicherer Zentrumsbesitz . Morbe hatte ihn vom
Jahre 1871—1894 inne ; von 1879—1886 wurde er von Pfarrer
Wacker im Landtag vertreten . Heute ist Abg . Kopf Vertreter
dieses Wahlbezirkes .

m. Aitern (31. Schönau ) , 17. Mai . Unter den Kindern sind
die Masern ausgebrochen . — Die neuen llmlagezettel wurden
dieses Jahr mit Begrüßung aufgenommen . Der Steuersatz ist
gegen das Jahr 1911 um 16 Pfg . zurückgegangen trotz Neubau
ten von Rat - und Schulhaus .

c . Konstanz , 17. Mai . Gestern fand das 4vjährige Jubi¬
läum der Weltfirma L. Sttomeqer u. Co. und zugleich auch der
60. Geburtstag des Chefs der Firma , Geh . Kommerzienrat
Stromyer statt . Mittags fand ein Festesten im Jnselhotel ,
abends großes Festbankett mit 850 Teilnehmern im neu eröff -
neten Konziliumsgebäude statt . Außer den zahlreichen Beam
ten , Angestellten und Arbeitern der Firma sowie deren aus -
wattigen Vettretern , der Handelskammer und den Spitzen der
Behörden war auch der badische Minister des Innern , Freiherr
von Bodman , erschienen.

tag , den 20. „Robert und Bertram " zu ermäßigten Preisen und am
Freitag , den 24 . die erste Wiederholung des neueinftudierten „Joses
in Egypten"

, ferner als gleichfalls nim ersten Male wiederholt, am
Dienstag , den 21 . Goethes Jugenowerk , das Lustspiel „Die Mit¬
schuldigen" und Kleists „Der zerbrochene Krug", und am Donnerstag,
den 23 . Schönherrs „Glaube und Heimat ", endlich am Samstag , den
25 . einen Moliere -Äbcnd mit der Erstaufführung der von Hof¬
mannsthal bearbeiteten „Heirat wider Willen " und einer Wieder¬
aufnahme des seil 7 Jahren nicht aufgeführten „Geizigen" (A. 82).
Wie an den hohen Doppelfeiertagen üblich, sind für die zwei Pfingst -
seicttage klassische Werke vorgesehen: für den Sonntag Schillers
„Räuber", für Montag Wagners „Meistersinger ". In der ersten
Juniwoche werden Oper und Schauspiel neue Aufgaben einlösen.
Die Oper , die eingangs erwähnte Musiktragödie „Oberst Chabert "
von Waltershausen , das Schauspiel den Schwank „Eharleys Tante "
von Brandon -Thomas . Als weitere Opernnovität ist Adams „König
üt einen Tag " in Vorbereitung . Im Schauspiel steht u. a . eine

Wiederaufnahme des „Sonrmernachtstraums " bevor .
— Badischer Kunstverein Karlsruhe. Neu zugegangen: I .

Bollschweiler , Karlsruhe , „Porträt ". H . Petzet, München , „Damen-
porttät "

. H . Volkett , München, „Kollektion".
# Heidelberg , 17. Mai . In der hier abgehaltenen 19.

Hauptversammlung der Deutschen Bnnsen -Gesellschaft für an¬
gewandte physikalische Chemie wurden die Herren Geh . Regie -
rungsra : Dr . Nernst -Berlin , Pro -, Dr . Albert Werner -Zürich
und Geh . Hofrat Dr . August Horstmann -Heidelberg zu Ehren¬
mitgliedern der Gesellschaft ernannt .

Theater, Kunst «nd Wissenschaft.
= Karlsruhe , 18. Mai . Vom Eroßherzoglichen Hoftheater wird

Ans geschtteben: Da am Mittwoch , den 22. Mai , dem Geburtstag
Richard Wagners u. a . wegen der Proben zu der für Anfangs Juni
in Aussicht genommenen Opernnovität „Oberst Chabert " keine Vor
stellung stattfindet , wird dieses für die deutsche Oper so bedeutsamen
Tages schon morgen, Sonntag , den 19., mit einer Aufführung des
„Lohengrin" gedacht . Vor Pfingsten bttngt der Spielplan am Mon -

Kandel «nd Verkehr.
Sä Durlach , 18 . Mai . Der heutige Schweinemartt war mit 102

Läufer - und 384 Fettelschweinen befahren , welche sämtlich vettaust
wurden . Preis per Paar Läufer 50—80 - st , das Paar Ferkel 25 bis
36 Matt . Geschäftsgang gut.

K. Sdläfer, »irsdistrasse 28
Atelier für feine Herren < Schneiderei

Sacco-Anzüge von Mk. 60 .— an
englische Sacco-Anzüge von Mk. 70.— an
Frühjahrs-Paletots ' von Mk. 55.— an
engl. Frühjahrspaletots von Mk. 60 .— an
Hosen und andere Sachen ebenfalls billigst.

Moderner Schnitt .
8167

Tadelloser Sitz.

Dr . Thompson ’s
Seifenpulver

r (Schutzmarke Schwan )

ist billig , bequem , sparsam ,

schont die Wäsche

3870a

Ei« Transport schöner

franz. Pferde
ist eingetroffen, wozu Kaufliebhaber einladet

Gebr. Hartman«,
Weingarten, Baden. Telephon 11.

Welt-Consum -Artikel ! !
— Seife der Zukunft. —

Der General - Vertrieb
unser völlig konkurrenzlos dastehenden

Flüssigen Seife
original engl. Fabrikat , das Beste vom Besten ! Toilette -Handwasch-
Shampoo - Rasterseise pp . in Flaschen versch . Größe , Kannen und

Gebinde, nebst äußerst praktischen

Seisen -Spar -Antomaten
ist für hiesigen Platz , ev . größeren Bezirk an nur eine gewandte
und durchaus solvente Person oder Firma sofort zu vergeben !
Käufer ist jedermann , daher großer Absatz u . bedeutender Geivinnl
Seriöse Offerten erbeten sub V . G . 56 an die Annoncenexpedition
J . Lön , Berlin , Kochstrabe 72 . 3863a

Wer verkaufen ob. Kausen ivill,
gute Geschäfte , mit od. ohne Haus , Fabrik ., Gebäude k . aller Art , wer
prompt , streng gewissenh . u verschwieg, bedien sein will , wende sich an
A. Herrmann . Stuttgart , Rotebühlstr . 7, Telephon 7366. 65pa

Hotclanwesen
im mittelbad . Schwarzwald für Privatzwecke zu kaufen gesucht. Das
Anwesen muß nach Norden und Westen geschützt sein und darf auch
außerhalb einer guten Geschäftslage liegen. Offerten unter Nr . 3710a
an die Expedition der „Badischen Press^ ' erbeten . 2.2

Karlsruher

Turngemeinde
1846 (E . V.)

Die laut Jahresprogramm
auf 18 . Mai festgelegte
Sommernachts -

Kneipe,
ebenso der am 19 . Mai

geplante
Tanz -Ausfiug

werden auf 1. u . 2 . Juni
verlegt .

8516 Die Kneipe.

ft Karlsruhe.tlaisersif136,1̂
AeüesreÄnnoncefl-äpediKon

M . MIM I
mittl . Alters , im Spedi¬
tionsfach durchaus erfahren,
da schon mehrere Jahre im !
Speditionsgeschäft selbstän¬
dig tätig , sucht anderweitig

K passenden Posten in Giiter -
8 beförderet oder Spedition ,

event. auch als Expedient .
Verwalter oder dergl. in
einem Geschäft and . Branche. >
Gest. Offerten erbeten unter
Chiffre >(. 4167 an Haafeu -
stein & Vogler , A . - G.,
Stuttgart - 3856a

f- rrdl . diskrete
2/UmIC Aufnahme mit
Fam .-Anschl . bei Hebamme
m Straßburg i. Elf . Gest. Off.
unt . 6 . 1523 an Haasenstein &
Vogler, A.*G„ StraOburg i. E. »»a

Vertreter
gesuchtan allen Plätzen d. Jn -
u. Auslandes , ev. für größere
Ratzons z. Besuche von Lehr-
Anstalten, wiffenschastl . Jnstit .
u . Luxusartikel -Geschäften für
naturwiffenschaftl. Präparate.

Mit Ref . snb ML. W . 1919
an Haasenstein & Tos
ler A.-G . München . 88“«

„ find, gute u . diskr. Aufnah .
„ . H beiFr .llloinbans,Hebamme.

S0™1 Fasanenftr .2, Ecke Kaisers«: .
Wer unterstützt Student in der

Aufertignug von

Offerten mit Honoraranspr . pro
Stunde unter Nr . B17519 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

MollW .SU |erhm» ml.
Rufname Lord. Abzugeben

K.-Rüppurr Almendstratze 11 .
Bor Ankauf wird gewarnt . S817599

Einige IWige Lexik,
Frau gute Köchin und Wirtstochter ,

in Pacht oder Zapf zu nehmen.
Kantine nicht ausgeschlossen . Offert ,
unt . B1762S an die Expedition der
„Bad . Preffe ."_ LI

Z « kaufen gesucht
gebrauchter kleinerer

Kassenschrank.
Offerten mit billigstem Preis u.

Zeichnung unter Nr . 3854a an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Leichtes

Prttschenwägele
für kleinen Pony zu kauf, gesucht.

Off. befördert unt . Nr . 8872a die
Exped. der „Bad . Presse" .

In oberbad . Industriestadt ist
sehr geräumiges , ganz modern ein-
gerichtetesFabrikanwesen in bester
Lage, für jede Branche geeignet,
zu verkaufen oder zu vermieten .

Offerten unter Nr . 3837a an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Motorrav Zs. s . L .
3' /. PS., Vorderradfederung , Leer
lauf und Doppelübersetzung, Fuff
rasten , tadelloser Bergsteiger , ist
billig zu verkaufen . B17602.2.1

Kaiserstraste 46 , II.

.4 . tfSr

V
Centrale

AVIZE ( CHAMPAGNE )
In .Frankreich auf Flaschen gefüllt .

Jn Deutschland auf Flaschen gefüllt
durch denWeinhänciel zu beziehen

IH Zur Ziehung am 1 . Juni
habe noch einige

in der Serie gezogene
4°

!° W . « Älll-L»se
preiswert abzugeben . 3842a
Q . Appold , Frankfurt a.M .,

Eppsteinerstraße 27 .

Filiale : SCHILT!SH EIM - STRASSBURG
btXwfeMlM zu beziehen dusch Carl Bmunann . Akademiestr »20 u. 8t . Eismann , Kaiserstr. 229 . 3851a

Stottern
_ kprachheil-

austalt Eisenach . Prosp . über das
mehrf . staatl . ausgez . Heilverf . durch
Oruned.7b.stoevfner,Ieit .Arzt .B ,i.;gs2 .t

Tenorhorn ÄlÄ
billig zu verkaufen . B175S8

Leopoldvlatz 7c , pari.

Abbruch .
Aon Montag , 20. ab sind gut

erhaltene Türen , Fenster , Fuß¬
böden u . s. w . erhältlich. Näheres
Abbrnchstelle Mlacherstraße 1?.

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas zu
kaufen sucht, eine Stelle sucht, Dienst -
personal sucht, neue Kundschaft sucht
Arbeit zu vergebenhat u . s. w. u. s .w

Der
erreicht seinen Zweck am sichersten,
wenn er es in der

„SLäisokva Presse“
bekanntmacht.

Motorräder
sind billig zu verkaufen bei

Pfandieihhaus „Kurr “,
Zühringerstraße. 1817601

1 Waschkommodem.
Liarmorplatte und

Spiegelaufsatz , 1 Buffet , find sof.
billig zu verkaufen . B17618

Kaiserstrahe 30, pari .

Gasherd
lammen und Rost, fow . großer
enfchrank; kl. Akteufchrauk.

billig Verkäuflich . 8506
Stephauienstrasie « 4, 1.

{Billig zu oetltaufen. ! SL
sowie ein schwarzer Anzug f. mitt¬
lere Figur passend. 3317603

Näher . Waldstraße 6, Stb ., 4. St .

Stellen -Angebote.
Äf of Tttttit erh . jg. Leute nach

2—3monatl . Aus-
bildg. als Rechnungsführ ., Sekretär ,
Buchhalter , Verwalter , auch briefl .
ohne Berufsstörung . Prospekte
umsonst. 3084a.27 .3
Untsrrieiitslcontor Tragnitz -leisnig 4 .

Zur Ausarbeitung und Äu -
fertigung vo» Zeichnungen suche
ich eine « i« der Feinmechanik
durchaus bewanderten

Ingenieur
oder Techniker,

welcherdie Arbeiten in seiner freien
Zeit als Nebenbeschäftigung über ,
nimmt . Offerten unter Nr . 8518 au
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Für jede größere Stadt in Baden
wird für einen in Hotels , Restau¬
rationen , Kostgebereien und Bäcke¬
reien leicht verkäuflichen Kassa -Ar-
tikel der Lebensmittelbranche ein
bereits eingefühtter
Vertreter gesucht.
lTaschenmuster .) Der Artikel ist
nachweisbar auf einigen Plätzen
bereits gut eingefübrt und wirft
horrenden Nutzen ab. Etwas .'Bo¬
nität für Waren nötig . Gefl. Off.
unter Nr . B17655 an die Exped
der „Badischen Preffe " erbeten .

Lertreier gesucht.
Zum Besuche von Restaurants

für hier und Umgebung wird von
feinerer Konserven- und Essig -
siwrik solider , tüchtiger Vertreter
gesucht , welcher 500 M Kaution f.
Jnkaffo stellen kann. Zunächst
Provrfion u. bei zufriedenst. Lei¬
stung später Spesenzuschuß.

Offerten erbeten unter „Kon¬
serven Nr . 3832a" an die Exped .
der „Bad . Preffe " erbeten .

Promsions
Vertreter

für Konsumartikel. der in jeder
Haushaltung gebraucht tot» , so¬
fort gesucht. Herren , die etwas
repräsentieren uud auch mtt dem
besseren Publikum verkehren,
werdeu gebeten , Offerte unter
Nr . 818 » an die Expedttto » der

,Bad Preffe " abzugeben. 3.3

Eine Fabrik Westfalens bie¬
tet strebsamen Leuten , auch
solchen einfacheren Standes ,
welche absolute Selbständig¬
keitwünschen,eine wirklichgute

Existenz
ohne Branchekenntnisse und
ohne sofortige Aufgabe ihrer
jetzigen Tätigkeit . Anbieten
von Waren u . s. w. nicht not¬
wendig, da es sich um das

handelt . Es wollen sich nur
solche Leute melden , die über
ein Betriebskapital von Mk .
1600 .— in bar unabhängig
verfügen und fick mit der
Firma persönlich behufs Ab¬
tretung eines bestimmten Be-
-zirkS xxi Verbindung setzen
können. Anderes zwecklos. Die
Firma garantiert eine ver¬
tragsmäßige Einnahme von
Mk . 3000.— Aussührliche An-
geböte an 3847a

er, » W« s 6a,
G . m. b . H .

Apparate -Fabrik
Filiale Stuttgart »

Alexanderstraße 5.

ZuverlässigeVertreter
aller Brauchen , au alle» Plätzen
gesucht für internationales Institut
von einer Berliner Kreditbank.

Poftlagcrkarl - 10*,
■ScilinS . w . 61 . » 7»

Energische,
akqmsiiionslüchtige
iscriönlidiffitfii

von renommierter Anstalt für die
Einführung neuer , ausgezeichneter,
konkurrenzfähiger Tarife ..(Aus¬
steuer, Leben) gesucht . Offerten
in größeren Städten Süddeutich -
lands wohnender , daselbst gut ein»
geführter Bewerber befördert unter
..Erfolaßl 'cr. 3835a" die dxpeditwn
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Vornehme Position .
Führende Gesellschaft sucht für den Vertrieb ihrer hervor¬ragend . Artikel einen organisatorisch veranl ., solvent. Herrn als

Bezirks -Direktor
zur selbständigen Leitung einer Filiale in Baden oder denReichslanden . Branchekenntnis nicht erforderlich , da Ein¬arbeitung nebst wirksamer Reklamenunterstützung seitens derFabrik erfolgt . Der Artikel ist von höchsten Behörden , Zeitungenund Interessenten glänzend begutachtet und bietet dauerndenorme Gewinnchancen . 3869aZur llebernahme sind Mark 6—10000 erfordert .Gesi. Offert, erb. unt. C . P . 8981 an Hoafenftei « St VoglerA -G^ Berlin W . 8 .

W» ledm- Ei WI»MW -Mi> W>MMit gangbaren Nebensparten beabsichtigt ihre

General -Agenturfür dar Grotzherzogtum Baden und die Rheinpfalz neu zu besetzen.Die Stellung ist aut dotiert und eS werden reichliche Mittel zum Aus¬bau der Organisation zur Verfügung gestellt. Das vorhandene Inkassonebst Organisation werden überwiesen .'
ob

an die Exped. der „Bad Presse " erbeten . 2.1

bei hohem
freudiger i

Säuernd antjenedtne Pssitm
Einkommen (Fixum ) findet zielbewußter, arbeitS-iger Herr (Fachmann bevorzugt ) durch llebernahme einer

Generalagenlur
für Mannheim «. Ludwigshasen a Rh.bei altrenommierter , leistungsfähiger Lebens-, Unfall » undHaftpflichtversicherungS-Aktien-Gesellschaftmit modernen durch¬aus konkurrenzfähigen Tarifen . Großer Versicherungsbestandvorhanden . Tatkräftige Ünterstützung durch erstklassigeOrgani¬sation — Büro zur Verfügung . — Offerten an RudolfMasse , Mannheim snb H . 114 F . M. 3846a.3.1

5 Litewka-Schneider^ sofort gesucht. 3864a.2 .1
Albert Äildert ^ Großh . Hoflieferant , Rastatt .

Detail.
Reisende

mit eigener guter Kund» I
schaft , die sich selbständigmachen wollen, ohne selbstLager zuunterhalt ., könnenvon größerem Hause der
Manufaktur -, Mode- und
Weißwarenbranche . Warenbei meterweisem Bezug zuEngrospreisen erhalt ., evtl,wird die Vertretung gegenHobe Provision übertragen .Offerten unter F . H .4051 an Rnd . Mosse ,Frankfurt a. M . 3841a |

Vevkänsevin
für ein Sckokoladengefchäft gef.Offert , unter B175M an die Exped.d-r „Bad. Presse".

B17604Wk" Reisende
für Privatkundschaft geg . Fixum u.

. Prov . sof. gef. Karlsruhe , Poftf . 42.

. MasafalturvargDgeseiiESt
sucht einen Stadtreisenden undEinkassierer zum Besuch von Pri -vatkundschäft. Offerten unter Nr .5617664 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

Mm -WeMM
leichter Berk .» hohe Provis .Reisende überall gesucht. 3860a*H. Mtlnch, München , Häberlftr. 26

. Zur Führung einer Filiale wird
. solide Person gesucht.
Branchekenntnissenicht erforderlich .Das Geschäft kann eventl. späterübernommen werden.Offerten unter Nr . 8807 an dieExped. der „Bad . Presse" erbeten .

zahlen w. redegew. Herrn ,v. Landwirte zu besuch, hat .
itPO <koo Nur f. rout . Bewerb, geeig.yU ) 4Uy atebf. Bebac8.0 ff.«ib„« eUsender" nach Halleis. JIU17 . 3822a

Wer schriftl. Nebenerwerbrc. sucht,
. sende sof. s. Adr. u. Nr . B17627 andie Expedition der „Bad . Presse".
Mg » schriftl. Nebenverdienstsucht ,-wck schreibe an A. R. Kirschner,

« Leipzig , Weststr. 93. 3840a
. . Tüchtige, zuverlässige und ge¬bildete

Stenotypistin
ifür das techn . Büro eines großenWerkes bei Baden -Baden per so¬fort ob. 1. Juni gesucht . Dieselbemuß die deutsche Sprache in Wort
.und Schrift beherrschen und da sieauch Statistiken zu führen hat ,gute Rechnerin sein.

Ausführliche Angebote mit'Zeugnisabschriften , Angabe der
.Gehaltsforderung , des Alters undder Konfession befördert unterRr . 3827a die Expedition der
„Bad . Presse" . _ _Zu baldmöglichstem Eintrittwird von einem Fabrikgeschäfteine tüchtige

Stenotypistin
gesucht , welche ganz perfekt zu
.stenographieren vermag . Ange¬bote mit . Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen erbeten unter
-Nr . 3880a an die Expedition der
„Badischen Presse".

und -Schneiderinnen finden sofortBeschäftigung bei 3848a.3.1Ott, Mannheim. P7,1
ür 2 Sacco, je 2 Hosen u . Westen

«§& ZÜMkdeil«. 'aSf'
garantiert , auch nach der Saison .Gesi. Offerten sofort . B17613^ heinstraffe 18, 1 , Stoch

Zwei jüngere , tüchtige

Malergehilsen
finde« sofort dauernde Beschäfti¬gung bei hohem Lohn . 3929a.2.2

Karl Sautter. Maler,
Schmach .~

Tüchtige

Sattler & Pslßmr
gesucht . 38S6a.2.1

Waggsvsabrik Miea-8eseWast.
Rastatt .

Junger Mann kann sich zum
Chauffeur

ausbilden . Beruf gleich . Eintrittsofort oder später . B17621Automobilwerk Laaer , G. m. b . H .Merseburg a. S .
Wach - u. Scylietzinstttut
sucht tüchtigen Mann . ca. 23 Jahrealt . als Wachmann , welcher
sich außerdem aller sonst vorkom¬menden Arbeiten gerne annimmt .Freie Station . Uniform , Wäsche rcGute Behandlung . Offerten nebstMilitär - und sonstigen Zeugnissen.Photographie und Lebenslauf sub« Wachmann “ Nr. 3838a an d.Exp. der „Bad . Presse ". Gelegen¬heit zur Erwerbung dauernderStellung . Rückporto beilegen !

MineralWafferfabrik
sucht zum sofortigen Eintritt od.später nach Karlsruhe einen zu¬verlässigen Abfüllcr , der auch mitPferden umgehen kann für dau¬ernd. Offerten unter Nr . 5817561an die Expedition der „BadischenPresse" erbeten._ _Äesncht auf großes Landschloß .Winter Reisen, einfache edang.

Jungfer
sicher im Schneidern , Bügeln .Zimmeraufräumen , nicht unter25 Jahren .

Offerten mit Zeugnissen, Photo -raphie und Gehaltsansprüchen an
Nr . gZL ^ ' dad . Presse" unt »

Zu kleiner

. liiW«
für Küche und Hausarbeitgesucht, Zimmermädchen vorhan¬den . Näheres durch Frau UrbanSchmitt Witwe , Erbprinzen »straffe A7.Eing.Bürg«rstr.,gewerbs-maßlge Stellenvermittlerin . B^ '

Refervislenund and . Leute , 15 — 38 I . alt . w .herrsch. Diener in fürftl., gräfl. u.herrsch.,Häusern werden wollen, sof .gef. Drenerfachschnle n . Servier -Lehranstalt Frankfurt am MainHermersweg42 , Profp . grat . Bisher8600 Haushofmeister , Kammer -diener und Diener verlangt . 8797a

Jüngerer

AuslSujer,
stadtkundig und zu¬
verlässig. zu sofor¬
tigem Eintritt ge¬
sucht. 8517
Färberei Printz,

Ettlingerstr . SS.

St “
Gesucht 1»

ein jung . Bursche vom Lande : nurmit prima Zeug », werd . berücksrcht.Mauterer , Karlsruhe .Herrenstraße33. 317612

Mlizes MSWeil
oder Haushälterin , im Kochen undasten Hausarbeiten bewandert , beihöchstem Lohn gesucht . 38S5a .2.2Frau Max Gramer , Speper .Ein gut empfohlenes 8503

Mädchen
welches kochen kann und die übrigeHausarbeit mit übernimmt , ebensoein zuverlässiges
Kinder- Fräulein
für nachmittags werden gesucht beiFrau Regierungs -Baumeister
Armmerma « « , Hirjchjir . 130

Auf 1. Juni wird ein tüchtiges,solides
Mädchen gesucht,

welches kochen kann und Haus¬arbeit mit übernimmt .Zu erfragen 8502Erbprinzenstraffe 29. II . Stock .

Aell. DieOMcheii
oder alleinstehende Frau für Haus¬arbeit und etwas kochen gesucht .Lohn nach llebereinkunft . Familien¬anschluß. 38742.4.1

J . Schmiderer , Bäckerei,Plankstadt b. Schwetzingen .

Junges Mädchen ,das grünölich Haushalt , Landwirt¬
schaft und Geflügelzucht erlernenwill , findet Aufnahme auf derFarm eines Arztes in wunder¬voller Lage am Walde. B17226
Farm „ Hohenwald" ttt
Ittendorf b . Markdorsin Baden .
Tüchtige, reinl . Person in ein

Berkaufshäuschen per sofort ge¬sucht . Näheres B17572
Kriegstraße 190. I . Stock .'

^ Mes , schulfr . Ufiilchentagsüber zu einem emiahr . Kinde
für ein paar Wochen gesucht.Frau Krebs , Hirschstr . 15. B17571

Suche auf 1 . Juni ein tüchtigesund ehrliches Mädchen bei guterBezahlung . B17625.2.1
: Waldbornstraße 31 , Laden.

Taillen-, Wie z«mdeil«in

Buchführung .
Erfahrener , älterer Kaufmann

besorgt das laufende Einträgen der
Geschäftsbücher sow . die Neuanlagederselben zu mäßigem Honorar unt .strengster Verschwiegenheit. BesteZeugnisse. Offerten an dix Expedit ,der Bad . Presse unt . Nr . 8333 erbet.

Kaufmann
80 Jahre alt , verh., mit sämtlichenKomorarbeiten bestens pertraut ,sucht FamilienverhäMisse halberin Karlsruhe oder Nähe, per 1 . Juli ,anderweit . Engagement . Gest. Off.unter B17589 an die Expeditionder „Bad. Presse"

._
3m Baufach

gewandter , militärfreier Mannsucht Stellung auf 1. Juni aufBüro . Offerten unter Nr . E. 87
postlagernd Wiesloch . 2317429.3,3

Stellegesuch.
für einen jungen Mann,er eine 3jährige Lehrzeit aufBüro vollendet hat , wird bei sehrmäßigen Ansprüchen Stelle gesucht .Offerten unter Nr . 3857a an die

Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Die Mass-Abteilung
der Firma

H . Feibelmann
Kaiserstrasse 175, 1. Etage

empfiehlt sich in Anfertigung eleganter Anzüge
nach Muss unter Leitung eines erstklassigen

Wiener Zuschneiders.
ooo

Gar.aiuie für Grosse Auswahl
. , „ in deutschen und Billige Preise ,tadellosen Sitz

engl Stoffen 8508

Süchtiger Architekt
sucht Familienverhältntffe halber
Stellung in Karlsruhe .

Offerten unter Nr . 2317428 andie Exped.
"der „Bad . Presse" erb.

Stellung-
suchenden

Imnen MS Herren
die einen besser bezahlten
Posten auf kaufm . Bureau
wünschen, empfehlen wir den
Besuch unserer Kurse in :
Schönschreiben . Rundschrift .
Stenographie . Maschinen¬
schreiben, (30 Maschinen, öet»
Mied . Systeme ) , kausmäun .
Rechnen . Buchführung (eins.,dopp ., amerik .) , Konto - Kor -
rentwesen . Wechsel - u.Scheck -
kunde. Bank - und Börsen -
wesen. Korrespondenz und

Kontorarbeite ».
ä Kursus 10 — 35 Mk.

Zeutsch, kuglisch , Französisch,
Ztalieuisch , Spanisch .

Am 1. jeden Monats beginnenneue Kurse .
Eintritt zu einzelnen Fächern

jederzeit . 8268

Tages- ti. AbeMmse.
Ausfuhr !. Auskunft und

Prospekt gratis durch die

ZMelsWle..Nerkm"
Karlsruhe , Kaiserstr . 113 .

Telephon 2018.

Junger verh. Ästann wünscht

Bertranens - Stellung
als Aufseher, Platzmeister . Maga¬
zinier rc. Offert , unt . Nr . Bl 7630
an die Expedit , der „Bad . Presse " .

ZvLulein
perfekt im Maschinenschreiben und
Stenographie , mehrere Jahre aufeinem Anwaltsbüro , sucht auf 1.Juli ähnliche Stellung . Off . unt .Nr . B17556 a . d . Exp , d. „Bad . Pr ."

Filiale -Gesuch.
oder sonst, passend. Posten von ja .kinderl. Ehepaar (Geschäftsleute ) .Sicherü . wird

gestellt . Branche egal .Offert , u.
Karlsruhe .

K . Hauptpost!.
3809O.3.2

Zur Beaufsichtigung der
Schulaufgaben

s. geb . Frl . f. einig . Stund , d . Tag .Eng . Off. unt . Nr . B17554 an dieExped. der „ Bad . Presse " ,
Fräulein sucht Saisonstelleals Saallochker
(Anfängerin ) zum 1 . Juni in einem
Kurhaus (Baden -Baden oder Wies¬baden bevorzugt ).

Offerten unter Nr . B17496 an dieExped. der „ Bad . Presse " erb . 2.2
19 Jahre altes Mädchen sucht

Stellung , möglichst bis 1 . Juni in
besserem Haus in Karlsruhe als

Dienstmädchen
I ». Zeugnisse zu Diensten . Um
Offerten bittet Frau Schoch ,Pfedelbach bei Sonne , Oberamt
Oebringen (Württbg .) . B17551

IBU Mädchen "VH
welches kochen kann , sucht Stel¬lung für sofort . Offerten unterNr . B17563 an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten .

Junger Manu,
23 Jahre alt , militärfrei , aus der

Lotteriebranehe ,
wünscht ab 1. Juli er. seine Stellung zu wechseln. Dies¬bezügliche aefl. Angebote unter U. HO F . M . an RndolfMosse , Mannheim . 3844a

inchhllller mit! Korrespond .,Mitte 20er. zuverläss., tücht.. bilanzsich. Kraft , Kassier, Stenothp ., m.mehrj . Tättgk . i. bedeut. Firmen d. Holz- und Eisenindust . sucht
ebot., auch evtl . Beteilig . Offert .
. Presse" erbeten .

E »
unt .

re nt ent . Kautionsftellg' au die Exped . der

Karl-Frtedrichftratze 8 ist ein

in welchem z. Zt . ein Friseurgeschäst betrieben wird , auf sofortoder 1. Juli z« vermiete «. ^
Näheres Karl -Friedrichstraße S, II . **

gen

„Leffinghalle"
Karlsmhe

ist per 1. Juli 1912 an tüchtige,kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬mieten.
Näheres rm Kontor der Mühl -bnrger Brauerei , vorm. Freiherrl.von Seldenecksche Brauerei » Karls -ruhe-Mühlburg . 6286^

Eine gutgehende

Mrischafi
auf dem Lande , in der NäheBruchsals , mit einem jährlichenBierverbraüch von ca. 450 Hekto¬liter . ist per 1. Juli 1912 antüchtige. kautronSfähige Wirtsleute
z« vermieten .

Näheres unter Nr . 6284 an die
Expedition der „Bad. Presse" . *

Klein«, gutgehende

Wirtschaft
in Durlach an tüchtige, kautions-
fähige WirtSlente per I . Juli 1912zu vermiete ».

Näheres unter Nr . 6285 an dieExpeditiort der „Bad . Presse". *

In erster Lage
181 Kaiserstr. 181
Luden

mit 2 gr . Schaufenstern per1. Oktober zu vermieten.Der Laden wird modern
umgebaut . 8505*

Näheres Kriegstraffe 30 ,Telephon 498.

Gölheslraße 50
schöner Laden per 1 . Juni oder1 . Juli billig zu vermieten . 7739*

Näheres im 2. Stock bei Jung .
W “ T-aden MC

mit 3 Zimmerwohng., Lagerzim.,große Mans . , 2 Kellern u. Lager¬platz, auch als
JT Büro "WO

auf sof . oder später zu vermieten.B15511 G- ethestraße 25s, III .
In verkehrsreichem Ort Mittel¬badens , mit bedeutender Industrieund kaufskräftigem Publikum , istauf Spätjahr ein für jede Branchepassender, sehr geräumigerLaden

mit anschließendem Magazin undBüro , eventl . auch mit Wohnung,unter günstigen Bedingungen
zu vermieten.

Reflektanten wollen sich unterNr . 3873a durch die Expedition der
„ Bad . Presse" melden. 3.1

an der Sosienstr ., Hirschstr. 35a, 1Treppe hoch mit reich !. Zubehör so-sofort oder später zu vermieten .Näh. daselbst., 1 . St . links . 8346
6 Jimmerwohnung

Mit Zubehör Kaiserstraße 181 III .( Ecke Herrenstraße ) , besonders ge¬eignet für Aerzte, Rechtsanwälte,etc . per sofort oder später untergünstigen Bedingungen zu ver¬mieten . Näheres 8501
Zubringerstraße 73/75.

Waldstratze 30
1find 2 schöne Mansarden per !
1 1. Juni oder 1. Juli zu ver¬mieten . 8251
; Schlüssel bei Fra » Krieg .2 Treppen hoch .

Waldstratze SV
hochfeine 7 Zimmerwohnung
(für Anwälte , Aerzte rc. ge¬eignet ) mit Küche , Badezim¬mer , Mansarde , Keller , große
Terrasse , Balkon . Centralheiz ..Gas u . elktr.Lichtec. wegzugsh .per sofort oder später zu ver¬mieten . Näheres Westend -
stratze 31. pari . 6130*

Mansarden-Wohnung
2 Zimmer , Küche, Keller , auf
sofort zu vermieten.

Rüppurrerstraße 70 ,
Näheres 2. Stock . _ 5509*
Marienstr . 70 ist eine Mansarden »
wohnnng von 2 Zimmern . Küche ,auf 1. Juni zu Vermieternim 2. Stock. 5017247 .3 .3

Schützenstratze47, Hinterhaus , ein
Zimmer mit Küche und Zubehör
sofort oder später z« vermieten .Näheres d. HauSverw . 4. Stock,rechts, _ 2317614 .3 .1

Karlsruhe -Beiertheim , Gebhardt¬
straße 37, 4. St ., ist eine schöne3 Zimmer -Wohnung ans 1. Juli
zu vermieten ._ 8317615
Wohn- «. Schlafzimmer , , sehr

schön möbl. , gutes Bett , Spiegel -
schrank , Klavier , zu vermieten .Bl 7577 Sosienstr . 126. Part .

Mfibliertes Zimmer
sof . ob. spät . z . vermiet . B17418
Beiertheim , Cärilienstr . 2. III . , r .Haltestelle der Elektrischen.

Möbl. Manfardeuzimmer zuvermieten. 2317530
Zähringerstraße 1, III . , links .

Akademieftratze48, 2 Treppen hoch,
zwischen Douglas - und , Hirschstr .,in ruhiger Lage , ist ein gutmöbliertes Wohn- «. Schlafzimmerzu vermieten , B15760 .2.2

Gottesanerstratze 14. V . St „ , istein schön möbl. Zimmer billig
z. verm. Erfragen III . , r . B17578

Hirschstr . 45. IV . St ., schönes
möbl . ». leeres Zimmer sofort
billig zu vermieten . B17578

Kaiserstr. 56. III . St . , ist auf 1 .Juni gut möbliert . Zimmer mit
Pension zu vermieten . B17575

Werdrrstr . 19. III . St . . Zimmer .gut möbliert , per sofort oder 1 .Juni zu vermieten . B17581
ifWb , 3. St ., ist ein
ansarvenzimmer zu

B17616

Miet - Gesuche.

wird auf„ von tüchtigen Leuten
1 . Oktober zu miete » gesucht .

Offert , unt . B17553 an die Exp.der „Badischen Presse ."— Agenten verbeten . —

Schöne Dreizimmerwohnung m.
Mansarde von pünktl . Zichler per
1 . Juli ev. früher ses . OUerten
mit Preis unter Nr . Bl <574 an
die Exped . der „ Bad . Presse erb .

!»msI>W gtM.
Familie , 3 Erwachsene, 2 Kin¬

der u . Dienstmädchen, sucht paff,möbl . Wohnung mit Küche in
schöner Lage, nächst dem Walde ,von Ans . Juli bis Mitte August
zu mieten . Höhenlage im nördl .Schwarzwakd bevorzugt .Ausf. Offerten unter Nr . B17588an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Möbl. Zimmer

Geräumiges Atelier
auf 1. Oktober gesucht. Offertenunter B17597 an die Expeditionder „Bad . Presse" . _Beamter sucht für Mitte Augusteine schöne, freundl ., unmöblierte
3 Zimmerwohnung
mit samtl . Zubehör in gut . Hause .

Offerten unter Nr . 3871a an die
Exped . der „Bad . Presse "._ 2^1
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Möbel - Verkaufbilliger

130 Jt
Schlafzimmer , wie Zeichnung, hell, eiche

2 Bettstellen , 2 Nachttische mit Marmorplatten . 1 Waschkommode
mit Marmorplatte , 1 Spiegelaufsatz , 1 3 teil . Spiegelschrank,
1 Handtuchständer , 2 Stühle . .

Schlafzimmer 1, wie Zeichnung , eich, imitiert
2 Bettstellen . 2 Nachttische . 1 Waschkommode , 1 Spiegelaufsatz ,
1 Schrank . . . . ' . . .

Schlafzimmer 2, hell, nußbaum poliert
2 Bettstellen . 2 Nachttische mit Marmorplatten , 1 Waschkommode „mit Marmorplatte , 1 Spiegelaufsatz , 1 Schrank . . . . . . Aüv ■** Schlafzimmer , tote oben

Schlafzimmer 3, hell , Eiche OTlt 180 breiten Spiegelschrank .
2 Bettstellen , 2 Nachttische mit Marmorpl ., 1 Waschkommode mit — ™ ,
Marmorpl .. 1 Spiegelaufsatz . 1 Spiegelschrank . 13V cm breit , Ol K . Schlafzimmer , Mahagoni
2 Stühle . 1 Handtuchständer . . Olu ' mit 180 cm breiten Spiegelschrank . . . . . . .

Große Auswahl i« nicht hier aufgeführten Schlafzimmer -Einrichtungen , enorm billig .
Speisezimmer 1, dunkel, Eiche «iaa „ Speisezimmer , dunkel, Eiche

1 Buffet . 1 Credenz, 1 Umbau . 1 Ausziehtisch, 4 Lederstühle . dOV '* 1 Buffet , 1 Credenz , 1 Umbau , 1 Ausziehtisch, 4 Sei

Eine große Anzahl Speisezimmer in allen Holz- und Stilarte «, enorm billig .
Wohnzimmer -Einrichtung , nußbaum poliert oqa u Wohnzimmer -Einrichtung , nußbaum poliert aaa „

1 , Buffet. 1 Tisch . 8 Stühle . 1 Diwan , 1 Teppich . iwwv '* 1 Buffet, 1 Tisch , 6 Stühle , 1 Diwan .
Wohnzimmer - Einrichtung , 4 as - ^

1 Vertikow, 1 Tisch. 1 Spiegel , 1 Diwan , 6 Stühle . lUv **

Große Auswahl in komplette» Wohnungs -Einrichtungen , riesig billig .
Kuchen -Einrichtung , Pitch-pine , iae

1 Buffet , 1 Credenz, 1 Tisch , 2 Stühle . . . von M IVO

430 ^

490 ^

590 -

420 ^

Süchen- Eiurichtnng , gestrichen
1 Buffet , 1 Credenz, 1 Tisch, 2 Stühle . von

Küchen -Einrichtung „wa
an 1 Buffet . 1 Tisch . 2 Stühle . 1 Wandbrett . bon ** I V an

Kuchen -Einrichtung , ea
1 Buffet . 1 Tisch , 2 Stühle , 1 Wandbrett . . . . . . . von ■* uU an■* 90 °“

Riesige Auswahl in komplette« Küchen zu enorm billige « Preisen .
Metallbettstelle in großer Auswahl . . . von 9 Jt anfangend. Lackierte Bettstelle . . . von ^ IO anfangend.

Komplette Bette « . von Jt 33 anfangend.

Ueberraschend große Auswahl m Chiffonniere «, Diwans , Tische, Buffet - , Vertikow , Waschkommode« , Nachttische, Spiegel ,
Röste, Matratze « , Schreibtische, Gardine « , Teppiche, Läufer , Linoleum re.

Besonders Brautleute sollten dies außergewöhnlich günstige Angebot benutzen. 8489
TellasalalTjLÜS ; in entgegenkommendster Weise gestattet. istM

iLNNonbLUM
.

A- lerslratze 13 Telephon 2727.

Herren - Wäsche
Trikotagen , Socken

Kragen , Manschetten , Krawatten

Hemden nach Maß

A. H. Rothschild
Spezial -Wäsche- und Aasstattungs - Geschäft

Kaiserstrasse 167, 7696.8 .5

Ml

1614a

TAPETEN
Iilncrusta , lichtechte Tapeten , billig:

6606* Reste im Preise herabge

Kart Wagner, Karlsruhe ,
Uncrusta , lichtechte Tapeten , billigst bei großer Auswahl.

6606* Reste im Preise herabgesetzt
KriegstraOe 16
— Telephon Nr. 1548. —

Bergmann
Metallfadenlampen

dauerhaftestes Fabrikat .
Ueberal ! erhältlich . 9566a

Bergmann Elektr. Werke , A.-G.
Berlin N . 65 , Lampen -Abtellung .

vmKMM» ieber « MKLKEÄL «

vollkommen gross, schöner Schnitt ,
gut verarbeitet , neueste Muster
St Mk. 2.60, 2 .80, 3.20, 3.50, 3.80

4.—, 4.60, 5.—, 5.60, 5BV
5.—, 6.50, 7.—. 7.50, 8.—

ii _ . _

in grosser Auswahl.
Anfertigung wasserdichtWagendecken
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Versand gegen Nachnahme.

Arthur Baer ,
Telephon 783 6585

Kaiserstrasse 133 , 1 Tr. hoch ,
Eing. Kreuzstr . neben der klein. Kirche.

Eine herrliche , «delae-
1formte Büste undrosst

weiße Laut erhalt. Sie
_ durch mein »Tadellos *
das Bollkommendste dieser Art. Bildet
keinen Fettansatz in Taille u. Lüsten.
Aeußerl. Anwendung . Zahlreiche Äner-
kennung . Garantieschein aus Erfolg u.
Unschiidl. Dose 3 M., p. Rachn. M Pf .
mehr. 2 Dosen 5 M. zur Kur erforderl,
Dtskr. Zusendung nur durch

, Fra « A. Nebelsiek ,l ^ ZraunjZ ——2—2 !———

Hahndrihing ,
ganz neu , Kaliber 12, Kugel 9,3, links
Chokebore, Schrotlauf amtlich rauch¬
los beschossen , mit Patronenmagazin
und Diopter, und automatischeVisier¬
stellung , reeller Preis Mk. 250 .— ver¬
kaufe zu Mk. 150.— . Ferner eine
ganz wenig gebrauchte , Kaliber 16

ZenMutiF 'DoppBlfiintB
Kruppscher Flußstahl , Anschaffungs¬
preis M. 75. — zu M . 50.— Verkaufs¬
preis , eine gut erhaltene

Lefaaehemflinte
mit feinen Zeichnungen zum Preise
von M, 40.—. 3309a
Wilhelm Hess , BlumerFabrikant ,

Walldürn in Baden.

Unaufbaltfam wuchert
ln

Villen , Häutern und Hütten

Sdmbct &ne Pilo weiten ! Woher
kommt das ? Weil Pilo ein Freund
des Haushalts geworden ist; denn
das Dienftmädcben ist mit dem
Stiefelputjen in wenigen Minuten
fertig , die Frau und der Mann
freuen lick über den eleganten
Hochglanz und das Kind befchmutjt
fich die Händchen nicht, wenn es
an den Schüben spielt. Pilo ist un¬
antastbar das beste aller existieren¬
den Schubputzmittel. Es werden
viele schlechte Schuhcremes ange -
boten , daber Vorficht beim Einkauf .

Sparsame Frauen,
C / Stricket nurSternwolle

Orangeslern
Blaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern
Braunstern
Strümpfe und SockenausSterswolle
sind die billigstes , weil an
llallberkeitimTragen unübertroffen!

feinste Stcrosrollen

Hochfeine Sfemwoflen

beste
Konsum-stemwolfes

Reklame -Plakate auf Wunsch gratis !
Kprtiflc. tschc WonUtriecrc* I. K*mmssr »«,inwerel , Aiteaa -flakreitfeid .

3 oii . UntEFwagnep
prakt Bandagist , Orthopädist .

Kaiserpassage 22 — 26 .
— Telephon 1069. —

Artikel zur Gesundheits¬
und Krankenpflege:

Bandagen, Leibbinden, Gummi-
strfltnpfe, hygienische Bedaifs-
Artlkel, abwaschbare Kragen,
Manschetten, Vorhemden , Platt¬
fugeinlagen , Einlegsohlen, Elek¬
trisierapparate , Bidets, Klosett-
Stühle, Kranken-Bettlsdie , Kor¬
setten , Geradehalter für Kinder-

und Erwachsene. 8500
Jalinn ^ Vorfnllblnd ®

, D-R .GJ4 . D.R.W .2 .
Eigene u. bestbewährt Erfindung

gegen starken Vorfall.
Artikel z. Schönheitspflege.

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , JtatlbVHbe ,

Markgrasenftr . 26. 7008*

Bureau für
ßlifüfnniltliinü,

streng reell, diskret . B176O»
Fra« I« . « Ubier ,

Herrenftratze 16, 3. Stock .
ÜteeUed

Keiratsgesuch.
Geschäftsmann . Witwer , kath..

ans . 5V. wünscht Fräulein oder
Witwe im Alter von 35—50 Jahr .,
welche in Küche u. Haushalt er¬
fahren ist, zwecks Heirat , kennen
zu lernen . Etwas Vermögen er¬
wünscht. Verschwiegenheit Ehren ,
ache. Off . unter Rr . B16880 an
ne Erped . der „Bad . Breffe" erb .

Einheirat 'm-
Witwe. in den 40er Jahren ,

hübsche Ersch. . gutmütig , mit
flottgehendem Kolonurl- u. Deli¬
katessengeschäft in B .»Bad« l.
wünscht sich baldigst , wieder zu
verheiraten . Am liebsten Kauf¬
mann . doch sind Fachkenntniffe
nicht absolut erforderlich . Offert ,
unter Nr . B17552 an die Erped .
der „Bad . Presse " erbeten .

Kinderl . Witwe mit vorl . 12000
Mark in bar u . gedieg. Einrccktg.
wünscht Heirat mit msttl . etatm .
Beamten , evang ., im Alter zw,sch.
40—50 I . Rur ernstgem. Offerten
find zu richten unter 6. C. SShaupt -
postlagernd Karlsruhe . B17469.3.2

streng reell u . ganz diskret . Größte
Verbindung u. Erfolge ! 25iahr «aeS
Renommee . Prospekt ,n verschl .
Couvert . Relmwn internahonaleEmst
SSriner, Dresden - 'TU Schulgut -
straße 2, L Rückporto. 3054a.l0 .5

Beamter sucht f. i - Tochter.
welche Heiteren, festen Charakter
besitzt, alles gelernt hat . um den
Ansprüchen, die man an tüchtige
Hausfrau stellt , gerecht zu werden,
u . mufik. gebildet ist. Herrn in g.
Position

Vermittler verbeten. Drskretlon
beiders. Ehrensache. Gefl . Ost .
unter Nr . B1755S an dre Erped.
der »Bad . Presse" erbeten ._

Alleinst. . leb. Herr . kath. . mit 12
Mille Barverm . , ans . d. 40er I ..
dem es bis jetzt an Damenbek.
fehlte, sucht auf d. Wege paffende
Heirat . Einheirat in ern kleines
Kolonialwarengesch. bevorz- , Betr .
Herr ist sehr gemutl . . wenig^ an-

S
C£

Ituueutoouu uh wit
Preffe " unter Nr . B174V0 gerich¬
tet werden . NB . Witwe nzcht aus¬
geschlossen. Verschwiegenheit Ehren-
sacke. _ __ —

Ernstgemeint.
Jntell . Kaufmann , Christ . Wst-
er , in reiferen Jahren , sehr ge¬

sund . mit größerem Einkommen,
wünscht sich wieder glücklich 8»
verheiraten . Damen , Witwe ohne
Kinder im Alter von 4r>—50 I .
gute Figur u . Srnn für einfache
u . gediegene Lebensweise, dre ans
glückliche Häuslichkeit u. Zukunft
reflektieren , mit größerem Perm -,
das nckergestellt wird , wcwen
siesbezügliche Briefe nebst
vertrauensvoH unt . L . ^ >1
postlagernd Karlsruhe adressieren-
Anonymes und gewerMmcchige
Vermittlung zwecklos . Richtpaffen¬
des sofort zurück . Diskretion wrrs
ebrenwörtlich zugefichert, aver
auch erbeten._ B17531

Offertenblatt

. _
■i vcrbreitHeiratsr ^ .Probc -Nr . ET*“ *"

T- frdl . . diskr . Aufn.
Damen Heb. « vliUlAsei -,
diplsm .. . lang, . Prax . . Prag II ,

-Schwarzes -
' 1711 . 5S10488.14 .8

Fahrrad,
fFreilaust . fast neu, ' bill. z . verk
B17569 Markgrasenftr . 1«, II . St

on .uiuyui,. *VW” L*7 7- \ j.
mit hübschem , sympathisch- Herrnt
Werte Anträge von Herren , ohne

. . . . . Rücksicht auf Alter , Stand u . Ver-
> 11434a inögen erbeten an !8«?liI «nlnirD,^

Berlin 18 ._ B13704.1QL

S' UUSZIUS .reiche Heiratenvorschußlü *. 1040fti
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